
, Svfrn pod.pisem se piipojuji k protestu proti zalEeni,
vğznğni a mıiöenj pİed.stavitelü Komunistiek6 strany Tuıeck
a Dğlnick6 §tIany [urecka a k pod"poie boje tuıeck6 inteli-
gence za d.en,ıoklacii, lid.skii prdva a svobod.u v Turecku.
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Svym pod.pisem se pİipojuji k protestu proti zatĞenİ,
vöznönf a muğeni pied.stavitelü Komunistiek6 strany Tuieck
a Dğlnick6 strany [uıecka a k podpoüe boje tureck6 inteli-
gence za d.emokıac i i, lid.ska pıeva a svobod.u v Tuieeku.
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Svlm pod.pisem se piipojuji k protestu proti zatöeni,
vğznğni a muöeni pied"stavitelü Koıııunistiek6 strany Tuleck
a Dğlnick6 stıany Turecka a k pod"poİe boje tureck6 inteli-
1e:nce za d.eırokfacii, liCsk5 prdva a svobod.u v Turecku.
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Svfm poöpisen se pİipojuji k protestu proti zatÖenİ,
vğznğnf a mı-ıöeni pied.stavitelü Koınunistiek6 strany Tu.reck
a Dğlnick6 strany Tufecka a k podpoie boje tureck6 inteJ.i-
gence za d,ernokracii, 1idskıİ pr6ııa a svobod.u v Tulecku.
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svlim podpisenı se piipoiu.ji k protestrı proti zatöeni,
vöznğnj a muğeni pied.stavitelü Komunigtiek6 strany Tureck
a Dğlnick6 stlanjr Tuıecka a 1ı podpoie bcje tureck6 inteli-
gence za d.e mokrac ii, 1id.skıİ lrarıa a svobod-u v Turecku.

isğp_o_ pod.piq

uuüg*- ds*g
-\JısEEjCd =şrJJ_lBJ§- _:ğ§.E-----_-

_]{octrl< _(T, pE MT-- &(sl<

,g?fug-E--
,' '/uı ı,." 4l-ı_./

Mw-Ogf
UNL

FI16€L

sPo(.Ls

-/&ıaZ-----
_--u/Jr^ü?-L--

\*ıu, a ""o}-
('i 0D6li1-

--gU"-d§,üA--

ş- c-

{/7< ?r;-;a_,
aŞ2-

§*a_____
C '3.:;)

..-Sy-E-TL--_-
ç4r. l .'<s R

y'up tr1 ,lfr",L-e
PeQ (
h..

P}dj§\tqJ5

7aalĞz

---ıltr--------
Vc-9flR

Q-.-:/
S-tu,şE\İ 0gga_

LELr:L VL^.,Clr^.t issn

?trzE
S(zır.{,ı.- G

Dwp!'ı< ç (ı*c/lr-|

shde i-.t Ç5r?-
d^d§rf> Cs

(&.ro u

C-sı(
)

t ("--,-c/ı,^ [- C sç rL

Cr"O

povo_!tinf_

§q*__

-*-<:------(.Sf«

_§W_
.%/;z

k^^"-

-}BJE*---
iALIR-___
.,ttLşı,_4ta

!g_L]_çj+--

ü---

l-
ğsıQ

C,SSR

--SJ*4cl-* -..-
il-,.ap.-a-

sruDĞüJ7

--/Jy-{ru-----._-_

--=!§§_--__
37a/2E12^

-ügy-4------
-Egğ_-L_
-!3r!t:_o-*__

"/ lı ı,v

\ l , t-4IüJJ,ı,\S,, 1

---wl----_-
--fu:sLy---

e?</z

Hlı_ıüı(u

-?-!€::s::--
C'sç /a

7şa.Lr,lı

-l
?r,-J^-,-f--------"

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



Svjııı pod.pısem sc pi,lpoJuji k protestu piott zatĞenİ,
vöznğni a mudenf pieristavite.:-ü Koıııuıistiok6 strarıy Tureck
a Dğlnlck6 stiany 'Irı-tec]ıa a k pod,poie bcıje tureck6 inteli-
gence za d.emokrac ii, lidşkzi pıdya a svobod.u v Tqiecku.
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Sı-fin pod.pıseır se 1ığ!Jçju.ji k pİotegtu proti zatöeni,
vğznğnf a muÖenf pİei.stavite1& Korıunistiek6 strarıy TuJeck4-
a Dğlnickd stı,aniı Tuİcc]ça a k podpoie boje tureck6 inteli-
gence za clenokıacii, liC.skd, pı6va a svobod.u v Turecku.
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- Aufruf -
(,4lı dcıı Buııdespiisidıııİen Richaıdıon |Ve"*y,İHffi!:rİ:!r#:ff}ııaıaıuİenmınisıerH. Dietridı Geıschaıuıd

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Saıgan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretör der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) wurden arn 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermjn wurden ProzeBbeobachter geprügelt und die Rechtsanwiilte an
der ProzeBteilnahme gehindert. Der nöchste Proze0termin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich für folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.
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- Abschaffung der Artikel 141und 142 im tüıkischeı Strafgesetzbuch, die die Meinuıgsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(Aıı den Bundıspdsidcnrcn Richard |0n *""rrI?İ:;*H,!{#r'r;!rf,il und AuPanıiııister H. DieııicJı Geıısclıcr unıl

D.ie aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretiir der Vereinigten Kommunistischen Paıtei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. N{aI dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin wurden Proze8beobachter geprügelt und die Rechtsanwölte an
der Proze0teilnahme gehindert. Der nöchste ProzeBtermin ist der 18. Mai 1989.

Wiı bitten Sie, sich fiir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiedeıherstellung der Menschenrechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder KutIu.

- Abschaffung deı Artikel 141 und 142 im türkischen Stıafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(Aıı dcıı Bıuıdı:sptisidenıen Nchaıd yon*r"ri?İ:,;*Y;!:rİ:Y#l!f,ll uııdAuPenministerH. Dietıidı Genscherıııd

Dje aus dem Ex.il am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretiir der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) ııurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgeflihrt.

Bei diesem Verhandlungsteımin wurden ProzeBbeobachter geprügelt und die Rechtsanrvölte an
der Proze8teilnahme gehindert. Der nöchste ProzeBtermin ist der,18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich fiir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menscheruechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Aıtikel 141 und 142 im tiirkischen Strafgesetzbuch, die die Meinuıgsfreiheit
veıbieten.
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- Aufruf -
(Aııdeıı Buııdespıisidenlcıı Richard ıon*r*rY:İ;r;#İH:*,E"!;!rffil undAufeıuııiııisıerH. Dietıich Geııscheruıd

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kuılu (Vorsitzender und Generalsekretiir der Veıeinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin wurden Proze8beobachter geprügelt und die Rechtsanwiilte an
der Proze8teilnahme gehindert. Der nöchste Proze8lerrnin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich ftir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiıen einzusetzen:

- Wiederberstellung der Menscbenrechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auclr von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im tiirkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheiı
verbieten.
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- Aufruf -
(Aıı deıı Buııdesçiisidenıeıı Nchardıon *r*r:?İ:,;frHly#Y#:X)ı!ındAı$aıministerH. Dietich Geıscherund

D.ie aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretir der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum i8. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin uurden Proze8beobachteı geprügelt und die Rechtsanrvd]te an
der Proze8teilnahme gehindert. Der nöchste ProzeBtermin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich fiir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten eirrzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte in der Türkei

- Freilassung alleı politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im tüıkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
veıbieten.
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- Aufruf -
(Aıı dcn Bunde spüideıılen Richard ı,on *""rY,lİ:#H:,*rİ:!;;l#fl ıııd AuPcıuııinisıer H. Dieğiclı Geııschcr unıı

Die hus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sarg§n und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretör der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. ]rJal dem Gericht vorgeftihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin wurden ProzeBbeobachter geprügelt und die Rechtsanrviilte an
der ProzeBteilnahme gehindert. Der niichste ProzeBtermiı ist der 18. Mai 1989. ,

Wir bitten Sie, sich ftir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiede rhersıellung der Menschenrechte iı der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Haydeı Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141und 142 im türkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(An deı Buııfusçxisidenlcn Richard ı,oıı V/eizi)cker, Bundeskaıız]er Helnuıt Kohlıııd Aufauıiııister H. Dieticlı Gcıscher uııd

oıı üe Frakioııen der Poleieı)

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dı. Nüat Sargan und
Haydar Kutiu (Vorsitzender und Generalsekretör der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgeftihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin wuıden ProzeBbeobachter geprügelt und die Rechtsanwölte an
der Pıoze0teilnahnıe gehindert. Der nöchste ProzeBtermin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich fiir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141und 142 im türkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(Aıı dcn Bıuıdespiisidıııreı Nc]ıaıd ırın **rfi,İ:#rffi#,İ:!,#i[İ)l uııd AuPavıinister H. Dierich Geıscııtrıuıd

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar KutIu (Vorsitzender und Generalsekretiir der Vereinigten Koınmunistischen Partei der
Türke!) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin *urden ProzeBbeobachter geprügelt und die Rechtsanwölte an
der ProzeBteilnahme gehindert. Der nachste ProzeBtermin ist der 18. Mai 1989.

Wir L,itten Sıe. sich fiiı folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte in der Türkei

- Fıeilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Arti}el 141 und 142 im nirkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(An d,cıı Bund,esptisİdenİen Nchaıd von 

'oo**,urr*ffir:rİ:lr#:r§o!ıI 
und Auİcıuninister H. Dieüich Ge"lsclrcr wd

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zunickkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretiir der Vereinigten Kommunistiscben Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin wurden ProzeBbeobachter gepnigelt und die Rechtsanwö]te an
der Proze8teilnahme gehindert. Der niichste ProzeBtermin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich fiir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechle in der Türkei

- Fıeilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Saıgan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Aıtikel 141 und 142 im fiirkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(Aı den Buıüespıisidelteı Nchord von *,-r"y;İ:İffi#rİ:H1flİl wıd AuPeın,ıinister H . Diefich Gensclı.ır uııii

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Tüıkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretiir der Vereinigten Kommuıistischen Partei r]er
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin wuıden Proze8beobachter geprügelt und die Rechtsanwalte an
der ProzeBteiLnahme gehindert. Der niichste PıozeBtermin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich fi,ir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im tiirkischen Strafgesetzbucb, dje die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(An dcn Bıuüe qiisiı]eııten Nclıard ııııı ll/eiziickeı Bunde skuıdeı Helnıut liol:l und Auf eınıinisler H. Dietiü Gensclıer und

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und GeneralsekretaI der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) ııırden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei dieseın Verhandlungstermin wurden ProzeBbeobachter geprügelt und die Rechtsanwölte an
der Proze8teilnahme gehindert. Der nöchste ProzeBtermin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich ftir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellu ng der Menschenrechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im türkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -

Die aus dem Exil am 16, November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretiir der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum i8. Mai dem Geıicht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin rııırden ProzeBbeobachter gepnigelt und die Rechtsanwölte an
der ProzeBteiinahme gehindert. Der niichste Proze8termin ist der ].8. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich fiiı folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte in der Türkej

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der AItikel 141 und 142 im türkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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(An den Buııdesptisideılen Nclıard yon Weizdcker, Buııdeskaıız]eı Helınut Kolıl wıd Aufauniııisler H . Dietrich Gascher und
a die Frokionen der Pıieie )
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- Aufruf -
(Aıı deıı Buıdaspdsideııteıı Nclıoıd voıı I|eüikker, Bıuıdeskanz]er Helnıut Ko]l ıuıd Au$eııı,ninisler H. Dietrich Gascher uıd

an die Frakiaıaı dcr Palcien)

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zunickkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretöı der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungsterrnin wurden ProzeBbeobachteı geprügelt und die Rechtsanwölte an
der ProzeBteilnahme gehindert. Der niichste ProzeBtermin ist der i8. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich fiir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Mögüchkeiten eirzusetzen:

- Wiederhersteliung der Merschenrechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im tiiıkischen Sırafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(An dcıı Bundespiisidaııen Richardwıı*"rr:?İ::;r*İ::İ:y#:}xilıaıdAu§cınıiııbıerH. Dieğich Genscherund

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretör deı Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal den-ı Gericht vorgeftihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin wurden Proze8beobachter geprügelt und die Rechtsanwiilte an
der PıozeBteilnahme gehindert. Der niichste ProzeBtermin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich fiir folgende Forderungen im Rahmen Ihıer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im türkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreüeit
verbieten.
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- Aufruf ,
(An dcn Bıuıdespıisidenıen Richaıd ııııı 

'rOrH,İ:#Hf#Y#iX;l 
ınd Aufaıminilu H , Dieiiclı Gensclıcr ıuıd

Bei diesem Verhandlungstermin wurden ProzeBbeobachter geprügelt und die Rechtsanwdlte an
der ProzeBteilnahme gehindert. Der nEchste Proze8termin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich ftir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzuseizen:

- Wiederherstellu ng der Menschenrechte in der Türkei

- Fıeilassung alleı politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Aıtikel 141 und 142 im türkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretiir der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Tiirkei) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgeftihrt.
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- Aufruf -
(Aıı deıı Bıııde spüidelıteıı Richaıd ıon Weiückr, Bundaskanz]cr Hehııul Kolıl wıd Aufieınıiııisler H. Dietıiclı Geıısclıer und

aı üe Frakioııaı der Paıleien)

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurück]<ehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretiiı der Veıeinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) *urden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin wurden ProzeBbeobachter gepnigelt und die Rechtsanwölte an
der ProzeBteilnahme gehindert. Der niichste ProzeBtermin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich ftir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte in der Türkej

- Freilassung a'ller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Aıtikel 141und 142 im türkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(,4lı dcıı Buııdeqiisideııteıı Nclıaİdvoıı*"*y:İ:r#Hİ:,İ:y;:;i$)ılundAupeınıiıisıerH. Dieüch Geısclıerund

Die'aus dem Exil am 16. Novembeı 1987 in die Tüıkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretiir der Vereinigten Korrrmunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin rııırden ProzeBbeobachter geprügelt und die Rechtsanwdlte an
der ProzeBteilnahme gehindert. Der nğchste Proze8termin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich für folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menscherırechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im nirkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(Aıl, d,eıı Bundcspdsidenteıı Richaıd ı,oıı Weizıicker, Bundeskaıız]er Helmul Xohl ınd Au$anıiııisler H. Dietich Geısc]ıer und

an üe Fralaioııen dcr Paleien)

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretör der Vereinigten Korrrmunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Veıhandlungstermin wurden ProzeBbeobachter gepnigelt und die Rechtsanwiilıe an
der ProzeBteilnahme gehindeıt. Der nİichste ProzeBtermin ist deı 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich fiir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederhersteliung der Menschenrechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im ttirkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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, Aufruf -
(Aıı deıı Bıııdcspİisidaıtaı Rjclıard von Weizikker, BwıdeskaıııJer Helııuı Kolıl und Aupeınıiııister H. Dietıiclı Geısclıer ıuırl

a!İdie Fnldio en del Pgneie )

Die,aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und

Haydar Kutiu (Vorsitzender und Generalsekretit deI Vereinigten Kommunistischen Partei der

Tüİkei) ıınırden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt,

Bei diesem Verhandlungstermin wurden ProzeBbeobachter geprügelt und die Rechtsanwalte an

der ProzeBteilnahme gehindert. Der nİichste ProzeBterrnin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich für folgende Forderungen im Rahmen Ihıer Möglichkeiten eİnzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im tı.irkischen Strafge'setzbuch, die die Meİnungsfreiheit

verbieten.
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- Aufruf -
(Aıı dcn Bundcspıisideıılen Riclıard ırııı IYeEEckcr, Bundeskaıız]er Helıııul Kolıl uııd AııPeııııiıislu H. Dietrich Geıscher uııd

an üe Fra\ıioncn dcr Paııeien)

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekret5r der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. MaI dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin wurden Proze8beobachter geprügelt und die Rechtsanwdlte an
der FrozçBteilnahme gehindert. DeI niichste ProzeBtermin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich füı folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte in der Türkei

- Fıeilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im türkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten_
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- Aufruf -
(,4ıı dcn Buııdespıisidenleıı Rjchard ıon lYeizijckcıi Bundeskoıız]er Helnıut Kolıl ıııd Aufeınıhıister H. Dieııiclı Geıschcr unıl

on die Fra&ioııoı dü Porteien)

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsiızender und Generalsekretar der Vereinigten Kommunistischen Pİrtei der
Türkei) wuıden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungsterrnin wurden ProzeBbeobachıer geprügelt und die Rechtsanu,iilte an
der ProzeBteilnahme gehinderı. Der nöchste Pıoze0termin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich ftir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenıechte in der Tüıkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Aıtüel 141 und 142 im türkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(An den Buııdıspüidııılen Nchard ıyııı Yl/ebEcker, Bwı.deskaıız]er Helnıııt Kolıl ılııd Auİernıirıister H. Dieüclı Geıscher und

an die Frakioııen der Paneien)

Die aus dem Exil am 16. November ],987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalseketör der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Tüıkei) wurden am 20 April 89 zum l8. Mal dem Gericht vorgeftihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin wurden ProzeBbeobachter geprügelt und die Rechtsanwiilte an
der ProzeBteilnahme gehindert. Der nöchste PıozeBtermin ist dor 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich ftir folgende Forderungen im Rahmen lhrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte iı der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141und 142 im tiirkischen Sırafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(An den Bunde spasidenıen Riclıard ıwı *"OUrr"İqrffir!:,E"lr#:ff]ıl ıııd Auİennılnisıer H. Dietich Geıısclıer uıd

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und GeneralsekretEr der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin uurden ProzeBbeobachter gepnigelt und die Rechtsanwiilte an
der Proze6teilnahme gehindert. Der nöchste Proze8termin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich fiir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im türkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(An daı Bıuıde sçiisideııten Nclıaıd ıoıı *"Orr:?İ##ffi!{#Y#:ri)l ıııd Au§onıiııNer H. Dietidı Geıschcr und

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkej zurückJiehrenden Dr. Nihat Saıgan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekeıiir der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin şıırden ProzeBbeobachter geprügelt und die Rechtsanwölte an
der ProzeBteilnahme gehindeıt. Der nöchste ProzeBtermin ist der 18. Mai 1989.

Wir bİtten Sie, sİch ftir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Cefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kuılu.

- Abschaffung der Aıti]ıel 141 und 142 im türkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(Aıı den Bundcsptisidcııleıı Nchad, ıon l4/e"rt:İ:l#lfl,jrİ:!x;Xııl wıd Aufeııııinisıer H. Dieıiclı Geııscııer uııd _'

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretör der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungsterrnin wurden Proze8beobachter geprügelt und die Rechtsanwölte an
der Proze8teilnahme gehindert. Der niichste Proze0termin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich fi,ir folgende Forderungen im Rahmen Ihreı Möglichkeiten einzuse',.zen:

- Wiederherstellung der Menscherırechıe in der Türkei

- Fıeilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im türkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(An dcıı Buııdespıisidenıeüı Richaü wı.Il'eizticker, Bundeskaıız]er Helnıuı KohI uııd Aufeınıiııisler H. DieticJı Geıschcr und

aı die Frakiaıcn dcr Paıleieıı)

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zunickkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretör der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin wurden ProzeBbeobachtel gepdgelt und die Rechtsanwğlte an
der Proze8teilnahme gehindert. Der niichste ProzeBtermin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich fiir folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten eirrzusetzen:

- Wiederherstellung der Menscherırechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kut]u.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im türkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.

(eLr,r.ia t A-+,t

l/- t ün^h/ h /uı,

ö

b
D. ?lırocvrtr

\lq\*..

l/"
blt 6f o. a)hi ,nnrlı)

(, J

Q . a(4 lv/,ü E

h". Cı{l6,uro.".

.-

g

JL, 44< /le_de4,- \ F.-J-,ıo
9^LtL. 3r-;

|1 ı rlr ,ır' nı , \L p ?i.
Y l( i:ln |/'b

Jr/- .--^ 41i, J" d4tı

,7 1<p
'ix<-ır;r*4-r. V

r.* q4
Bicçr€.<aı SıiL. 4 9

\
\.. *9<<.*Vıç ş riı-( S§\c.. \ 1
to <- c. ıtctİ ııı \

u4o/:isr/<-{s
< b crv y'

L U ,r F/?1

F:ıs1l.z-2, 5\"al3)
/CL"/, s/,0,: /l--.i\

4 hiq
/''a
*nie Jn^ gZo-F*l^a,,'il-" 

ÇJ^oo

?

G fru-

l
4'/"' 

lr1

\.qRd i

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



- Aufruf -
(An dcı BundespüİdenteırRkhardwnur"*:?İ:,;#ff:İff,"l,#:!frl,ıIıuıdAuİaıınıııistcr H. Dietıich Geısclıcrıııd

Die aus dem Exil am. 16. Novembeı 1987 in die Türkei zunickkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretör der Vereinigten Kommunİstischen Partei der
Türkei) wuıden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgeftihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin wurden ProzeBbeobachter gepıügelt und die Rechtsanwd]te an
der ProzeBteilnahme gehindert. Deı nichste Proze8termjn ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich fiiı folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte in der Türkei

- Freilassung aller poütischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141und 142 im türkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
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Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehrenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Genera'lseketör der Vereinigten Kommunistischen Partei der
Türkei) wurden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungstermin wuıden ProzeBbeobachter geprügelt und die Rechtsanwö]te an
der ProzeBteilnahme gehinde11. Der n5chste PıozeBterrnin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich für folgende Forderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wiederherstellung der Menschenrechte iı der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im tiirkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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- Aufruf -
(Aıı dcıı Bıuıdcspıisidınlcıı Nclıard ,ırın U/eizli&er, Bwde skanz]er ]1elnwl .Ko!ıl uııd AııPeınıiııbler H. Dieğic]ı Geıısc]ıer un,]

Die aus dem Exil am 16. November 1987 in die Türkei zurückkehıenden Dr. Nihat Sargan und
Haydar Kutlu (Vorsitzender und Generalsekretar der Veıeinigten Kommunistischen Pİrtei der
Türkei) uı.ırden am 20 April 89 zum 18. Mal dem Gericht vorgefiihrt.

Bei diesem Verhandlungsıermin wuıden ProzeBbeobachter geprügelt und die Rechtsanwölte an
der.ProzeBteilnahme gehindert. Der nğchste Proze8termin ist der 18. Mai 1989.

Wir bitten Sie, sich für folgende Foıderungen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einzusetzen:

- Wjederherstellung der Menscherırechte in der Türkei

- Freilassung aller politischen Gefangenen auch von Dr. Nihat Sargan und Hayder Kutlu.

- Abschaffung der Artikel 141 und 142 im ttirkischen Strafgesetzbuch, die die Meinungsfreiheit
verbieten.
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,,Was können wir tun, wenn wir die Bemühungen für Demokratie in der Türkei untorstüt-
zon wollen?"
wir fordern die sofortige Freilassung des Generalsekreters der Arbeiterpartoi derTürkei
(TlP), Nihat sargin, des Generalsokretars der Kommunısti9ch6n Partei derTürkei (KPdT),
Haydar Kutlu und aller anderen inhaftiarten Demokraten in der Türkei !
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,,Was könngn wir tun, wenn wir die Bemühungen für Demokratie in d6rTürkei untorstüt-
zen wollen?"
Wir fordern die sofortig€ Freilassung d€s Generalsekreters der Arbeitgrpartei der Türkei
(T|P), Nihat sargın, des Generalsokreters der Kommunistischen Partei derTürkei (KPdT),
Haydar Kutlu und all€r anderen inhaftierten Demokraten in der Türkei !
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,,Was können wir tun, wenn wir die Bemühungen für Demokratie in d€r Türkei unterstüt-
zen wo|len?"

wir fordern die 9ofortige Freilassung dos Generalsekretğrs der Arbeiterpartoi der Türkei
(TlP), Nihat sargin, das Generalgokrotğrs der Kommunigtigchen Partgi derTürkei (KPdT),
Haydar Kutlu und aller anderen inhaftierten Demokraten in der Türkei !

Name Adresse unterschrift
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Adresse unterschrift
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,,was könn6n wir tun, wenn wir die Bemühungen für Demokratio in der Türkei unterstüt-
zen wollen?"
Wir fordern die sofortige Freilassung des Generalsekrğtörs der Arbeiterpartei derTürkei
(TlP), Nihat Sargin, des Generalsgkretars der Kommunistischen Partei d6rTürkei (KPdT),
Haydar Kutlu und al|er andoren inhaftiortgn Demokraten in der Türkai l
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SOLIDARITAT JETZT !

FREIIiEIT FÜR ALLn DEMO(RATEN DER TÜR(EI

Ich Verurteile das Regime in Ankara als die 1etzEe Diktatur
in Europa.Hunderte Demokraten wurden hingerichtet und gefolterE.
Die Völker der Türkei rnüssen endlich in Freiheit und Denokratie
1eben können.
Ich fordere,aaP Oie beiden Generalsekretere-(utlu(KP-der Türkei)
Sargi.n(Arbeiter Partei) sof ortfreİgelassen werden unrl die
Vereinigte Kornmunistische Partei der Türkei,alle demokratischen
0rganisationen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur freien
und 1egalen TaEigkeit erha].ten.
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SOLIDARITAT JETZT !

FREIHEIT FÜR ALLE DEMOKRATEN DER TÜRKEI

Ich verurteile das Regiıne in Ankara als die 1etzte DiktaLur
in Europa. HunderEe Demokraten vurden hingerichtet und gefolterİ.
Die Völker der Türkei müssen endlich in Freiheit und Denokratie
leben können.
Ich fordere,aaP dle beiden Generalsekretare-Kutlu(KP-der Türkei)
Sargin(Arbeiter Partei) sof ortfreİgelassen werden und die
Vereinigte (ommunistische Partei der Tiirkei,a1l-e demokratischen
0rganisationen der Türkei und Türkei-I(urdistan das Recht zur freien
und 1egalen Tatigkeit erha].ten.
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a. soLIDARIT;{T JETZT !

FREIHEIT FÜR ALLE DEMOKRATEN DER TÜRKEI

Ich verurteile das Regiıne in Ankara als die 1etzte Diktatur
in Europa.Hunderte Demokraten vıurden hingerichtet und gef o]-tert,
Die Völker der Türkei müssen endlich in Freiheit und Denokratie
1eben können.
Ich fordere , daP aie beiden Gen

Sargin( Arbeiter Partei ) sof ort
era lsekretare-Kutlu(KP-der Tü rkei )

İgelass\en ı.,erden und die+r"
Vereinigte Koınrıunistische Partei der TürkQi,alle deınokrat,ischen

0rganisationen der Tiirkei und Türkei_Kurdi€tan das Recht zur freien
und 1egalen Tatigkeit erhalten.
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SoL]DARITIT JETZT
PREIIjEIT FÜR ALLE DEMO(RATEN DER TURKEI

Ich verurteile das Regime in Ankara als die 1etzEe Diktatur
in Europa.Hunılerte Demokraten vurden hingerichtet und gefoltert.
Die völker der Türkei ınüssen endlich in Freiheit und Denokratie
leben können.
Ich fordere,aaP dle beiden Generalsekretere-(utlu(KP-der Türkei)
Sargin(ArbeiEer Partei) sof ortfreİgelassen werden und die
Vereinigte Kornrounistische Partei der Türkei,alle deınokratischen
organisationen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur freien
und 1egal"en Tetigkeit erhalEen.
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Ich verurteile das Regime in Ankara als die letzEe Diktatur
in Europa.Hunderte DemokraEen ııurden hingerichtet und gefo1lert.
Die Völker der Türkei müssen endlich in Freiheit und Denokratie
1eben ktjnnen.
Ich fordere,dap dıe beiden Generalsekretere-Kutlu((P-der Türkei)
Sargin(Arbeiter Partei) sof ortfreİgelassen ııerden und die
Verei"nigte Kommunistische Part.ei der Türkei,alle deınokratischen
0rganisationen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur f reien
und 1egalen Tatigkeit erhalten.
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SoLIDARIT;iT JETZT !

EREIHEIT EÜn ıı-ıs DEMOKRATEN ıen rÜn«Bı
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SOLIDARITAT JETZT !

FREIHEIT FÜR ALLE DEMOKRATEN DER TÜRKEI

Ich verurtelle das Regiıne in Ankara als die 1et,zte Diktatur
in Europa.Ilunderte Deınokraten vurden hingerichtet und gefo1tert.
Die Völker der Türkei müssen endlich in Freiheit und Denokratle
leben können.
Ich fordere,daP ale be j^den Generalsekretare-Kutlu(KP-der Türkei)
Sargi.n ( Arbeiter Partei ) sof ortfre İgelassen werden und die
Vereinigte KoııııunisEische Partei der Türkei-,alle dernokratischen
0rganisationen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur f reien
und 1egalen Tat igkeit erha].Len.
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SOLIDARITAT JETZT
FREII{EIT FÜR ALLE DEMOKRATEN DER TÜRKEI

Ich verurtei]-e das Regiıne in Ankara als die 1etzğe Diktatur
in Europa.HunılerEe Deınokra!en wurden hingerichtet und gefoltert.
Die Vö].ker der Türkei müssen endlich in Freiheit und Denokratie
leben können.
Ich fordere,daP dl.e beiden Generalsekretare-Kutlu(KP-der Türkei)
Sargin(Arbeiter Partei) sofort$leİgelassen werden und die
Vereinigte KornııunistisChe Partei der Türkei, a1]-e deınokratischen
0rganisationen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur f reien
und 1egalen Tetigkeit erhalten.
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SOL]DARITiT JETZT
FREII.1EIT FÜR ALLE DEMOKRATEN DER TURKEI

Ich verurEeile das Regime in Ankara als die 1eEzte Diktatur
in Europa.Hunderte Demokraten wurden hingerichtet und gefoltĞrt.
Die Völker der Türkei ınüssen endlich in Freiheit und Denokratie
leben können.
Ich fordere,aaP die beiden Generalsekretere-Kutlu(KP_der Türkei)
Sargin ( Arbeiter Partei) sof or tfeİgel assen ıüerden und die
Vereinigte Kommunistische Partei der Türkei,alle deınokratischen
Organisationen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur freien
und 1egalen TaEigkeit erhalten.
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sOLIDARITAT JETZT !

FREIHEIT FÜR ALLE DEMOKRATEN DER TijRKEI

Ich verurteile das Regime in Ankara als die 1etzte Diktatur
iı Europa.I{underte Deınokraten ııurden hingerichtet und gefoltert.
Die Vö].ker der Türkei müssen endlich in Freiheit und Denokra t i e

1eben können.
Ich fordere,daP dle beiden Generalsekretere-(utlu((P-der Türkei)
Sargin(Arbeiter Partei) sofort$leİgelassen werden und die
Vereinigte Kornmunistische Partei der Türkei,alle dernokratischen
Organisationen der Türkei und Türkei-Kıırdistan das Recht zur freien
und J-egalen TaEi gkei t erhalten.
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SOLIDARITAT JETZT .!

FREIUEIT FÜR ALLE DEMO(RATEN DER TÜRKEI

Ich Verurteile das Regiıne in Ankara als die 1etzte Diktatur
in Europa.HunderEe Demokraten ııurden hingerichtet und gefoltert.
Die Völker der Türkei müssen endlich in Freiheit und IJenokratie
]-eben können.
Ich f orclere,daP dle beiden Generalsekretere-Kutlu(KP-der Türkei)
Sargin ( Arbeit,er Partei ) sof or tfeİgelassen ııerden und die
VereinigEe Kommunistische Partei der Türkei,alle deınokratischen
Organisationen der Türkei und Türkei-Kıırdistan das Recht zur freien
und 1egalen Tatigkeit erhalten.
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SOLIDARITAT JETZT !

FREIIIETT FÜR ALLE DEMOKRATEN DER TÜRKEI

Ich verurteile das Regiıne in Ankara als die 1etzte Diktatur
in Europa.Hunderte Demokraten wurden hingerichtet und gef o]-ğert.
Die Völker der Türkei ınüssen endlich in Freiheit und Denokratie
leben können .

Ich fordere,daP dl.e beiden GeneralsekreEiire-Kutlu(KP-der Türkei)
Sargin( Arbei Ler Partei) sof or tfreİ ge las sen rıerden und die
Vereinigte KortınunisEische Partei der Türkei,alle deııokratischen
Organisationen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur freien
und 1egalen Tatigkeit erha].ten.
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SOLTDARTTAT JETZT !

FREIIIEIT FÜR ALLE DEMOKRATEN DER TÜRKE]

Ich verurteile das Regiııe in Ankara als die 1etzte Diktatur
j-n Europa.Hunderte DernokraEen rıurden hingerichtet und gefoltert.
Die Völker der Türkei müssen endlich in Freiheit und Deınokratie
1eben können.
Ich fordere,dap dıe beiden Generalsekretere-(utlu(KP-der Türkei)
Sargin(Arbeiter Partei) s o f o r t $leİ g e 1a s s e n werden und die
Vereinj"gEe Koıımunistische Partei der Türkei,alle denıokratischen
Organisationen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur f reien
und 1egalen Tati gkeit erhalten.
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SoLIDARITiT JETzT !

FREIHEIT FÜR ALLE DEMOKRATEN DER TÜRKE]

Ich verurteile das Regime in Ankara als die 1etzte Diktatur
in Europa. Hunderte Denokraten rıurden hingerichtet und gefoltert.
Die Völker der Türkei müssen endlich in Freiheit und Denokratie
leben k önnen -

Ich fordere,aap dıe beiden Generalsekretare-Kutlu(KP-der Türkei)
Sargin(Arbeiter Partei) sof ortfeİgelassen rıerden und die
Vereinj-8te Kornmunistische Partei der Tiirkei,alle dernokratischen
Organisationen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur freien
und 1egalen Tatigkeit erhalten.
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SOLIDARITAT JETZT
EREIHEIT FÜR ALLE DEMOKRATEN DER TURI(EI

Ich verurteile das Regime in Ankara als die 1eğzte Diktat.ur
in Europa.Hunderte Demokraten ııurden hingerichtet und gefoltert.
Die Völker der Türkei müssen endlich in Freiheit und Denokratie
leben können.
Ich fordere,aaP dle beiden Generalsekretere-Kutlu((P-der Türkei)
Sargin(Arbeiter Partei) sofortSleİgelassen ııerden und die
Vereinigte Kommunistische Partei der Türkei,alle demokratischen
Organisationen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur freien
und 1egalen Tetigkeit erhalten.
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SOLIDARITAT JETZT !

FREIHEIT FÜR ALLE DEUOKRATEN DER TÜRKEI

Ich verurteile das Regime in Ankara als die letzte Diktatur
in Europa. HunderEe DernokraEen wurden hingerichtet und gefolLerE.
Die Völker der Türkei ınüssen endlich in Freiheit und Denokratie
1eben können.
Ich fordere,tap dıe beiden Generalsekretere-(utlu(KP-der Türkei)
Sargin(Arbeiter Partei) sofortSleİgelassen ııerden und die
Vereinigte Kommunistische Partei der Türkei,alle denıokratischen
0rganisationen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur f reien
und 1egalen Tetigkei.t erhalten.
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SOLIDARTTAT JETZT !

FREIHEIT FÜR ALLE DEMOKRATEN DER TÜRKEI

Ich verurteile das Regiıne in Ankara als die 1etzte Diktatur
in Europa.Hunderte Dernokraten wurden hingerichtet und gefolğert.
Die Völker der Türkei ınüssen endl j.ch in Freiheit und Denokratie
1eben können.
Ich fordere,aaP dle beiden Generalsekretare-Kutlu(KP-der Türkei)
Sargin(Arbeiter Partei) sof ortfreİgelassen rıerden und die
Vereinigte Koınmunistische Partei der Türkei,a]-1e dernokraEischen
Organisationen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur freien
und 1egalen Tetigkeit erhalten.
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SOLIDAR]T.\T JETZT
FREIIiEIT FijR ALLE

!

DEMOKRATEN DER TÜRKBI

Ich verurteile das Regime in Ankara als die 1etzte Diktatur
in Europa.Hunderte Demokraten wurden hingerichtet und gefoltert.
Die Viilker der Tiirkei müssen endlich in Freiheit und Denokratie
leben können.
Ich fordere,aaP dle beiden Generalsekretare-Kutlu((P-der Türkei)
Sargin ( Arbeiter Partei ) sof ortfeİgelassen werden und die
Vereinigte Kommunistische Partei der Türkei,alle demokratischen
Organisationen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur f reien
und 1egalen Teti gkeit erhalten.
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S 0L I DAR ITAT
FREIı{E]T FÜR

JETZT !

ALLE DEMOKRATEN DER TÜRKEI

Ich verurEeile das Regime in Ankara als die 1etzte DikLatur
in Europa. Hunder te Denokraten ııurden hingerichtet und gefoltert.
Die Völker der Türkei müssen endlich in Freiheit und Denokratie
leben können.
Ich fordere,daP dle beiden Generalsekretöre-(utlu(KP-der Türkei)
Sargin ( Arbeiter Partei) sof or t freİ gel assen ııerden und die
Vereinigte Kornnunistische Parğei der Türkei,alle demokratischen
Organisationen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur f reien
und 1egalen Tatigkeit erhalten.
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SOLIDARITAT JETZT !

FREII.IEIT FüR ALLE DEMOKRATEN DER TURKEI

Ich verurteile das Regime in Ankara als die 1etzte Diktatur
in Europa.Hunderte Deııokraten ııurden hingerichtet und 8efolterE.
Die Völker der Türkei müssen endlich in Freiheit und Denokratie
leben können.
Ich fordere,aaP aie beiden Generalsekretare-Kut,lu(KP-der Türkei)
Sargin(Arbeiter Partei) sof ortfeİgelassen çerden und die
Vereinigte Kommunistische Partei der Türkei,alle demokratischen
Organisationen der Türkei und Türkei-(urdistan das Recht zur f reien
und 1egalen Tatigkeit erhalEen.
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SOLIDARITAT JETZT !

FREIHEIT FÜR ALLB DEMOKRATEN DER TÜRKEI

Ich verurteile das Regiıne in Ankara als die ]-etzte Diktatur
in Europa.Hunderte,Deııokraten rn,urden hingerichtet und gefoltert,.
Die Völker der Türkei müssen endlich in Freiheit und Denokratie
]-eben können.
Ich f orclere,daP die beiden Generalsekretere-(utlu(KP-der Türkei)
Sargin(Arbeiter Partei) sof ortfreİgelassen werden und die
Vereinigte Koınınunistische Partei der Türkei,alle demokratischen
Organisa!ionen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur f reien
und 1egalen Tatigkeit erha].ten.
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SOLIDARIT[T
FREIHEIT FÜR

JETZT !

ALLE DEMOKRATEN DER TÜRKEI

Ich verur Leile das Regine in Ankara als die 1etzte Diktatur
in Europa.Hunderte DenokraEen wurden hi.ngerichtet und gefoltert.
Die Völker der Türkei müssen endlich in Freiheit und Denokratie
leben können.
Ich fordere,aap dıe beiden Generalsekretare-Kutlu(KP-der Türkei)
Sargin ( Arbei ter Parğei) sofort$Feİgelassen werden und die
Vereinigte Kommunistische Partei der Türkei,alle deınokratischen
OrganisaEionen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur freien
und 1egaJ-en TaLigkeit erhalten.
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SOLIDARTTAT JETZT
FREIHEIT FÜR ALLE

!

DEMOKRATEN DER TÜRKEI

Ich verurğeile das Regirne in Ankara als die 1etzte Diktatur
i.n Europa. Hundert,e Demokraten vurden hingerichtet und gefoltert.
Die Völker der Türkei rnüssen endlich in Freiheit und Denokratie
leben können.
Ich fordere,daP dle beiden Genera].sekretöre-Kutlu((P-der Türkei)
Sargi.n ( Arbeiter Partei ) sof or t freİ gelassen werden und die
Vereinigte Kornmunistische Partei der Türkei,alle dernokratischen
Or8anisaEionen der Türkei und Türkei-Kurdistan das Recht zur f reien
und 1egalen Tatigkeit erhalten.
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Sehr geehrt€r Horr EundeıprüıJ.dent t

NAı{E und Adror.a
G_c-i* a-ızl*t"gıİ 9ta4 ııÇlg11

Anrbıoh, d.n l9. 1 t .87

rir 6lnd b96türtzt über dio Verhaftung von Haydar trutlu uııd Nibat
Sar6J.njdJ,e Generaı..kr.törc dcr KP d.r Turkeı uıd dor ArbeJ,torpartel,
der Ttlrkor..Ein ,\rÖÖdllolıcı Duropa brauoııt eııe dcnokratlıohe ı Tufkoi.
rİ.r bıtton sr.e oiıdrdnglichl aİ.ch naohhaıtig fllr dİ.e aofortl'ge Freİ-
laııung von Horııı Eutlu und H.rızı Sar8r.ı ılnıugıtzenıYtr bltten Slc
fcrınerr I}ıran Ej.nflu3 ni,cbt zuletzt auch ılı Atıttlk - Prci.trğgef
geltend ,u Eactıen, deıl,t al.le poliiiacbcn Cofıi8aııaı freigelaıacn
ııerden und al,le politiıohen Enigrant.ı ıurtloLLehren könııon.
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Aıı sbach, clen 19 "11 "87

Sehr scohı,t(.r Ilorr Rrındcsprdsidcnt !

'ıi'ir sinc] b(ıstijrtzt iiber dic Verhaftung von Haydar Kutlu und Nih.rt
Sar8inrCiiC Gr:ncralsekrctiire cler I(P der Tiirkei rınd (ler Arbciterpartci
cler Tiirk.. i "İıi n friodliclıcs Dtıropa braucht eine demokratişcho F Türkei.
I|'ir bitton _iie oindring1iCh, Sich naclltlaltig für clie sofortige Frei-
1assı-ıııg 1.on IIerrn Krıtlu rınd İ,lcrrn Sargin einzusetzen"l,jir bitten Sie
fernerrThrcn }linfluf3 nicht zııletzt auch als Atatiik - Preistreger
gcltcnd zrı machererdamit alle politischen Gefangenen freigelassen
rıerden ı,ınd alle poljtischen Dmigranten zurückkehren können.
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An die Botgchaft dgr ı9Pubıık Tufko 1

ute8tr.47
53 DoNN

Yir s l.ad b€stürzt über dig Verhaftung Yon Hı:ıdır Kutl.u uıd Nihat
Sargin,dİ.e ocneraı,ıckrotğro d.r KP dcr Ttlrko!. uıd dcr Arbel,t€rpartor,
dcr Tlİrkeİ ı Uir fordcı:n i.hıe ıoİortıgc Fr.r.ıa.'ıuıg ıYİr fordern
ferncr die froJ.l,a.ıung atler politi.ıchea Cafan8enen und die Auf-
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Ansbachrden 19.11.']7

An dic BotSc}ıaf t cler Republ ik Türkei
t't c:. t r. /'7

5 3 Roü§N

]f ir sinrl bostiit,zt iiiıcr rl j o \ıcrhaf tlıng von ]Jaydar Ktıtlu und Nihat
:jaT,l.ıinr,lic C(.lıcril] nol(r(lt;irc ıicr lil) c]er Türkei uncl tler ,\rİ,ııli t.t,ı,lılıı,l .'i
.leI, 1'iirliei. lııir fordern ihrc soforti8e Freilassung.l,Jir fordern
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lıcbtıııg ılc,s \r<:rbots der kontmtrnistiscl-ıcn Partei"

}.'-ll1I] tlıı,l ,\ti ı,o s s c Untersc'l,ır:ift
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?6 {ur7 ie-, Veı/" { 
7 " ıu,"l&ün/.;l,L ?n iııUlan _

L1,

Name

wir untergtğtzen die
Initiative {ür den schutz der in die Türkei zurückkehrenden

pol i ti schen Emigranten
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Name

wir unterstützen die
ınitiative für den schutz der in die Türkei zurückkehrenden

poı i ti schen Emigranten
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jozioiıiemokroiisrne panei Deuşscııionas

G. PaIWeS
HansastraOe 86

4l0 0 Duisburg 1

londlogsfıokiion

November ]987

ı\,4aximilianeum
8000 l,ilünchen 85
Telefon (0 89) 4126l229-€ffi+F. 2 60
Telex 5 24 836
Telefax (0 89) 4 12 63 51

.lichen GrüBen

An
6
o

2
b

ııir haben für die Initiative tür den schutz der in die Türkei
zurückkehrenden poIitischen Em.igranten in unsereı Fraktion
e ine Unteı,şhriitenliste herumgehen lassen, dj.e ich Ihnen in
der Anlaqe übersende.

Anlaqe 14it f re

gez.

Uwe J anss
Fraktionsgeschö fts lühıer

Kopie mit Anlage
Frau Paqe1, Schtryeriner St r. 54, B500 Nürnberq 90
ınit der Bitte um kenntnisnahme und
Rol i Langenberger, MdL.

herz]ichen GrüBen von Herrn

U Janssen
tionsgeschöftsiührer

Stadtsparkasse MünChen
BLZ 701 500 00
Konto Nı 904-293 362

Die bayerische

sPD

Fr

postscheckkonto
lüünchen Nr 54121-805

BfG N,4ünchen
BLZ 700101 11

Konto Nr. 1 700 634 900

Sehr geehrte/r f rau/He rı Parwes,
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Initiative für den jchu i z del
poiitisChen f ııigranıen

i J rzlü,e r : U İ üC k ken r enoen
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lnitratlve für den Schutz cer in die iJıiğı : _l ijcı<;<enıeıcen
oolitiSChen Emigranten

icn unterstütze die Initratiı,e:
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\/Vi]-t]lın ,\l . Liıcİı
l}irı,; i! l;,, f ıCl-ırııılı;,ı;l nr
Aıı, llı iı ı,,r. ç 17
ljı]oı, ı',;,ılach

Arı " i,,
',-ts clı; il '"r,
iıepublil Ti:rkei
Ljtr.si-r,.47
53on l.]ıııın

A,.sbacl-ı, ıir,n 19. 11 . 87

lehr geehrte Jamen und llerren,
wir sinL] bestürzt über die Verhai'tung der beic]en türkischen
Antlferschisten l]errn Kutl<u uncj l]errn Sarıin und forderıı r|ıren
5of'nİ, t ig e Freila.-..iung.
Eirı ıntsprech€nü:':ii Schrgi|ıın an Herrn Au 11ınmini s-t eı, Grınschtır
]'l'ı.ır.n ıı/ir zı.ı:.. KrınnLnj.ı,,, Imtı bei.

i,:j,t freundlicl,cn 8r[]Be
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An dlen
Staatspr İis identen
der Republlk der Türkei
Kenan Evren
Ankara-Türke i

An den
l{ini sterpr Ag identen
der Republik der Türkel
Turgut ozal
T.B.ıt{.lt{.
Ankara-Türke İ

Wir fordern Sie auf, für lhre unverzügliche Fre1,lageung zu Borgen und
die verfolgung der beiden Generalsekretere zndı ihrer parteien zu been-
den.

In rnteresse der wiederherstellung der Demokratie fordern wir sie auf

- eine freie politische und geııerkschaft].iche Bet§tigung 6owle
Versanürılungs- und Organisationsfreiheit für alle Demokraten
Türkei zu garantieren,

die
ln der

elne Gener al aııne gt ie
erlassen,

für alle politlsch Verfolgt,e ln der Türkei zu

- und die legale Rückkehr
lichen .

aus den Exil für alle Denokraten zu ernirg-

lıüııı8 ,?Iyç_L__-_ it(rLE0 ı]ag kaar ıoeıİ/ü/ 0 E( ıEo oıV T2
organ i s ation/Tl tellFunkt ion Unter§c

KL
Bpa€ü

A cJress e ?or,- LU , hl-,"-""l,eııcı t*,)?, 2d g.ü-, oo r7

An denpresıdenten dea parlanents
der Republik der Türkei
Necmettin karaduman
T. B.M.M.
Ankara-Türke 1

wir prote§tieren gegen die verhaftung von Haydar kutıu, Generalgekre-
tğr der Türkischen Kommunistischen Partei, und Nihan Sargin, GeneralEe-
kretİir der Türkischen Arbeiterpartei.

Name , vornajııe
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t
An den
Staatspr üa ldenten
der nepubllk der Türkei
Kenan Evren
Ankara-Türke i
An denprasidenten des parlaments
der Republik der Türkei
Necmettin karaduman
T.B.M.M.
Ankara-Türke i
An den
Mini s terpr§s identen
der Republik der Türkei
Turgut ozaı,
T.B.ı{.M.
Ankara-Türke i

9İİr Protestieren gegen die verhaftung von Haydar Nutlu, Generalgekre-
tğr der Türkischen Kommunistischen Partei, und NJ,han sargln, Generalae-
kretİır der Türkischen ArbelterParteİ.

Wir fordern Sie auf, für ihre unverzügliche Freilaggung zu sorgen und
die verfolgung der beiden Generalsekretere znd ihrer parteien zu been-
den .

Im Interesge der wlederheratel lung der Deınokratie forderh wir sie auf

- eine frele poJ.ltische und gewerkschaftliche Betğtlgung eowl.e die
ver9ammlungs- und organlsationsfreiheit für alle Demokraten in der
Türkel zu garantieren,

eine Generalamnestie für
erl as sen ,

alle politisch Verfolgte l,n der Türkei zu

- und die legale Rückkehr aus dem Exil für
1ichen.

aİle Denokraten zu ernÖg-

ıiıane , vorname Organ i s ationfite1,/Funkt ion unterschrift

Adress e

,fu4, Zz-A.a-
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An denpriisidenten des parlaments
der RePublik der ıürkei
Necınettin kar adrıman
T. B. M.M.
Ankara-Türke i
An den
ırlini s t,e rpr as identen
der Republik der Türkei
Turgut ozal
T. B.M.u.
Ankar a-Türke i

/ıir protestieren gegen die verhafturıg von Haydar Kutlu, Genera]-sekre-
tiir der Türkischen Kommunistischen Partei, und Nihaıf Sargin,'Generalse-
kretör der Türkischen Arbeiterparğei.

wir fordern sie auf, für ihre unverzügliche Freilassung zu sorgen und
die verfolgung der beiden Generalsekretare znd ihrer parteien zu been-
den.

Im Interesse der wiederherstel lung der Demokratie fordern wir sie auf

l

üi

i]

l

;l
İ'!

j

l

İ

I

- eine freie politische und gewerkschaftliche Betetigung sowie die
Versamml-ungs- und organisations freiheit für alle Demokraten in der
Tülkei zu garantieren,

- und die legale Rückkehr
lichen.

aus dem ExiI für alle Demokraten zu ernib-

Name, vornane Organ i s at ion,/Ti te1,/Funkt ion

?Aıron
un 8chrift

REvı; u_4İIIIL "x
l

DRrwrt,---------t- IK( Lt'ıi e pIuFne T, b.zun-

A dress e ?nn,{ lt, t lıliı ?rı^a, .2,ı I,,J

An den
staat sPr as i denten
der Republik der Türkei
Kenan Evren
Ankara-Türke i

- eine Generşlarıı:eğtie für ai!,e po].it,isch Verfd!.gt,e i.n dğı Tii-rke i zü
erlassen,
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Ao den
§tıüt§Pİğ§dcnıon
doı Ropulılll ıloı l'tlıIol

An dcn
Miıristctprİsidcntcn
dcı RcpubliL dcı Titke i

K9_n 
_vo_ı 

dcn voı8ezogencn Wahlçn.in dGf_Tiİİci gchdIen die F.oİderun8en deI vcİ§chiedcneo 8c-scllschaftüchen Gıuppcn nach dcmoiratischen Veiieltnisseo ,, o"n-*i.itu"t.n Punitcn dcr poli-ıisch€n Ta8.§otdnun8.

Diejcni8cn, die iıus denı Au,laad die Ent*icİlungcn in dcf Tükci vc.lbl*,eıı, lıJbc!ı, ltoız all€aMeinun8sdiffcıGnzan auf andeıen ccbieıen, ., a.i v.i*iriucnrü jimoıratiscııer vcthaltni§sğcine ciıhcllise Meinung. Dies manü$ıierte sich auch in der Rede-von Bundespıisidcnt Richaıdvon w€iziickcr anli§lich dcr Ent8c8ennahm€ dcs e,tattııi-iricJc,ği.ır", a, 14. oktobcı inAnkaİ8.

Dic. Tiiİkei tehört zu dcn 5l Gründurıgsmia8licdern der Vereini,tclı NJlionen. Dic Tiİlici hıİauch die Menscheıuechtsdeklaıalion ao v"i"-aten iio"i"n, 
'Jiİ'irr"pı""he 

Mdnschenıccht5-konvention §owie die schlu8aktc von Heisinki ,int.,,.ı"t n"il ıji.*"ıteıcn i§t die Tükei auchein Miı.li€d det NAT. und eh assozüerıes uıtgıiea JeIiö. bi" iii.-ı."i i., auch im Euıopıpıı-li,nent vehrcten und unternirnmı gcrneo ifuer iiosiii;-. J.r-i.,hJnioıe" auch den vor§itz dc§EuIoparates.

Trotzdem abef bci.chten dıc Recierun8cn voı alıcm in der periodc nach dcm Müterputsclı voml 2,.Scpıcmbeı l980 nıchı ütığ R-cchıe-und rreiııeitcn, Ji" o". i'l"r,rii". ,ıc. intefnationılcn oı-ganjsationçn, detçn Mit8lied dic Türkci 
"t, "rr,n""İİn ,"İ 

jİ"'ıİ'a- intcrnatiooaicn Ab-kommen ycıbiıI*t §inı,. lnsbcsondeıc beacı,ıen aı" iceie-ng;i n]"-ı,iiı" u.iorngs- und oıganisa-tiondfcücit (Arıü.l l6., l9. und 20. ıler Mcnscheıue-chİ;J"İL;İj;;j. '

Di. Tiİkci.ı5t das cinsigc Land in Euıopa, iniem die Legalitöı der Arbeiteİ- und kolhmunisaı-schen Paneien auf ıegisıativeı und eıciu-tiver Eu.".""r-niai.t ..,-ırj. öicseı zusıand mu8 aufge-hobctr ry,ıden, und dic dcınot atischcn Rcgein und juıiil;; ıi;;;.rr8en, dic rn nllco .u!o-pai§çhcn Lindeın tiıltit sind, ,nil§sen au.l, - a., İiiİlİİÖ-ııl.-İuİa-i;;İ;"".
unter dicscn Bedin8ungğn ist das vorhaben des ceneıalsekr€ıiirs de, Arbcitcrpanei dcı Tiirkeiund des ceneralseklcteı§ deı Kommunuıischen P"n.i dii i*ı"i, ,n oie.rüıkci zuıilckzukchıen,mit d.r Absicht, 8eme itı§am cine ne11_!,allei zu s;;;;;;;;;t" ;s;;;t dicsĞı panci zu §ichem,von tİo0cr Bcdcuıung fiİ dcn Demokıaıisierungspıoze0.

ylİ {oıd:İn, da,B diç Rcchtc urıd Fırücİcn dcr Gcner.ısckrİterc bcidcr Partğien sowic allcr po-litischcı Emmigrıntcn, bci ih.rcı RitLtcl,, ir, al, rtİt.İİİİİ;*;;;.

33,F vtt
lt*Rr nuT'

?ıılvrç ıı
?o r( o,

UntGrrchrüt:

2lou 8ırntıı 24

Arı d€n
ptısidcotğn dç5 paJlamcnı§
dcr Rcpublik dcr Türkci

Nımc:

Vornııug:

Adrc§€:

l

l

!L
. ! !. ,.
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Ao den
stıİa§prğ§danton
do, R6publll üloı'l'tlrLol

An den
prisidcnteo dc§ p9ılamenı§
dcİ Rçpublü dcı Tkkci

An den
Ministcıpıl§dcntcn
dcr Rcpubük dcr Tiiıkei

Kun voı dcı vot8czo8cnen Wahlen in {.tcr Tiİkci tchdİen die Forderuıgen der Yeı§chicdcncı 8c-
scllschaftıchen Gruppen nach dcmokrati§chcn vcıhıttnissen zu den wichti8stsn punıtçtı dcr p;ü-
ıischcn Tatesordnun8.

Dicjenğen, dic aus dcn! Au§laod die lntwicİlungcn in dc, Tiifkci vcİlbl8dıı, lıiıbc|l, ı(oız allc(
Mcinungsdiffcıenzen auf andeıcn Gebietcn, zu der Veıwiıklichung denıok atischeİ vğIhiiıtıı.isse
einc ci.ohclıi8c Meinung. Dies mönifcstierte sich auch in der R€de von Bundespriisident Richrİd
von wcizecker anli,Otich deı Ent8c8cnnafunc dc§ Atatiİk-Frirdcnpıeises am ı4. oktobcr in
Anlaıa_

Di. Tiiİkei 8elrört zu den 5l Gİündun8snıit8liedcrn ılcİ veİcini8tcı NJıiotıcn. Dic Tiı.|ci hıt
auçh die Men§ch€ıu€chtsüıeklaİation dcl vcrcinitİ.lı staaten, di; Eu.opiische Mcn§chcnrcchtj-
konvcntion sowi€ dic scNu0aıtc yon Helsinki unterzeichnğt. De§weitetcn i§t die Tiifkei auch
ein Mit8lied d€r NATo und ein a§§ozüen€s Mitgtied der Ec. Die Tiİkci ist auch iın Euıopapaı-
hrnenı vcitlğten und untcmimmt gcmı§ ifueı position in der R€ih€nıolgc auch .lcn voısitz'dcs
Europarate5.

Trotzdcm abcı beachten die Regicrungcı yor Aıı€m in deı Periodc nach dğm Mütefputsğh vom
l2. Scptcmbcı ı980 niçha die Rcchtc und Fİcihcit.n, die den cılJriıİter dçr intcrnaiionalen Or-
8aaigtionen, deIcn Mittüed dic Tüıkei ist, au§machen und die in dğn inıetnationrığo Ab-
tommcn veİb[ir8t §ind. lnsbcrcndcrc bcachten die Re8ierungen nicht die Mcinun8s- und or8anisa-
tiondrcihcit (Artüel lE., l9. und 20. dcı McnschenrcchtsdeklaIation).

Dıc Tıitkci ist das ein§igc Lınd in Europa, in dcm die Le8alitit dcİ Arbcitcİ- und koıhrıunİıi-
sçhen ParteiĞn auf led§ıatiY., und cxekutivcı Ebcne veıhindert wi..d. Dic§eİ zusİand mu6 ıügc-
toben w.İdcı, und dic dcmok .tischcn R.gcın und ju.i§ıischcn Bestimmuqen, dic iı allco cuio-paiJchğn Lendeİn giıti8 §ind, miı§sen auch in dcl Titkei ciiltigkoit crıarıgeo.

unteİ diescn Bcdin8un8en i5ı da§ Vo[haben dcs Gençralsekrctırs deİ Aİbeiıerpartei dğt Titı.ei
und de§ cencıalsektcters der kommuıi§aischcn paıtei der Tiıkei, in die Tiıkei'zuıücızurchıin,
mit dcİ Absicht, 8cm.insam einc ncuc P.Jıei zu tİündcn und die l;8ıuteı dicrr Paıtci zu sichcrn,
Yon tıo0çt Bcdcutunt fiİ dGn Dcmotjıti§.run8sproze0.

ylİ {ordırn, da8 die Rcchtc una Frcılıeitçı der ccnct8ı§clg{ttrg bcide. Parıcıen sowic ııl3r po.
ıitischcr Emmigİsnten, bci ihİc! Riıctİchr in dic Titkei 8araıtiert wcrdcn.

Kro p7,
12",^ a, C,

Nımc:

Vorıımc:

Adrcs.: l{u'nb^ "l.r.l^ ez S/r. jj Zroo i3-c,ı4^, ı1ll4

unıqrchıifı: a/1^- eW
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An dcn
stıOtsPla§dğnton
tloı Ropublll dor l'llrlcl

An dcn
Minislcrprl§idĞnten
dol Rcpublik dcr Tiirke i

Kuz voı dcn yorgczogçncn WaNen in deI Tiiıkci 8ğlıörcn die Foıdeıungen der vcr§chicdcrıGn 8G-
sctıschaft[chcn crupp€n nach dcmoİtatischcn verhaıtnis§€n zu dcn wichti8stcn Punttca dcr poıi-
tischan Tatesoıdnun8.

Dicjeoi8co, diğ au§ dcn| AuJand dic [o(wicklıınscn in der'rurkcj vcrlblgcıı, lıalrcn, troız aüc1
Mcinungsdiffcrenzcn auf and€İen cebicten, zu d€İ vcrwijklichun8 denıok-rıti§çheİ verhelınis§a
eiıc chheute Meinung. Dies manifestierİc sich auch iı def Rede von Bundcspri§idcnt Richaİd
von Weiziickcr anlii§lich der Entge8ennahnıe dcs Atatiİk-Friedenprciscs am 14. oktobcİ in
Ankaİa.

Die Tükci gehört zu dcn 5l G.ünduİıssnıiıtlicdern der vcrcinttc|t Nrtionen, Dic Tütci Iıiıt
auch die Mcn§chcnİech]§dekla.atioo dcr Verğuıi8ten staaten, dic Europiiisçhe McoschcnrcchtJ-
konvention sowic di€ schluorıte von Helsinki unıerzeichnet. Dcswciteıcn ist die Tiirkei auch
ein Mit8licd der NATo und ein assozi.iertes Mit8tied der Ec. Die Tiİkci ist auch im Europapır-
lamenİ vehİeten uıd untğmir[tmt 8cm6A ihrel Po§tion iı der ReiııenJol8e auch den vorsitz des
Europaıates.

Trotzdcm abet bescht€n diç Rcgi€tungen vo. allem in der Pcriod€ nach dcm Mütarpuısch vom
l2. sepı€mbeİ l980 nicht dic Rechtc und Fİeih€it.n, die den clüJritktet d€, inte.niıtioniılcn oİ_
8aaisationcn, dçren Mit8ücd dic Türkci ist, ıusmaçhçn und dre in den intĞtnaıionaltn Ab-
İommcn Yeıbillgı §ind. ınsbçsond€rc b€achten dıe Rcgierungcn nicht die Mcinun8s- und orgaıisa.
ıiondİGihcit (Aniİcl l6., l9. und 20. deİ Menscheıuechtsdcklarataon).

Dic Tiirkei i§t das einsige Lınd in Europa, in dem die Le8atİit der Arbeitçİ. und koıhmunisti-
§cheo Paİcicn auf le8islativc, und cxckuıiveİ Ebcne verhindcrt wİd. Die§€.zusıand mus ıur8e-
hobcn wcrdcn, u.d die d.rnoİİatirchcn Rrgeln uod juistischen Bc§ıirnmunten, dic in ılıĞn Guro-
Pii§çhen Lindeİn 8üaig §ind, miiss€n auch iJı dcİ Tiirkei ciııigkcit c!laııg.n.

Untçr die§€n Dcdintun8cn i5ı d3s vorhab€n dcs ceneralseİretiiİs d€İ Albeitcrpanei deI Tiilkei
und dĞs ccnelalsaLrcteİr det Kommunistischcn Partci dcr Tiı{kei, h diğ Tiiİkci Zurückzutehren,
mit daı Absicht, gcmeiıısam einc neuc Paİtei zu gründen und die lcgaütiı di.s€r P.İtGi zu §ichcrn,
voo tro§Cİ Bcdcuıun8 fü dcn Demoİrati§crun8§plozco.

Wİ foıdeın, daB die RGchıG und Fıcihcitco dcı Gcnerst§.ıJğtere bcidcı Partrien §owiğ E]lçr po-
ıitis.hc, Emmigınten, bci ihtct RiıckLchJ in dic Tilkci 8arantiğrt wt[dcn.

Nıme ;

Vofııroc:

Adrcsç:

3 q- wlüv-^,\_
V-,.a^;s

/Un't,ı-,oQ. (.-P**S ZgZ0 BP,vu o- -W

Yg ar,\/\\/v\^ vv,-

An dcn
pri§ıdcntcn dc§ paııamenıs
dcr Rcpubtiİ dcr Tiiİtci

, Untğ.chfüt:

,.l
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Ao den
stsotspİısidĞaıon
doı Rogulılll ı,|ot 'l'tlrkol

An dcn
Minisıerpİİ§d.nten
deI R€publit dc, Tiilke i

Kuz vor dcn vor8czogçııcn Wahlen in der Tiİkci gehören die F'oıderungcn deı vcıschiedcnen ge-
scıı$hafılithen crupPcn nach dcmokİatischen verheltni§§€n 2u d€n wichtitstcn Punkten deİ poli.
tisçhco Tagcsordnun8.

Nıme:

Dıcjen8cn, die aus dtnı Ausland dic Eııtwicklun8co ın dcr'riirkci vcrtblgeıı, lliıbğn, ıİotz allcl
Meinungsdifferenzen auf andeıcn oebicıcn, zu dör verwirklichun8 denlokİaıischeı verhaıtoissc
einc einheılig€ Meinung. Dies manife§tierıe §ich auch in der Redğ von Bundespİasident Riçhatd
von Weizicİcr anhglich der Entge8cnnahm€ dcs Atatijfk-Fricde npte isos am ı4. oktobeİ in
Anİara.

Die Tükci 8ehorı zıı dcn 5l Gründungsmit8liedern de. vereiniglcıl NJıiolıcn. Dic Tiİlci hat
agch die Mcn§chtn echı§dekla.aıioo dçr Vercinigıcn stiıaıeo,.lıc Duropliisçhğ Mtns€htnrachts-
konvention sowie die schlu§akte von Het§inki untcrzeichnçt. Deswciteıen i§t dic TiiIkci auch
cin MiEİed der NATo uDd ein assoziienes Mitglicd deİ EG. Die Tiirkci isa auch im Europapaı-
lanent vcitİctetl urıd unıcmimmt 8cmes ihrer Po§tion in dcı Reihgnfol8e ıuch dçn vofsitz des
Euıoparates.

Trotzdğtn abcr beachıen die Re8ierungcn vot all€m in der Pcriodc nach dem Miliıiırpuasçh vom
l2. septembe, l980 nicht dic Rcchte und Frcihcitcn, di€ den ch!İrİtcİ der internaiionılcn or-
8ani§ationen, deİ€n Mit8licd die Türkci isı, ausmachen und dıe in .lcn intcrnational€n Ab-
kommc[ veİbiiİ8t sind. lnsbcşooderc bcrchten die Rcgieıungen nicht die Mciıung§- und organisa-
tiondtcücit (Artüel l8., l9. und 20. dcr Mcnscheıucchlsdğklajation).

Dic Tiirkei isı da§ einsi8e Land iı Europa, in dem dje Lc8alitat der Arbeiter- und koıhmunisı!
ıchen Paneien 8uf le8islaıiYet und exelutiver Ebcnc vcİhindcrt wiİd. Diese. zu§tand muA ıuf8e-
hobco wçrden, uad dıe dcmoİratischen Re8e|n und juİistischen Be§tiınmungen, dic in ollcn cuio-
Pİi§ch€rt Landg.n tiıılıig sİıd, mıı§sen auch in deI Tiilkği Giiltıgİeat eıtaqen.

unter dicscn Bcdingun8cn isı das vorhaben dcs ceneral§ekretiirs d€r Arbeitcrpartej der Tııkei
und dcs Cen€ıal§etretars deİ Kommunı§ıischcn Pııei dçr Tiİkci, in die Tiİkcj zurückzuİchİen,
mit d.r Absicht, temcü|s.ım einc neue Paici zu 8ründcn und dio te8ı[tet dicser Paıtci zu sichcrn,
von tro8ar BğdGutunt fü den Demokİati§ierun8§prozeo.

wü ford.İıı, da8 die REhıc und Frçücitcn dcr ccnctıl5€ıJsterc boidcr Paİtdtn sowie alllr po-
liti§chct Enmi8Isntco, bci ihıcı Rilckİchı in dic Tiİİci gaıantiert wğtdcn.
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Atr den
sııotsPJa§donton
doı Rcpublü doı '|'tlıkol

An d.n
pra§idcotcn dc§ paJlaments
dcı Rcpublü dcı Tütci

Atl dĞn
Ministctpıı§dcntcn
dcİ Rcpubıiİ dcr TfuLci

t

Ku,. vol d€n voİ8czo*cnen Wahlen.in dea Tiirkci gchöIen die }-oIderun8en dc. Yeıschiedenen ta-scllschaftüchen Cruppcn nach dcmokrati."h;; v;r'hııi;;ii, i"-. *"r,,,8o"rı PuoitGn dcr poli-lischan Tatc§ordnunt.

Dicjeni8cn, di€ aus dĞnı Au§lan.t cltc Enıwicilun8co io dcİ Tükcl vcİlbl8cıı, |ıirbcn, ırotz allc!M€inurg§diff.renzen auf andeİen c.u"i"r,'ir'ai?-ü".*"iı,,ii1].!' J*.kİaıi§cıı€r Verh^alıni.seeinc cinh€tli8e Mcinuns. Dies manife§ti€nc §içh .u"ı, - o"ii.J""ro-i aundesprasidcnt Richııavon wcizjıcker anlii§.ich deı Ent*c8cnnahtnc o", ei.t*i-i.ı" j.n"p..ı*, 
". 14. ottobcİ inAntaI8.

Die Tiiİİei tehörı zu dcn 5t Grüıdungsm,itgliedem der Vereıni8lclı NJıionc|ı. Dlc Tiulci lıırauçh dic Menschcnıcchtsdekt rırion dcı_ Vcıeinigıen Staat"n, Jİ'İr.opaısci. MĞnschenıcchıJ-konvcntion sowie die sch|u.akı" ,on. tı.lrir,il-ini;;-"l;;;;;l d;:,ıcrcn ist dic Tiifkci auchei,ıı Migüed der NAT. unıl cin aşozüeıtes 

'iis'i;;;; 
Ed'iri ili", i., auch in Europıpaı-

P:i1_::T_.... und unlemirnmt gcıni$ ihrer İ..lrr" 
-ın 

Jİ.-lİ",lJılolge auci, lcn Vorsiız desEuİopalates,

T.oızdcm abcr beiıchten dic Rcıicnın8çıt yoİ allem in dcr Pcriode naçh dem MüterPut§çh Yomlı s^,pıembeı,l98o nicht dıe n-'"clt"-una nrcı*iie;; ;; ;;ö;-il"f dçr intcrnıtiooulc[ or-,aoı§,tronen, deren Mit*ticd dıc Türtei isı, ausmacicn ;;;;;;;; dcn inaeınationalcn Ab-iomıneo veIbiif8ı sinıl. tnsbcsondere b"ıcırtcn Ji.-i'eg"-ng"" 
"j.iiiı. iı{cinungs- und oı8sıi,a-tiondr.ıhciı (Anüğl l8., 19. und zo. a"i ui"*i.-"iı,;;il;;;):

Dic TiİLei isı das ein§isc Land in Eu,opa, indem di€ Le8aliıet de. Aıbeiter- und koıhmunisti-schcn Paneien auf lecislİıivcr und çlçltttiİ61 gUj." İ"*lİa.İ *"J.3icscr Zustand mu0 aufgc-hob€o wcıdcn, und die demokıati§.ııcn Rcgctn uoJ iuıı;;i;;;; ;;,il-r.8en, dıĞ ırı .llcn .uto.p,i§chcn Lindern tütig §ind. müss€n ıu.ı, İ a"İİuİt"İÖuİİ;t;İH;..
Untcr dics€n Bcdintungen ist das volhaben dcs ccneİals€k etirs deı Arbejtğtpartei d€r Tiırı,eiund des ccneIalsektetets dGİ Kommun§tisch.n p"rt"i ,ı"i ilı"i, . dic Tiİkei zurückzutcken,mit dcı Absichı, 8emğit§6m "-. ,"l:_ly_i;;s;İ"--""j ?Jl;c"İj;ı dıcscr Paıtci zu ıichcm,von 8İoAeİ Bcdeuıun3 fiİ dcn Dğmoğaı§rcrun8spİoze6.

wiİ fold€rn, da3 die Rcchı. und Frcücİcn dar_cçncı.ls.Lrğtere bcid€t Paİıcicn sowic ıllcı po-liti§clıGı Emmi8rsntcn, bci ihıcr Ritktcl,, l., al. rUİİ-"İİİİ;;;*";#,
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An den
stııtspİd§dcnton
doı Rogublü ılor'l'tlıkcl

An dcn
prı$dcotcn dG§ paılamenı§
dcı Rcpublü dcr Tiirİci

An dcn
}{inistcrpri §idc ntcn
dct Repubıik dğı TiıILei

Kun voı den vorgczo8ençn wahlğn in dct Tiİkei tghöİen die Foİdefungen dcı veıschi.d.ncn 8e-
sçllschaftlichen Gruppeo nach dcmokrati§ahcn vcrhııtnissen Zu dcn wichti8stcn Punİtcn dcr poü-
tischcn Tr8esordnun8.

fri€jcni8cn, dic aus denı Au§land ılic Entwickıungcn in dcr -fükci vcrlblgcı, lıJbcn, t.otz allc,
Mcinungsdiffcıenzen auf anderen Ccbielen, zu dc, Ver,ıiıklichun8 denıokJaii§cheı Vcrhiltniss.
eine einhetli8c Meiıunt. Die§ manifesıiertc sich auch in deİ Rcde von Bunde§ptesident Richatd
von weizeckel adaoüch det Ent8e8,cnnahm€ dcs Atatük-Friğde npre i§cs am ı4. oktober iı
Ankara.

Die Tiiİkci 8ehöİt zu dcıı 5l Cründun8smitglicdern dcr Vercinıglcı Nirlionen. Die Tülçi lıiı
auch dic MĞn§chenrccht§dekhration dcİ Vercinigıen staalen, dic ı]uropiıischç M€nschcnİcchıl-
koıvention sowic dic schlu§akte von H€lsinki unterzeichnet. Deswcite[cn ist die Tii.k€i auch
ğin Mit8ıied dğr NATo und ein assozü€rt€s Mitgıied dcr Ec. Dic Titkci i§t auch iln EuIopaPıİ-
brncot veitretcn und untcmimmt g.mİs ifucr Position in dcr Reüenfolge auch dçn vorsitz dc§
Europaıates.

Tfotzdem abeı beachten die Rc8,icrurı8cn vor al|em in der Pcriodc nnch dcm Mütiirput§ch vom
ı2. s.ptember l98o nichı dic Rcchte und Fr.iheiıcn, die den clıırükteİ der interniıtionirlcn oİ-
ganisationerı, dcrcn Mitgıicd dic Türkei i5t, ausmachen uııd die in dcn inteİnationılcn Ab-
kommen Ycİbiı!8t sind. Insbesondere beachıcn die Re8ierun8sn nicht dic İü{cinungs- und orgEnisa-
tiondrcihcit (Artüğl lE., l9. und 20. deı Mcnscheıuecht§dcklöration).

Dic Tiiıkci ist da§ ein§i8e Land in Europa, in dem die Lcgalitet de. Arbeitcr- uod koıhmuıisti
schen Paİteien auf ıe8i§l8tiver urtd .xekutiver Ebcoe vcrhind€rt wird. Dieser zusİand muo aufgc-
hob€n wcrden, und dic dcmok atischço Ra8eıaı und juIi§tischen B€stinmun!,en, dic ia ıllğn auto-
Pii$hcn Löndçrn 6ütig §nd, müss€n auch in dcr Tiİkei cii|ti8keiı ğrla,ı8cn.

Unacr dic§€n Bcdin8un8en ist da§ Vorhaben dcs GencIalselgetıIs dçr AlbeiterparıĞi deI Titkci
und de§ cencıaısckrçtır§ der Kommunistischcn Paütei d€r Tükei, iı die Tükei zudckzukchIen,
mit dcİ Absicht, temeinsam eine neuc Partei zu 8ründen und die ıe8iuıea dies€r P.rıci zu §ichcrn,
von 8ıoB.ı Bğdcutun8 fii, dcn D€mobaıisierun8spİozco.

wir foİdern, das dia Recht. uırd Frcihciıco dcr Gçnçraı§eltİtere bcidcI Parıçicn sowiç allçr Po.
ıiti§chcr Emmig8nten, bci ihıcr RiickİcE in dic Tiıüıkci gaİantı.rt wğrdcn.
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An den
M inistcrp rı §idGntcn
deı Republil dcr Tiiıkei

Kun_vo_ı.den vot8ezo8cılGn Wahlen in dcr Tiİkei g€höIen die ı.oıderungen dcı vcıschicdeıen gc-
sellschaftıichen cruppcn nacb demoııati§chen veıhıltnissen zu dcn wichtigstcn punıtcn deı p6[-
ti§chcn Ta8csotdnunt.

Dicjenigcn, di. aus dçnl Au§lan.l dic Entwicklungcn io der'rükği vcrıblgcıı, lıirbon, ıroız aııerMcinungsdiffcıenzeı auf andeıen c€bieıcn, zu dei verwıklichung denlok Jai§cheı verhilınis§€
einc eiİıhelli8e Meinun8. Di€s manifestierte sich auch in deı Rede-von Bundespıİ§ident Richaİdvon WeizicLer anıii8lich deİ Eıttegcnnahne de§ Atatiİk-Fİiedcnpreiscs am ı4. oİtobeı iJı
Anİaİa.

Die Tiirkei tehört zu dcn 5l crünirunasnıitglicdcİn deİ vereinl8ıcll NJtioncn. Dic Tülıci hatauçh die Men§chentechtsdektaration dcr veığinigtcn staatcn, ıJii Euıopıischd Mcnsch.nrcctts.
koovention sowie die schluBaktc voı Helsinki untezeichneı. De$ı,citeığn i§t dic Tiıkei auch
etn Mit8licd dcı NATo und ğin assozi,iene§ Milglied der Ec. Dic Tükci isı auch i,,. Europıpü-lancnt ychreten und untcrnirnmt tcm66 ihIer position in dcr Reihcdoı8a auch ülcn voniiz oes
buaopaIates.

Trotzdcm a_beİ beachten die Regierungen voI alı€m in der Period€ nach dem Mütiırput§ch vomı2. s€ptğmber l980 niçht dic R€chte und Fr€ihciıcn, di,e den chiı.ıııe. der intcrnutıonulcn ot-
8anisationen, deren Mitglicd dic Türkei isı, ıusmachen und die in den rnteınational€n Ab-
Lomm€n vcİbiiI8ı şind. lnsbcsondeıc b€achten die Regierungen nicht die Mcinun8s- und oİ88rıi5a-
ıionsfİcihcit (Arıüeı ı8., l9. und 20. dcr Menschenreihısd;klaration).

Dic Tilıkei ist das cinsğe Land in Euıopa, in dem die Lega[tat det ArbeitcI- und tıoıhmuniti-
s€heo Pa.teien auf legisıativcI und exekutiveı Ebcıe verhiiden wİJ. Dicseı Zusıand mug auf8c-hob.n wcrden, und dic dcmotİati§ch.o Rct.ln und juıisıischcn Bcstimmungen, oıt ü alıcn çuİo.p'is€hen Löndcrn 8aılti8 §fuıd, maı5§cn auch io dcr Titkci Giiltigkeit irıanscn.

UntğI die§en Bedingun8en ist das vorhrben dĞs G€neraısekJctİİs der Arbeiıerpartci der Tiİkai
und dcs Geneıalsekİetars d€I Kommunistischen PaJtci dsr Tiİkği, in dic Tiiİkeı'zurıicİzuİeh-ren,
mit d€f Absicht, gcmcıısam einc neue parıci zu gıünden und ırie bgılitıt dieseı paııci zu sichern,von $oscı Bcdcutun8 fiİ dco Dcmolcıaıisicrun3şıozc0.

wİ foİdcın, da6 dic Rcchtc und Frcihciıcn dcr Gcncralsck iterc bcid.. Paİtdien §owic aııcr Po-litischc. Emmigısnlcn, bci ihıcı Ribkichr in dic Tlikci gar.;İ;*;;n.
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An den
sııOa§pİa§idcnton
doı Ropulıü ılor l'0ıkcl

An den
M tı,istcrprİ§dcn tcn
dcf Rcpubıik dcr Tiİkei

K!İ 
_vo_t 

dcn vor8€zo8cncn Wahlen iı dcl Tüİkei 8chören dı€ Forderuı8en de, veIschi.dcncn ge-
sellşchıfüchcn Gruppcn nach dcmoııatischcn veıhaıınisşen zu den wichtğstcn ıunıtcn ocrliu-ti§chct! Ta8csordnung.

Diejeniten. diğ aus dcİt Ausland dic Eılwicİlun8cn in dcİ Tiirkci vcıfolgcı, ılıbcn, ırotz 8ücrMcinun3sdiffeıeızen auf andcİen Gebieten, zu a"i v"i*iriu.ı-uru jenıoııatischeı veıhaltnissceinc c.i,hetli8c Meinung. Dies manifestierte sıch aucı, ın ae, icJi-ron Bunıtcspıisident RichaıdYon weizecİer anlA§üch der Entgegcıınahme <ıcs Atatlıık-Fıie je nlicıses arn ı4. oktobeI inAniara.

Die Tiirkei 8ehört zu den 5ı cründıın8smitBıicdern der Veıeinigtcı NJtioDen. Die Tiırtçi lı.tauch die M€n§.henreçhtsııcİlaration d; ve;ğitıi8ten st"ot"n, 
-Ji- 

a"r"pıisçhĞ Mçn§chent.chts-Lonventioo rcwie dic Sciılu0aLt. von He|§inki ,int"'..i"ı,n.i1 d..*-"it.r"n i§t dic Tiilkei auchein Mit8licd dcı NATO und ein assozüenes Ulısll"a d;İC. 
-Ö" 

İİ"İ"l i.ı auch irn Europıpaı_lğncoı vehıcıel und untcmimnı gcmis ih.reı ğostlon ın air dcıiJnfoğc auch ilcn vonitz rlesEuropaIatGs.

Trotzde.n abcI beachten die Recieglgçn vot alıem in deİ Perjode nach dem Mütiirpua§rh voml 2..scpıcmbe, l98o nıcht dıc R-cchtc-und Fr;;ıi;;; Jı. o." il"r"ii* ,ıe, intcrniıtionılcn oı-.anrsationcn, dcıcn Mıttücd dic Tiiıici ısı, 
"us-achen ,ri J*'i"'a* intĞınation8lcn Ab-kommeo veIbiu*t sin.|. lnsbe sondcıc bcachıc; db ds;;;; ni.iiiı. ıı"ır,ungr- und orgaıisa-tionsfl.ücit (Aıtilığl l8., l9. un<i 20. ılcı Mtnsche nıe-chtJİlİ-"İLrl.

Dic Tüİkei i§ı das einsuç Land in Euıopa, in dcm dic Legaliıdt deı ArbeitcI- und koıhmunisti.§chen Peneien .uf ıe8isıativer und cıekutiier ct"". ,".ı,iioirt *ırJ.bicscı Zustand ınu. aufgc-hg.bcl w,]d,n| und drc dcmoıratiscıcı ncgcın u"Jl*i;;;;;;;;;;""g€n, dıc .n aııcn Guo"pei§chcn Lındern 8üti8 §ind, miısson aucıı ın acı tiıİrİİ Öııİİigİ.i, ;;;;...
Untcr dies€n Bedingungen i.sı das voıhabcn des Gcne.aısekfetıİ' de. Aİbejtctpaltei dcı Tükeiund des Gcncıelsetrete.' de. Kommuni§tischço P"n"i ,ı"i iJi"il* dıe Tükei zurücizutchıen,miı dcr Ab§icht, 8e mciıısam einc ncu. P.rt.i.u i.J"n ;;; il-üil, die seı Panci ıu sichcrn,vo! tro§€İ Bcdeuıung fiİ dcn Demoİıııi§cnın3siroze&.

Wu foıdırn, de4 di. Rcchıc und Frcihciıcı dcr ccnçtıısckİİıerc bcid€İ Peİteien §owi€ allcr po-liti§cbcr Emni8rsnıcn, bcı ihrc, aO"llcn lo aİ" rl"İ;İ;;;;;*;;.
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An den
prösidcntto dc§ parlamenı§
dcı Rcpubliİ dcr TO.rtci

An dcn
Minİtcryrii§idcntcn
dcr Republü dcr Titke i

,,_//ş 7 ,ıç.lNıJıc;

vornafna:

Adrgsc:
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Vy

An den
sıEOtrPrİsidcnton
doı Ropublll ıloı'l'llılıcl

Kur. voİ dcn Yorgczo8cncn Wahlcn in dcı Tiİkci gehören die ı'ordcrun8en dcr YeIschicdcnen ge-
scllscbaftlichen cruppcn nach demokraıi.chcn vetıettnis§€n zu den wichtğstcn punıtcn dcı piü-
tisch.o Ta8esoıdnunt.

Diejeıi8cn, die au§ dc,rt Au§land dic Enıwicklungcn in i.rcr Taifkci Yc,{ol8cıı, lıiıbcn, tıoız allc.Mcinungsdüfcıen-z cn auf anderçn Gebieıen, zu de; verwıklichung deırıoktaıjschc, veıhilıniss€
€itıc ç_inhclli8c Meinung. Dies manife§tiertc sich auch in der Rcde-von Bundc§ptasident Richaİdvon weızicker anD8hch dcİ Ent8c8conahrnc dcs Aıatiiİk-Fricdcnpıcise s am 14. ottobçİ in
A nkaİa.

Die Tiiİkei 8ehörı zu ılcn 5t cründun8snıiatlicd.rn det Vğreini8tctl NJrioncn. Dic Tiiftci h]tauch die Menschenrecht§deklaİation deİ VeığinEten Staaten, ,,ı ii ıjuropıi'chc Men,chğnrccht§-
konvcntion sowic di€ schlu0aktc vorı Helsinki unterzeichnci Desweiteıcn ist die Tiıkei auchein Mitgıicd deı NATo und ein assoziiertes Mit8ıied der EG. Die Tii.kci ist auch i,n Euıopapaı-lancnt vchrcten und untcrninma 3cınii6 ihıtı fosition in der RciheJoğe auch dcn voısiız destuIopaJates.

Trotzdcn aöcl beaçhten di€ Rcgicrun8cn vor allem iı der Periodc nach dem Müterput§ch Yoml2. scptembcİ l980 niçht die Recht€ und Fr€ihciıcn, die <len Clurıkicı ııcr inıĞrn:rtionulgo oı-ganisationeı, deİcn Mit8lied dic TüİkGi isı, ıusmaihen und die in den rnıernation&lcn Ab-komtrlen verbii$t sind. tnsb€sonderc bcachten die Rcgicruıgen nicht die lütcinungs- una orianisa-tion§frcihcit (Arıüeı t8., l9. und 20. ı,ler Mcnscheıueihısdc-klaıation),

Dic Tıİkci ist das cinsige Land in Euıopa, in dcm die Legalitet der Aİbeitcr- und k<ııhmunisti-§chen Parteicn .uf legislative, und exclıutiver Ebçne vĞth;de; wİJ.-Dieseı zustand mu8 ıuJ8c-hobcD wc.d€n, und dıe dcmokİatischen Rc8.[,ı uod juİisıısctıcn sesti;rnunten, dic in allcn cüo-pİi$hen Lirıdern 8iiılri8 §ind, müşscn such in dcİ Tiİkei Güıigreit iııaııgcn.

Untcİ dics€n Bedin8un8en i§t das vorhaben dĞ§ General§ekctirs dğ, Arbçitcrpanei deİ Tiİkeıund des ceneıaısekreteıs dct kommuni§tischen parıei üler rıirtii, * aı" r*ı,"i'zurııcuurinıe n,mi' dcr_Ab,icht, tcmeiı§am einç oeuc Psıtci zu gıünde_n ,"a ai. üg"ıiet dıcseı Paıci zu schimivon 8ıo0cr Bğdculun8 fiir dcn Dcmoi.ratisicrungğıoze0.

ylİ f.oİdım, da.o dic Rçchtc uno F.rh.i'.o dcr Gcnetelsekrğtere bcideI Paİtcien sowiğ ıllç, po-liti§chcf Emmttsntcn, bci ihıcr RitkLchı in dic Titİci gaı;;;*-.;d;.
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An dcn
stestsPrğsidğntcn
doİ ıt.pub|lt doİ ]'tİkcl

Arı den
pıe§idçntcn dcs parıament§
dcı Rcpubtik dcı T{İkci

An den
Ministcıprii§dcnten
deı Republiİ deı Türkei

Kurl vor den voİ8czo8enen Wahlen.iın dcİ Tiııkei gclldren die l-.oİderun8en dcr veİ§chiedenen ge-

tff+["§flTe:en nach demokıatis"h", v;;;]i;;;'., i"'nt"ı,,uu"" punkten deı p6ü_

Dlejeni8en, die aus denı Auslan.l dic €nıwicklunscn in Jcr'fükci vcİlol8cıl, |ıJbcn, lİolz alıcrMeinun8sdifferenzen auf andefen 
Ç:9,:t*, :,|;;; İ".*lr-lUİİ'"rg J"rrkiaıisclıcı Verlıeltnisse

;ff İr:l"r*r1";?tt"rrffmanifesticrte §ich 
"u"n, o"lİ"j"-rJn lr.a"rp.eİİo""İ.İİ".lİ,j

A.ıkata. leegennahme des Atatürk-Friedeupıeises am İ4.- Oİ,;;;;-;

Dje Tiirkei gc\ört zu dtn 5l Grünılurı8snıi|gliedcııt ı|cr YJ_-Jtjr,jl_.i ij.ıijc;.:.ı. i)iç Tüii.!; iiJiauch dic Menschcnıcchtsııeklaıation aJ.. v"İ"ınijrcn İ to"İ;;;.j;;.İ;."pr,r"lıc Mcnschcnrcchıs_konvcntion sowie die Schlu8akt. von. He|sinki ;;İ;;.İ;;İ1 İ;;i[ercn irt die Tiiıkei aucheın Mitgüed der NAT. und ein assozi.ienes Mit8i;;;;;ö:'b'i rL"ı"' o, auch im Euıopapü-r-
ffilL:::rl""" urıd unterninmt g"rııo ,ı"", Footion'ıİİi.llıİIrl.ır" auch dfn vorsiız des

ii:ş{,,T"T1,'"iffir::İ,tİ,İitiliTjİ.?,."*:T"İ İi;,İ:İ8İ;,ii:i,i:T,},lİ:iT:l."İ}",3T8aıi.ationen, deıen Mit*lied dic Tüıke i t.t; ;;;;;;'h;; ;;; il'H den inteınationalğn Ab-tommeD veıbiirgt sind. insbcsonderc b...ı,"ri a--iö-";;; iili'j,. 
'e 

inun*s- und or,anisa-tion§frcihcit (Anikel l8., l9. und ZO. ac, U.nrcİerıe..lı;İİ-;ffi;j:

iİ"iH.iij"ö ff.,"{,H:,İ.J".,#:}i*{li"",_.,*:tffiİ:r,-iT.ti:İ:"i:,xxjffif:}:::
hobcn wcıden, und die demoiratischen Regeln und juıis;i;;;; ;;;;"...ten, dıc in allcn cuıo-paischen Lendern 8iiltig §ind, müssen ıu.ı, i, a.iiıjt"|Öıii;t;i:;ilil..
Untel diesen Bedingunıen ist das voIhaben des Generals€k,etJİs der Aİbeiteİpartei dcİ Tatkeı
;iİ jŞ fr"iil*:il:"jloj'.İ:T1.l1,"'l"ı,* i*"i-,ı.,*iuiı.,,,".'l," r**.,_-*ckzukchıen,
von gıo6cı Bcdeliu,u f,;.;;il#İ:;ffi"i"":,1Hl"f ,"d die legJ[ıat a"*, piliii1,;i"i.-]

[r'*l';l1İ',i;lf.j,'!"İ;:l'i:li[t*ilil İ.Jtrİ:il,;Hi:1",,x.,,j:;....,",.n sowie aııcı po_
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An den
§tıotsprc§idğot6n
doı Ropubü dor l'üılıcl

An dco
prı§dcnığn d.§ p.rhmcot§
dc, Rcpubıiİ dcl Türİci

An dcn
Ministcrprısidcnten
dĞt Rcpubıik dct Tükci

Kurz voİ den vot8czogcnen Wahlen in der Tiİkei 8ğhören die l'ordcrun8cn dct vcrschicdğncn 8c-
s€ıısch8ftıiçhen cruppcn nach dcmokİati§chcn verhaıtnisren zu d€n wichti8st.n Punİtcn dcr poli-
tischcn Ta8esordnuıu.

Die.ren8tn, die ıus dcnı Ausland dic Dnıwicklungcn in deİ Tiİkci vcrfolgen, lııbcı, ırotz aüe,
Mcinungsdirfc.eozen auf anderen cebiet€n, zu der verwirkıichun8 denroıJatischer vtrhaltnisse
eine einhçllige Meinung. Dies manifestiene sich auch in der Rede Yon Bundesprİsident Richard
Yon weüecker anııgıich der Ent8egcnnahmc dcs Atstiılk.Fricdcnpt.is€§ am l4. okaober in
Aİİar8.

Die Titkei 8ehört zu dcn 5l Gİündurı8smit8licdern deİ Ve.einutctl Nltioncn. Die Tükci ııJİ
auch die Mon§chcruccht§deklaIation dçİ verğini8tgn staaıcn, dlğ Europiisçhc M.nschcntccbts-
konvcntion sowie dic schıu§akte von Helsinki utıtarzeichnct. Desweitcrcn i§t die Tiilkei ıuch
ein Mitgıied deı NATo und ein as§ozüertes Mit8licd de[ Ec. Die Tiirkci ist auch im Euİopıpar-
Lıment vetretcn uıd untcrnimmt gcmi8 ihıcr Po§ition in dcr Reihenfolgc auch den Voısitz dcs
EuropaIate§.

{.Llr.arJ

6e,.c\.ı. -S"\o[[ _§!ı.,r \t
'J.( oa [5, ı.^ı* lı 4

Tİotzdem aber beachten dic Regicrun8en vor allem in der Periode nach dğm Mütiirputsçh vom
l2. scptember l980 nicht dic Rcchte und Fİeih€iten, die deo clıJİiıkteİ deı internationirlcn oı-
g3!ıi§ationen, d€ren Mitttied die Tüıkci ist, ausm8chen und die in .tcn intcrnationalçn Ab-
lommco vetbiıI8ı sind. Insbcsonderc beachten di€ Regierungen nichı die Meinun8s- und oıganisa-
tiondrcihcit (Artüğl l8., l9. und 20. der Menschenıecht§dckıajation).

Dic Tiirkci isı das ein§i8e Land in Euıopa, in dem die Le8auıet deİ A.bcitcr- und koıhmunisti-
schen Parteien auf leti§tııive, uod cıtkutiver Ebcne vcrhinderı wİd. Dieseı zustand mu§ aü89-
hobco w.rd€n, u.d dic damoİrati§chcn Rc8eın uııd juri§ti§chcn Bestimmun8en, dic in atlen euio-
piis€ben Lİndern güti8 sfuıd, miıJ§cn auch i.o doİ Tükei ciiıııi8ı(eıt .Iıaıu.n.

Unter dicsen Bcdinguntcn ist da§ vorhaben de§ GcneraıseİJetİt§ d€r ArbeiteIpartei dcİ Tükei
und de§ ccncıaısekrctiIs det kommuni§tischcn paJtei d€r Tııkei, in die Titkei zurüçızukehren,
mit dcr Absicht, gcmeüısam einc ncuc P.rlci zu g nden und dic le8aİtat dieseı Partei zu §chern,
von goAeİ BğdGuıung fiİ dcn Dcmoİ.rııisicrun8rpıoz.B.

lv,I {otdln, dao die Rcchtc uod Fıeihcitcn dcr Gğnrİal§GkJİtcrc bcideİ Parıeieı sowiç ıııGr po.
liti§chcr Emmigıntcn, bci ifu.r Riı.kİck in dio TibLci 8aİanticrt wcldcn.
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An dğn
stıstspİii§idönton
doİ Ropubıll doİ'ı'tlrlol

Aı dcn
prı§idcntcn dç§ p.ıhment§
dG, RGpubıü dGİ TOItçi

An dcn
Ministcİprüsücntcn
dcİ Regubıü dcr Tükei

Kurz voı den vot8tzo8cncn wahltn iı dcl Tükci gdhöten die Foıdeıungen der vcı§chiedğncı 8a-
s.ılsch8fıüch€n GrupPçn nach demoİrati§chcn vcthİltniss.n zu den vichti8§tçn Punttcn dcr Poıi-
ti§chcn Tı8c§ordnunt.

Dicjcn8en, dic aus d€nı Ausliıod dig Entwicklungco io der Tüİci verfolgeıı, lıiıbun, troız aılc.
Meinu4sdiffe re D-zen auf andeıcn cçbieıen, zu deı verwi.rklichunt demok alischeı verhittnissc
einğ eiDhelıi8e Meinung. Dies manifesticrte §ch auch iı dcr Rede von Bundesprİsident Richard
von weiziickeı anıı§lich der Ent8egennahnc de§ Atatük-Friedenpleiscs am ı4. oktobct in
Anİala.

Die Tiirkci 8ehö.t zu dcn 5l cründungsmittl.i€dcİn dcİ Vc.ğini8tcl Niıtioncn. DiĞ Tiİİci haı
auch die İrtğrıschcnrechtsdekııİation de, veleinitten siaat€n, die EuıoPıii§çhd McnschenrcchtJ-
konv€ntion sowie dic schlu§ıkte von Helsiıki untcrz€ichnğt. Desweitetcn i§t die Tükei auch
ğın Mit8üed deı NATo und ğin assoziierte§ Mit8lied de, EG. Die Tiİkci j§t auch irn Europiıpır-
ıarDenı vehlĞtcn und unıemimmt gcmi§ ifueı position ifı deı Reihenfoğe auch den vorsitz des
Euıopaıates.

Trotzdem abe, beachten die Regieıungcn vo. allem in der pcriodc nach dem Mütiirpuısch yom
l2. sePtembe, l980 nicht die Rcchte und Fİeüciten, die d.n clıiır!İ,tcı dcr intçrnıiionı|cn oı-
ganisationerü, deren Mitglied die Tüııei ist, au§machen und dic in dcn iıternaıionalen Ab-
Lomrnc! Yeİbüİ8t sind. lnsbtşondeıc bcachten dic Re8ierun8en nicht die Meinun8s- und organisa-
tioosfIcüGit (Arıücl l8., l9. und 20. dcı Mcnschcıucchı§dcklaration).

Dic Tiiİkği i§t das einsjge Land in EuroPa, iİ dem die Le8atitit det A.beitcr- und koıhmunisti.
sch€n Paneicn auf le8idativcr und exğkutive. Eb.ıe vcrhirdert *,iİd. Dies.İ zustand ,,ıu0 auf8e-
hobcrı wçıdçn, und die demoııatischen Re8eln und juıistisch.n Bğsıi,nmungcn, die in allcn euio.piii§chen Landcİn 8iiıllit si!ıd, nüs§cn auch in dGı TiİLei Güti8ı.eia e[laryğn.

untcI die'en Bedin8ungen isı das voıhaben de§ ctneral§ekretııs deI Aıbeitcrpartei der Tiirkei
und de§ Gcnğıal§ekletars deI Kommuni§ti§çhan Panei d€r Titkei, in ıiic Tiirkci'zuıückzutch-ren,
mit dcr Absicht, tcmein§am einc neue PaJıei zu gİündĞn und die legıtiıiıl dicxr Paıei zu sichcrn,
von 8ro&e! Bcd.utun3 fü dcn Demoİ_rati§cnıntspİozeA.

wü fotde.n, das di€ Rechı. und Fİcüeitcı dcr Gencİalscİrötğİc b.idct Psrtğien sowie aller po-
ıitischcr Emmig8nten, bci ihİeİ Rückİek in dic Tiİkci gaİantiert wĞİdatl.
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Iniliatiı,e liir den Sclıutz. dcr
iıı dic 'I'ürke i

zurückkehrendeıı politisclıcn Emigranten

rMr protestiercıı gegcn dic willkürlichc Vcrhiıl'ıung von 1,1ıldar Kuıltı. Gcııcriılsckrcuir der KOn] m unı§ı ischen
Parlci der Türkci und Nihat Sargın. Geııerılsckrcüir der ArbciıcrpJnci dcr Türtci

\{ir werdcıı dic Enıu,icklung dcr Ercignissc im Zus.ı l,ı-ın]enhan8, miı dcn1 Rückkchr hci<jer Generulsekrcürc
nıil 8ro[Jer Aufnıerkçınıkeit verlotgcn. Wir rufen dıt, denıokrıııirchc OllcnılicIıkcıı dızu au[. tlıcses Bcispicl
liir cinc gcıı,ılılreıc Wicderhersle llung der dcnıokrıııschen Reclıte iı,ı dcr Türkci 2u unıcrstülzen

Wir lbrdern dic unıerzügliche Freilasrung r.on Nihaı Sırgın und Hıı dar Kııllu.

\\ir seızcn ııııs eın l-ür

- d ie Geşöhrle irtııng eines rechü lich einşandfrcien Vtrfah runs fü r d ic beid en Poliliker ;

- das Rechl auf_die freic poliıirche Betöıigung dtr bcidcn l)oliıiker:
- dic Garanlie dı:rrollen bürgerlichen,Rechle und Freiheilen für dic zurückkehrcıden politischen Emigranlen.
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Iııilialiı,c ftir deıı SclıııLı- tlcr
iıı die '[ürkci

zuriickkehrendcıı politischen Enıigranlen

\\/ir scucn uns eiıı lür
- d it Gcu 5h rlt,iılung cines ıt.chllich tinrı andfrcien \lt rfı hrcns fü r dit bciden Po liliker ;

- das Rtchl auf_dit frtic polilircht Beleliguü),l dcr bcidcn Poliıitcı:
- die 6aranlit dtrrollcn bürgerlichtn Rt,chle und Frtilıeiıtn liir dic zurückkthrtndtn polilirchen Emigranlen.

Nııne. \'tırııanıc Bcruf/Fuıı kl. 7Adrtsre unltrıchri[ı
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' Krctızcı'ı Sic hiııı.'. rvcıııı Sic tl;ııııiı cinrcıııııı,ıttcıı siııtl. tl;ı[l rriı ıııiı llırcırı Unıcısr lırili ;|n dcr Öll'cnılichkciı
ıı,lıciıcı,ı. \\'cıııı jı. nıit ı,ı,c|chcı ljtıııklioıı dürl'cn u.ir llırcn Nınıcıı vcrötli,ıııtichcn?

(i.l'ınrcz. l1.1lliil§lr. li6. {l(l(' l)ııiıhıırg l. llııılıtılıiıııtııııg: Slı.ırL;,ıııı, l)ııiılııırg Kıo._Nr.: 226{00.1]8
ll1.7.: .ı5üı 5(ü() (Xü

\\'ir Proıesıicrcn gcgen dic u'ill}iürlichc Vcrhı[ıung von Ha.ı dar Xuılu. Geııcrılsckrcür dcr Kommunisıischen
Parıci dcr Türlei und Nihal Sargın. Generulsclrcı:jr dcr ,{rbciıerpınci dcr Türlci.

\\'ir Ş'crden dic Enıu'icklung dcr Ercignisse im Zu5,ının]enhang miı «Jem Rückltchr beider Gcneralsekreüre
nıiı groflcr Aufnıerlsamkciı verfolgen. \\'ir rufen dic demotrııischc Öt'l'enılic hkeiı dazu auf. dicses Beispicl
fijr cine gcu'alılicic Wicderhersıellung dcr denıolraıischen Rechıe in dcr Türkei zu unlerslülzcn.

\\'ir fordcrn dic unıerzügliche Frtilasrung ıon Nihal Sargın und Ilaldar Xullu.
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\\'ir Proıeslicrcn gcgcn dic ş'illiürliche Verhııfıung von Haıdar Xuı|u. Ccnerıtsctrcür der Kommunisıischen
PJrıci dcr Türkei und Nihal Sargın. Cenerılsclircüir rJer Aibeiıcrpınci der Türtci.

\A'ir u'erden dic Enıu'icklung dcr Ercignissc im Zus,ınınıenhang nıiı dem Rüctkchr beider Generalsekreüre
nıiı grollcr Aufnıerksamkeiı r,erfotgen. \\'ir rufen dic demolrııischc ÖfIenılichkeiı dazu auf. dicses Beispiel
für cınc geu'alılicic \*/icıJerhersıellung dcr dcnıokrııischen Rechıe in dcr Türkei zu unlerslüızen.

\\'ir fordern dic unıtrzügliche Frcilarsung ıon Nihal Sargın und Haldar Xullu.

\\ir scl2cn tıııs eiı,ı lür
- d ie Gcu öhrleirıung tiner rcchllich tinş andfrtien ytrfa hrı:nr fü r d iı: bciden pııliıiker 

;

- das Rtchı auf;diu freic potilischc Beliiıigung dtr beidtn Poliıiker;
- dit' Garanlir derrollcn bürgcrlichen Rechle und Frtilıciıen fi.ir dic zurücllthrt nden politirchen Emigranlen.

L,liz [tq+l

" Krcıızcı] Sic hiııı'. rlcılıı Sic diıl'ııit cilı\cr\tJtl(lcıı siııtt. tlı[l lıiı, ı,ııiı llırcırı Unıcrıı-hrili ın dcr Ölltııılichkciııılıciıcıı. \\tıın jı. n,ıiı ş,clchcı l:ııııkıioıı dürl'cn rr.ir llırcn Nınıcıı vcröl]i,ııtlichcn?

(i. |ı:ı

lll.ı.

Nı ınc. \'tırııınıe * Beruf/Fuıık1.7Adrt.rrt un l tnch rifl

&,;/r7o/^,L-Tr

/l /./?a
lıı

J 2 Lo5
(, kl!, .çfuü/ıı,

vd,ı?,ı., .,64
'/ş7ı',we e»? fZQ.;>?o?V ı2

\rÇ€42E/v76 .Ur'

k)rlrZo. ,_{g7el.r4;
ful/ıor,. 1.r

Zç a ds-
|c,L Rq- dZ uZ".ı6"tr".--

6?

Vı,lh
\,

J4, _n
ü;il^ı; _

r ı-L
f,ül l/*, \he,
Lün Vro

ü1 Ç

a} n
1

,cho,d

6*.li, d-,(o.rn

W"^uü^ d&- İ6 - (jt 
",

c ( ,S

I

T",,t^.._-Yh. 7iŞ " Gız\«ıuıcttç
a"ehe,/ c r','C Ş,O

l^/ J
ylüır V ı*dlt+{r L

z6ü LLLN,

IN",..--|p^pf&YJ,"^

Ja^adı**w

fur;O*^r,ı 0^ 1,1Çı

ni('/. lliılı§iı\ır- lit.,ll(l(} l)ııirhıırg l. llıııkıtrlıiııılıııı1: SpırLıs.,t, l)ııiılııırg Kıo.-Nr.: 22(ı{)00 {]8:.jsll .i(l(l ([)

Iııilialiı,c liir den sclıutz der
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Iııiliatiı,c iiir den Sclıutz- dcr
in dic'lürkei

zurückkehrendeıı politischen Emigranten

Wir protestiercn gcgen dic u,lllkürliche Verhıliung von Haldır Kuılıı. Geııeriılsckrcüir der KOnl munisl 
'schcn

Panci der Türkci und Nihıt Sırgın. Geııeralsckrcür «lcr Aıbciıerpınei dcr Türkci,

\A4r werdeıı die Enıwicklung dcr Ercignissc im Zus,ı ııınıenhang nıiı <Jenı Rückkchr beider Generalsekreürc

n,ii g.ıı"i nuinıcrrşınıxeii r.rıog"nİ Wir rufcn dic d en,ıok riıı i\che Öll'enılichkciı dazu auf, dicses Bcisrıicl

l,ür einc gcwıltlicıc Wicdcrhersıe lltıng ı.lcr denıokrıtischen Rechte in ıJcr Türkci zu unıcrsıützen,

Wirlbrderndicunrerzü[lichcFreilassungşonNihılSıryınundHaldarKullu.

\\İr setzeı,ı tıııs eiıı lİr
-dieGe*ihrlcişıungcinesrcchllicheinwandfreiı:ıİVtvfahrunsfürditbeidenPoliıiker;
- das Rechl auf.dic trcie poliıirche Beı5ıi[ung dcr bcidcn Polilikı:r:

___ dic Garanric derı,ollcn bürgcrlichen.Rechle und Freilıciten tür die zurückkehrenden poliıirchen Emigranıtn
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Initiative fiir den sclıutz der

in dic Türkei
zurückkelrrenden politischen Emigranlen

\Mr protesıieren gegcn dic willkürlıche vcrhııllung von l{erdar kuılu. cc l,ıerii l\cl rcü r der ktımmunisı ischcn

Partei <Je, Türl*ei unO Nihaı Sargın. Geııeralsekreüir dcr Arbcitcrpınci dcr Türkci,

Wir werıjğn die Enıwicklung dcr Ereignissc im Zus,ınrnrenhang nıit <lenı Rückkchr beider Generalsekreüre

*ii grot]", Aufn.ıerkxn-ıkeii v"rroÜ"n'. w. ruf"n dic rJenıokrıııische Ön'enılichkciI dazu auf, die ses BcisPicl

lii r cine gewaltlicıc wicderherstell;ng dcr denıokrııischen Rechıe iı,ı dcr Türkci zu unıcrsıützen,

\Mr tbrtlern riic unrcrzügliche Frci|ıssung ı,on Nihal Saqiın und Hıl dar Kutlu.

\i4 r sctzcıı tıııs eiıı lür

- dic Geşdhrltistııng eines rcchllich cinş andfrcien Verfıhruns fü r d ic bcidcn Po liı iker ;

- das Rechı auf_dic freie poliıische Betitigung dcr beidcn Poliıiker;

a - dic Garanlie dt r şollcn bü rgerlichen ,Rec'hte u nd I rciheiıtn fü r die zu rückkehrcnden poliıischen Emigranltn,

/
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lnitiatiı,c fiir deıı sclıutz. dcr
in dic 'lürkei

zurückkehreırdeıı poI itisclıen Emigraııten

wr protestieren gegcn <Jıc willkürlichc Vcrhıı|iung von l{aldar Kuılu. (;cnerılsckrcür der Kıını m unisı ischen

Panci der Türkei untl Nihat Sargln. Geııerılsckrcİir dcr Arbcitcrpırtci dcr Türlci,

rAİ r wertlelı dic Enıwıcklung der Ercignissc im Zu\,lı,ı]n]cnhang mit dem Rückkchr beiıler Generalsekrcüre

nıiı grotJer Aufnıerkçınıkeiı vertolgenl \Mr rufen dic «Jenıokr;ııische Öll'enılichkciI dazu auf. dicses Bcispicl

fur einc gcwılıl'rcıc Wie tJerherstellung dcr denıokrıııschen Rechıe in dcr Türkci zu untcrstützen.

Wir lbrclern <lic unrcrzügliche Freilassung ı,on Nihal Sargın und Hal dar Kullu,

\ryir setzclı ııırs cııı |ür
_ d it Geşiihrlcislung ı:incs rcchtlich cinş,andfrcien verfıh rens fü r d iı: h eiden po liı ikcr ;

- das Rechı aufjit frcie politischc Btletilung dcr beidcn Poliıiker:

,._ - dit Garınıic dı.rrollen b ü rgerl ichen ,Rech le und Frcilıeiıen für dic zurückkthrcnden poliıischen Emilranıen.
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Iııitiatiı,c fiir den Sclıutz, der

iıı dic'[ürkei
zurückkelıreırdeıı politisclıcn Eıııigraııteıı

lvir protes(icren gcgcn dic ıı,illkürlichc vcrlııliulıg von llaldar kuılu. ccııerılsckrcür dcr kommunistischcn

Prnci ,l., Türkei uid Nihıı Sırgın, CenenılsckrcLir dcr ArbciıerpJrtci dcr Türkci,

wir werdcıı ıtic Enıwicklung dcr Ercignisse im zus.ınınıenhang nıiı ıjenı Rückkchr bcitler Geııerılsekrcüre

n.1İİ groıı", arın1"rksamkeiiverloigcn] !ı,j, .ufen dic rlenıokrııische öll,nılichkcit dızu au[, dicses Bcispicl

ıür eine gcrvaltlrclc wicderhersıel|Jng dcr dcnıokrılischen Reclııe in dcr Türkci zu un(crstützen.

\Mr lbr«|crn tlic unı.crzüglichc Frtilıssung von Nihaı Sargın und Hal dar Kullu.

\\4r scızeıı ııns ciıı lijr

- dic Geşihrltislııng eines rechllich ı:inşandfrcicn Verfıhrcns für dic bciden Pulilikcr ;

- das Rechl auf_dic freic poliıische Beletiguııg dcr beidcı l)oliıikcr:
_ dic Garınıit dtrrollen bürgcrlich"n R"chı" und frı:illtiıen für dic zurückkchrcndcn poliıirchcn Emigranltn,
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Inilialiı,e liir deıı sclıutz der
iıı die Türkei

zurückkehrendcıı politischen Emigra nlen

\\'ir Proıesıicrcn gcgen dic u'illkürliche Verhiı[ıung von Haldar Xuılu. Gcnerı lsclı rcıj r dcr Kommunisıischen
Pırlci dcr TürLci unıJ Nihal Sargın, Generıtsckrcür dcr i.rbciıerpınci <Jcr Tür[ei.

\\'ir werden dic Enı\^'icklung dcr Ercignissc im Zus,ın,ımenhang nıiı dem Rückkehr beicjer Generalsetreürc
nıit grolJcr Aufnıerksamkeiı vcrlo|gcn. \\ir rufen dic demoIrııiıchc ÖfTcnılichkeiı dazu auf. dicses Beispiel
lii r einc geu'atılicic \\,'icderhersıellun8 dcr den]olraıischen Rechıe in dcr Türkei zu unıersıüızen.

\\lı fordern dic unıerzüglichc Frtilarrung ron Nilıal Sargın und Haldar Kutlu

\\lr sctzcn uns ein lür
- dic Gtş ihrltislung cines rcchı lich tinrr andfrçitn yt rfı h rı..n ı fü ı diç bcidtn poliıiker 

;

- das Rtcht auf.die frtic poliıi§chc Btıiıigung dtr beidcn Pııliıiker;
- dic Gı ranlie dcr vollcn bü rgtrlichen Rechıc u nd Frt iheiıtn fiir d ie zurüclkehrtndın potiıirchen Emigranten.
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Iııitiatiı,e [iir den Sclıu(z der

iıı dic'[ürkei
zurückkelıreııdeıı politisclıen Eıııigra ııten

wr pro(esıicreı] gegcn rlic wiltkürlichc Vcrlrılluııg von 1,1ıldar Kullu. Gcl]e rillsckrcür dcr K«ım m unisı ischcn

Pınci der Türkei und Nihıı Sırgın. Ccıreralsckrcüir dcr Arbciterpınci dcr Türkci,

\vir werdcn dic Enıwicklung dcr Ercignissc im zuılırınıenhang nıiı den] Rückkchr hcider cenerılsekrcürc

"rİİ 
gr"ı", nrİ"*rksınıkeiİrcrto[,enl lviruufen dic ıl enıok rııİisch e Öll'cnı|ichkciı dızu au[. dicses BcisPicl

İ'ür cİn" gcrrr|ılic,c Wicderherstellıİng tJcr dcnıokrııischcn Rcchte in dcr Türkci zu untcrsıüızen,

\Mr lbrclern clic unrerzügliche Frcilıısrung von Nihal Sırgın und [lı,ıdar Kuılu,

\\'jr sct/cı1 ııııı cııı lur

-dicGtır[hrltisıııngtincsrcchlliclıeinşandfrcicnVcrfııhrensfürdicbeidı:ıll,tıliıiktr;
- das Rechl auf_die trcit polilische Be(itiguııg dcr beidcn l)olilikcrl

- die Garınıiq dİrvollcn bürgcrlichen Rechıc und Frcilıtiıen tür die zıırückkchrendcn poliıischen Emigranltn,

lri^ l,ul* /L
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Iııiliatiı,c liir deıı Sclıutı- tlcr
iıı dic Türkei

zurückkehrendeıı politisclıen Emigranten

\Mr protesriercıı gegcn dic willkürlichc vcrhıliuı,ıg von l{aldar kuılu. Ge ııerı lsck rcı:ir dcr kommunıstischcn

Purıci der Türkci unıl Nihat Sırıın. Geııerı|sekrcüir dcr ArbciterpJnci dcr Tür\ci,

\,Vir werdcı] dic Enıu,icklung dcr Ercignissc im Zus,l ııınıenhang nıit dem Rückkchr hcider ceneralsekrcüre

nıiı gro[Jcr Aufnıerkçımkeiİ vcrtolgenl Wir rufcn dıc denıokrııische Öll'e nıliclıkciı dazu aul, dicses BeisPicl

l-ür cİnc gcıvılılieıc Wicıle rherstcllung dcr denıokrııischen Rechte iıı dcr Türkci Zu unlcrstüızen.

Wir lortlern <lic unrcrzügliche Fre ilassung ı,on Niha| Sırgın und Hıl dar Kullu,

\\lr scızcıı tıııs cin li.ı r

-dicGeşİhrleisıungcinesrechılichcinş'andfrcicnVtrfahrcnsfürdicbeidenPoliıiker;
- das Rechı auf_die frcic poliıirche BtlAtitung dcr beidcn Poliıiker:

a- die Garınıic dİ,rrollcn bürge rlichtn.Rechıe und Frcilıciten für die zurückkchrcnden Poliıisch€n Emigranıen.
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Iııitiatiı,e {iir den Sclıutz der
iıı dic'[ürkei

zurückkehrenden politisclıcn Eırıigraııtcıı

\ryif protesıicrcıı gegcn dic willkürlichc Vcrlııliuııg von llaldar Kuılu. Ccııcrıılsckrcüir dcr Komnıunist ischen

Prn"i «l., Tlrl<ei untl Nihıl Sargın, Geııerılsc\ rcüir dcr Arbcitcrpırlci dcr'[ürkei,

\\4r werdcı.ı die Enıwicklung der Ercignissc im Zusiı ııınıeııhang nıit <Jenı Rückkclır bcider Geııerılsek rcı:i rc

nıiı groı]e, Aufnıcrkçımkeii v.rroıgcnl ,vVi r rufen dic denrokriıtische Öll'cnıliclıkcit dazu au[. dieses ljcispic|

li.i r cinc gcrvıltlicıc wicderherstel|;g dcr ıJcn.ıok rıtisc hen Rechte iı dcr Türkci zu Untcrstützen,

\Mr lbrdcrn dic unı,crzügliche Frcilıssung ton Nilıal Sargın und tlıl dar Kullu,

\\lr scızctl tıııs ein ljjr

-dicGeır5hrlcisıııngeincsrechlliclıeinşıntlfrticnVerfııhrcnsfiirdiçbeidenPuliıikı:r;
- das Rechl auf_dic frcic potilische BttetigunE dcr beidtn I'olitikcr:

- dic Gırınıit dirvoltcn bürgerlichcn Reciııe und Ireilıeitcn tür dic z.urückkehrcndcn poliıirchcn Emigrın(en,

tle wıan^Lı ^ttx.
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Iııiliatiı,c ftir dcn sclıutz dcr
iıı die'l'ürkei

zurückkelıreııdeıı 1ıtılitischen Eıııigraııten

\\ir prolcsıicrcn gcgcn dic willkür|iche \trha|iung voıı llaldar Kuılu. Gencrı|sekrcür dcr Komnıunislischen
l)ırlci dcr Türkci und Nihat Sargın. Cenerılsckrcür dcr Arbeilerpınei der Türkei.

wir u,crdcn dic Ent\r,ickluııg der Lreignissc inı 7-usınınıeııhaııg nıil dem Rückkehr beider Generılsekrcüre
ıııit grol}cı, Atılhıcrksı mkeiı verfolgcn. \\ir rulcn dic tlcnıokrııische Ölltnılichkciı dızu ııuf. dicscs Bcispicl
lür cinc gcivııltlicic \\'ı,-,ilcrlıersıtllııng ttcr dı,nıokriııisclıcn ltıclııc iı dcr Türkci zu untcrslüıi:cıı.

\\'ır lordcrn dic un,ıcrıüg|iche Frtilassııng ıon Nilıa| Sargın und llaıdar Kutlu.

\\|iı,sct7ct,ı uııs ein lij r

- dic Geıı iihrltislııng tines rtcht lich einı aıdlrticn Vcrfı hrcns für d it beidcn Poliliktr ;

- daıı Rtchl auf_diç freit poliıische Beliligtıng dcr beidcn Polilikcr:
- dic Garanlic dcrrollen bü rgerlichen ,R echle und Frtihtiıen für die zurückkehrtnden polilischen }Jmigranten.
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lnitiıtiı,c ftir de ıı sclıutz der
in die'l'ürkei

zurückkelırendeıı 1ıııl itiscIıen Eıııigranteıı

\Mr proıcsıicrcn gcgen dic u,ilIkürliche Verhıliung voıı llaldar Kutlu. Generılsekrcür der Komn,ıunisıischen
l'ırıci dcı I'ürkei und Nihıl Sargın. Generiılsek rcüir dcr Arbeiıerpınci dcr Türkei.

Wir u,crdcıı dic F-ntwickluııg der Ercignissc inı /-usiınınıeııhıııg nıit dem Rückkehr beider Generulsckrcüre
ıııiı grollıı Atılnıcrksımkeiı verfolgcn. \\ir rulcn dic tlcnıt,ıkrııische Öll'entlichkciü dızu aul, dicscs l}cispic|
lür clııe gcrvı!ı|'rcic \\'ı..,ılcrhe rsı.,llu ııg tlcr dcıııokrııtıs,:hcıı Itcchıc iı dcr Türkci zU untcrslützcn.

\\'jr [orılcrn dic unıcrzügliche Freilassung ron Nihal Sargın und llaldar Kullu.

\\/iı, sctzcıı uns ciıı |ür

- d ic Geıı ihrltirlııng tines rtchllich einu andfrcicn Ycrfıhrt,nr für dit hcidcn Polilikcı ;

- das Rcchl auf_dic frcie polilische lltliligııng dcr beidt,n ]'oliliktr:
- dic Garanlic dcrıolltn bürgcrlichen Rechle und fıcihciltn für dic zurückkehrenden polilischen Emigrınlen.
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Iııitiıtiı,c liir den schutz der
iıı die 'l'ürkei

zurückkelıreııdeıı 1ıol itisclıen [,nıigraııteıı

\\i r prolcslicrcn gcgcn dic willkürliche Vcrhaliung von ltaldar Kutlu. Gencrıılsekrcür dcr Komnıunisıischcn
l'iırtci dcr'|'ürkei und NihıI Sargın. Geııerı |sck rclj r dcr Arbeiıcrpırtci dcr Türkei.

\\'jr liırdcrn dic un,ıtrzüglichc Frtilasstıng ıon Nilıaı Sargın und lIaldar Kullu.

\\ir sctzcıı uııs cin liir
- d ic Gtıı ihrlcirlııng cines rechtlich cinıı andfrcicn Ycrfıhrcnr für dit bcidtn l'olilihtr ;

- das Rcchl auf_dic frtit ptılilirche BtlEtigııııg dtr bı:idcn ]'olililtrı
- dic Geranlic dcrrolltn bürgerlichen Rcchlc und Freilıeiıcn für die zurückkehrcnden polilischen l-migrınttn.
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Iniliatiı,e liir den sclıulz der
in die Türkei

zurückkehrenden politischen Eınigranteıı

\\İ r Proleslieren gegen die u'illkürliche Verhı[ıung von Hardar Xuılu. Gcnerıtsehreür dcr Kommunislischen
Piırıei der Türkei und Nihaı Sargın. Generdlsekrcırr der Arbeiıerpanci dcr Türkei.

\\4 r werdeıı die Enıu'icklung der Ereignisse im Zus,ınımenhang nıiı denı Rückkehr beider Generalsekreldre
mil grol3er Aulmerksamkeiı verfolgen. \\'ir rufen dic demokraıische Ön'cntlichkeit dazu auf, dicses Beispiel
lür einc geu'alt|icic Wicderherstettung dcr denıokraıischen Rechıe in der Türkei zu unlerstützen.

\\'ir fordern dic unrerzügtiche Freitassung ıon Nihal Sargın und Hardar Kultu.

\\ar sctzcn ııııs ein lür
- dic Geşdhrlci,ılung eines rcchllich einşandfrcitn Verfahrens für die beiden Pııtiliker ;

- daş Rechl auf diı: frtic poIilische BetEligung der btiden Poliliker;
- dic Garantic dtrroIlen bürgerlichen Rechıe und Frcilıeiıen fiir dic zurückkehrtndtn poliıirchen Emigran|cn.
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FRErHErT FOR ALLE DEMoKRATEN. DER TORKEl !

Am 29- Novembeı fanden in deı Türkei 6ie angekündiğten yorgezogenen PaIt amentsr.\ ah1en sıatt.
Damiı sollte von iı4 inisterpıisident Özat und den iı,tiliığıs bewĞsen ıreİİien, daR die Tüıkei den
angekündigıen "Weg zuı Demokıatie|l eingeschtagen habe.
Dıe Wiıklichkeit sieht jedoch andeıs aus: Nach wie vot weıden in deı Tüıkei elemenıaıe Men-
schenıechıe veıletzı. ln den Gefdngnissen wiıd bıutat gefoltert. Das Recht auf geuerkschafİ-
liche Oıgaıisa_tion ist au8eı Kıaft gesetzt. Die kurdisc'İıen Mitbürger weıden weİİeı veıfotgt
ıınd unteıdıückt. Seit dem i4ilit5ıputsch vom l2.9.1980 teben zehİntausende Tüıken im eız-*unge-
nen Exil: Ihnen wuıden die Piisse und die Sı aatsbüıge ıschaft entzogen. Die meisten von ihnen -
leben bei uns in deı Bundesrepublik Deutschland.
zwei wochen voı den parta mentswahten sind die Gene ıa lsek retiıe deı Tüıkischen kommunisti-
schen Paıtei (TKP) und deı'Türkischen Aıbeiteıpaıtei (TtP) - Haydaı Kutlu und n-ihat Saıgin -nun in ihı Heimatland zurückgekehıt- Damit woİlıen sie gemeinsjm ein Zeichen setzen füı
gewalt f ıeien 

_ 
WideIst and, sie wollten dort in der Legatiınİ die Veıeinigung ihıeı paııeien zurVeıeinigten Kommunisıischen Paıtei deı Tüıkei (VKPdT) vollziehen rnğ .İ"t daıübeıhinaus füı

die legale Aıbeit alleı politischen Opposition einsetzen.
HaYdaı Kutlu und Nihat Sargin wuıden am 16. November - unmiııelbaı nach ihrer Ankunft
in der Tüıkei - wie schrve ıve ıbıeche ı veıhaftet und in Handschellen und mit veıbundenen
Augen 

_ 
abtıansPortie rt. Die Mitglieder deı inıeınationaten Begleitdelegat ion (pa rl am entaıier,a.ıınalisıen, Juıisten etc.)_ wuıdenr_als sie gegen diese Verhİft ung"n 

-prot"rtİuıten, brutal
geschlagen ımd aus dem Weg geschteppt.
\\'eı um die Zust6nde in deı Tüıkei und in den ıürkischen Gef5ngissen wei8, dem isı klaı:
Das Leben von Haydaı Kutlu und Nihat Saıgin jst in Gefahı!
In dieser Situation gilt es, Solidaıitöt zu üben!
Die Unterzeichneı dieses Aufıufs foıdeın von deı ıüıkischen Regieıung:
- 

'Wiedeıbeısteltııng 
der Öemokıaıischen Rechte in deı Türkei!

2

- Aufhebung des veıbots deı Tkp und deı Ttp so'cIie andeıeı demokratiscber paıteien!

- Zulassung der tegaten Griindung und Arbeit der. VKPdT!
WrR FORDERN DIE SOFORTİGE FREILASSUNG VON HAYDAR KUTLU UND N|HAT SARGİN
SOWIE DIE FREILASSUNG ALLER ANDEREN İNHAFTIERTEN. DEMOKRATEN!
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FREİHEİT FOR ALLE DEMOKRATEN DER TÜRKEl !

Am 29- November fanden in deı Tüıkei die angekündiğten voıgezo8enep Paıt amenısu,ahten statt.
Damit sollıe von l4inisıeıpıiisident Özal und den Militörs bewiesen werÖen, da8 die Türkei den
angekündigıen |lWeg zuı Demokratie'ı eingeschlagen habe.
Die Wiıklichkeil sieht jedoch andeıs aus: Nach wie vor weıden in deı Türkei etementare Men-
schenıechte verletzt. ln den Gefingnissen ııird brutal gefolteıt. Das Rechı auf geııeıkschafı-
liche Oıgaıisation ist au8eı K;ait gesetzt. Die kuıdischen Miıbüıger weıden weiteı veıfotgt
und unıerdrückt- Seit dem tı4iliıirputsch vom l2.9-1980 leben zehntausende Türken im eıİvunge-
nen E>ıil: lhnen wuıden die Pösse und die St aalsbüıge ıschaft entzogen. Die meisıen von ihnen -
leben bei uns in deı Bundesıepublik Deutschland.
zu'ei \vochen voı den paılam entsq,ahlen sind die Geneıalsekıet öıe deı Türkischen kommunisti-
schen Partei (TKP) und deı'Türkischen Aıbeiterpaıtei (Tll) - rlaydaı Kutlu und Nihat Saıgin -
nun in ihı Heimatland zuıückgekehrt- Damit wollten sie gemeinsam ein Zeichen seızen für
gewalıfıeien Wideıstand, sie wollten doıt in deı Legalitöt die Veıeinigung ihıeı Paıteien zuı
Vereinigıen Kommunistischen Paıtei der Türkei (\/KPdT) vollziehen una s;ch daıüberhinaus für
die Iegale Aıbeiı alteı politischen Opposition einsetzen.
Hai'daı Kuılu und N;},ar Sar5in ıuıden aı.! 16- Noü,eınbeı _ unrnittelbaı nach ihıer Ank,:nft
in der Tüıkei - rvie sch we rve ıLıeche ı verhaftet und in Handschellen und mit veıbundenen
Augen 

_ 
abt ı anspoıt ie ıı. Die Mitgliedeı deı inıeınationalen Begleit deIegat ion (Part amenl arier,\ıınalisıen, Juıisten etc.) wurden, als sie gegen diese \ıerhİftungen prolestieıten, brutaI

g-schlagen und aus dem Weg geschleppt-

\\|eı um die Zustönde in deı Tüıkei und in den tüıkischen Geföngissen u,ei3, dem ist ktaı:
Das Leben von Hal,j21 Kutlu und Nihat Saıgin ist in Gefahı!
In dieseı Situation gilt es, Solidaıitöt zu üben!
Die Unıerzeichneı dieses Aufıufs foıdeın von deı tüıkischen Regieıung:
- 'Wiedeıheısteliung deı demokıatischen Rechıe in deı Tüıkei!

l
ı]
ti

- Aufhebung des Veıbots der TKP und deı TIP sowie aıdeıeı demokratischeı Parteien!
- Zulassung deı legalen Gründung und Aıbeit deı._VKPdT!
WİR FORDERN DIE SOFORT|GE FREILASSUNG VON HAYDAR KUTLU UND NİHAT SARGIN
SOWİE DİE FREİLASSUNG ALLER ANDEREN İNHAFTIERTEN DEMOKRATEN! i

I-ı

Name A dıe sse

hÇl'J,ü 5L (l,,o ö,,/

!- Beıuf/Funktion

&,.,^O|.,or.

'İud-;"ı

Unıeısc ft

, ü{*fitn^[ıt

l;.-."- kı,U.L.J-o.
'ltÜ* 

il*lG

';'*1 Ştiıhu
7/tr,İnn, ko/{

]
lt-,*/^1

li,fupüı{
ıJ./g c Ç33ı,,l

9lı0O'ıkJurbü,4
l,^

J-

J*lt.,., lb-. )285? Lcaq.n ^n Abt.A;ı. ".7rr*{"ı-,laıİ . 6 2, i0 §o ffialaL
C-aL'ıı+- tı,,t- Oeı-L

L(

?,d",*
,

======j======Biııe einsenden an: Sıefan Watıenbeıg, Wilhelmsİı. t, 56oo Wuppeııal l
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FRErHEıT FOR ALLE DEMoKRATEN. DER TÜRKEı t

Am 29. Novembeı fanden in der Tüıkei 6ie angekündiğten voıgezogeneçı Paılamentswahlen staıı.
Damiı soltte von M inist eıpıisident Özal und den ir4itiıiiıs bewiesen weıÜen, daB die Tüıkei den
angekündigten |ıWeg zur Demokıatie!' eingeschlagen habe.
Die \Yiıklichkeit sieht jedoch andeıs aus: Nach ıı,ie vor ıperden in der Türkei etemenıaıe Men-
schenıechte verletzt. ln den Gefdngnissen u,iıd bıutat gefotteıt. DEs Recht auf gewertcschaft-
liche Oıgaıisation ist auBer Kıaft gesetzt- Die kurdischen Mirbüıger weıden weiıer veıfotgt
und unteıdrückt. Seit dem Milit5ıputsch vom 12.9.1980 teben zehntausende Türken im eızu,unge-
nen Exil: ]hnen wuıden die Pdsse und die Sı aatsbüıge ıschaft entzogen. Die meisten von ihnen -
leben bei uns in deı Bundesıepublik Deutschlaırl-
z*,ei wochen voı den paılamentswahlen sind die Geneıalsekıetd re deı Türkiscben kommunisti-
schen Partei (TKP) und deı Tüıkischen Aıbeiteıpaıtei (TlP) - Haydaı Kuttu und Nihat Saıgin -
nun in ihr Heimaılaıd zuıückgekehıt. Damit wollıen sie gemeinsam ein Zeichen setzen füı
geu,a!tfreien Wideıstaıd, sie ıA,ollten dort in der Legaliıit die Vereinigung ihıeı Paııeien zur
Vereinigten Kommunistischen Paııei deı Tüıkei (VKPdT) vollziehen uıd sich daıübeıhinaus füı
die legale Aıbeit alleı politischen Opposiıion einsetzen.
Haydaı Kutlu und Nihat Saıgin u,.;rden am 16. ı..*<.ıve rrı be r - unmittetbar nach ihıeı Ankunlt
in der Tüıkei - wie schwe ıve ı bıeche ı veıhaftet ıınd in Handschellen und mit veıbundenen
Augen abtıansport ie rt. Die Miıglieder deı inteınaıionaten Begleitdelegat ion (Parlamentaıieı,
^.ıınalisten, Juıisten etc.) wuıden, als sie gegen diese Veıhaftungen pıotestieııen, bıutat
geschlagen und aus dem Vfeg geschleppt.

\Yer um dle Zustiinde in der Tüıkei und in den ıüıkischen Gefingissen wei8, dem ist klaı:
Das Leben von Haydar Kutlu und Nihat Sargin ist in Gefahı!
tn dieseı Situaıion giIt es, Solidaritiit zu üben!

Die Unteızeichneı dieses Aufıufs fordern von deı ıüıkischen Regierung:

-'-Wiederheıstetlung deı demokıatischen Rechte in deı Türkei!_

- Aufhebung des Verboıs der TKP und deı TIP sciwie aıdeıeı demokıaıischeı Parteien!

- Zıılassung der tegalen G riindung uııd Arbeit der,.VKPdTt

.

-.

,t

J
l
.:

Name Beruf/Funktion Unteı ft

/a r}rr-il,7r* L, /Arl"rou,
'-6*nnri

§8ü P;r.s1>. f,l n"-. /1Z}

Çı)w
J;,.-- 2i:ş,
Co&".ş Q"t .!

I icııcıı- bL.n'an_4-

}a tra3 Hı'e rJPQ/ J:

lJ; Lı..o,.,,ıİG

0lr//"r,lı/,,
ü,\ı,..ı t,j\ ({

l|z,ı.latll"l, vaş

1ı'/ { kıa(*lvıt-
e-,h u"/,ln
\ü"*tİ2.1"!d.o. ,. uü aü .2,

(h ru_ı
flrd!,
&"-,{

6,.t..,\hir /
a,-

/7^

,_2"/L, İ. /J / <j,, 7^, --Z.--
,n

Biıte einsenden an: Stefan \\'atıenbeıg, \\'ithelmsJr. l, 56oo Wuppeıtal l
L
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.l..
I

l

WlR FORDERN DIE SOFORTIGE FREILASSUNG VON HAYDAR KUTLU UND NIHAT SARGIN
SOWIE DIE FREILASSUNG ALLER ANDEREN INHAF-IIERTEN DEMOKRATEN!
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geschlagen und aus d". w;";;.;tı:;İ' 
ğtğğıı ultŞğ lğırrdlLutıBcıı lJloreslrellen, Drulat

Wer um die Zust5nde in der Türkei und in den tüıkischen Gefdngissen wei8, dem ist klaı:
Das Leben von Haydaı Kutlu und Nihat Sargin ist in Gefahr!
ln dieseı Situarion gilt es, Solidaritöt zu üben!
Die Unteızeichneı dieses Aufrufs foıdeın von der tüıkischen Regierung:
- Wiede ıhe ıstellung der demokratischen Rechte in deı Tüıkei!
- ,lufhebung des Veıbots deı TKP und der TIP soc/ie andeıeı demokratischer parteien!

- Zulassung deı legalen Gıündung und Arbeit deı VKPdT!
WlR FORDERN DİE SOFORTIGE FREILASSUNG VON HAYDAR KUTLU UND NIHAT SARGIN
SOWIE DİE FREILASSUNG ALLER ANDEREN INHAFTIERTEN DEMOKRATEN!

Name Adresse Beruf/Funktion unt eıschıi ft

Lq,ünL}ornos /lau,rkh (zi SC/yı"dreh,

5J$Jcı, |,A--

3^"Ü, Ol^ı:Aorc

W, k*-'[,

DIE @, :IOüY

lı^t*scl61.]i g ıJ_zL L{*\vus. \Q7

J...J^a^ı4..16, §( ,..1-2 *Üü, kq'ır. DtP

^cA:-.yı ra &
Bitıe einsenden an: Stefan Waltenbeıg, Withetmstr- t, 56oo Wuppeıtat l

Adıesse Beıuf/Funktion

S4,,*.r+ l;nlı,^oa^ (o,rJ*"t . ııA ,{foıŞ4 Üpus"h*r

Y"Srr> ıü9wLü-? s"şi;c-

unteıschr t

rJe.P-,eıa"lel3 grWZ f,q/Ii?)
{r-..-l il^";&-,,. Ie^
[?oL,.
Br"A"

:, [\..İ
U,n^lL-

,^b.--
(.d,"t-, 

dC , fl \ı-a AıtJı, "k.
\ rfv, l ı{ §Zc-ız- Soı'"!a' (1" 4.,_r-

W,,c+ a
Wr^lı^^/r,
'ç,6 f .a 1-4v

"l. /{,,;e uy'-,1,1
5:4t 5b V4

ıect,-qno ,

t e"t ı*}

0n 4şro.,1;

t,i*1 ç4 n =$==-ı3=Yı!42="*M,-------r--
Bitte einsenden an: Stefan Wİltenberg, Wilhelmsır. 1, 56oo Wup$eıtal 1
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- z.ruassııng der lega|en Gründung und Aıbeit deı VKPdT!

Name Adıesse

WİR FORDERN DIE SOFORTJGE_FREİLASSUNG VON HAYDAR KUTLsowlE DıE FREıLASSUNG ALLER ANDdn-Bıi'iıııiirrıERTEN DEMoK
U UND NIHAT SARGIN
RATEN!

unt eıschri ftBeruf/Funktion

Sfu4ent

' )§]l, L*oısı/.1tıi.l6, «xJr.a^tr.q, ç6ıJ- ı
Vu< Tl.._o,^^es , 6eret{e-sln. 1. S6 ö-,(tn-k !b§.^ , C,tS.Ükaav.?,Seu_z
J;rj &"*.ur, , Aulu{as(ı<qs9 ç(V_a
*,"l1ı- t ",',t , {ae(.."ı bJ, s6 r;n

6L"da^tn, çitf ,{orıi,

E*"wy,
SLar^!.ı

drıl,
l/wq-
L.k

ıa-.ı,ha
,(J"&_L,/
1stı -vo*ilx..'lr.6tüıJ

- Aufhebung des veıbots deı Tkp und deı TIp soş,ie andeıeı demoktatischeı parteien!

- Zulassung der legalen Griindung und Aıbeit det VKPdT!
WlR FORDERN DIE SOFORTİGE FREILASSUNG VON HAYDAR KUTLU UND NIHAT SARGIN
SOWIE DIE FREILASSUNG ALLER ANDEREN İNHAFTIERTEN DEMOKRATEN!

Name Adresse Beruf/Funktion unt erschrift

Z^k Dı,lu Pa,lhl,sk /7 56oo l// ?,v/ Bl/. H*k,Da"te*
tl, /. ŞjrJ

f, /,c haavaz-salo,, du ail il"rra/h/ ,/

Bitıe einsenden an: Stefan Wattenbeıg, Wilhelmstı. 1, 56oo Wupperta! l

Wğrzurld,J
"Tlno^ıne| 
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Wer um die Zustönde in der Tüıkei und in den tüıkischen Gefangissen weiB, dem ist klar:Das Leben von Haydar Kutlu und Nihat Sargin ist in Gefahr!
In dieseı Situation gilt es, SolidaritEt zu üben!
Die Unteızeichner dieses Aufıufs foıdern von deı tüıkischen Regieıung:
- Wiede rherstellung der demokıatischen Rechte in der Türkei!
- Aufhebung des verbots deı Tkp und der TIp sowie andeıeı demokıatischeı paıteien!
- Zulassung deı legaten Gründung und Arbeit der VKPdTt
WlR FORDERN DIE SOFORTIGE FREILASSUNG VON HAYDAR K UTLU UND NIHAT SARGİNSOWIE DİE FREILASSUNG ALLER ANDEREN INHAFrIERTEN DEMOKRATEN!

Name Adıesse Beıuf/Funktion

ffı"bh^Y, Y,}:ir;,
8{r. 5"&

tJı Sh"ü9.+
Srr*J^ rr
G€Ll au An

l1,W4rü drr,
dul 3ueı,l

W\r
{;trr,
ll,uıofwıu ıq

Bitte einsenden an: Stefan \Ualtenberg, \\'ilhelmstı. 1, 56oo \\'uppeıtal 1

-wIR FoRDL:RN DlE suli'(rR-l'rG]9 ,I1İ<tllLfts)IJnıu 
Y (rıt rı?r ! !1r1ı! ıl(, ı t-1r-\rıİı,

SOWIE DIE FREİLASSUNG ALLER ANDEREN İNHAFTIERTEN DEMOKRATEN! ;

Nam€ Adıesse Beıuf/Funktion unte rschı ift
4/0l]../4^

/i/üı
ıık

BL
13

?rP/?.!,L,

iuifu 1thp,b\ffi
fradlü

lıır
||e

7a
hl ı4 er

r1
aS\ la

fkz9Qaıel3L , ı4| 0,r'
, lı1

14| or -hrJ)J

f{a,.l,,( (u,{x*^*, Xı,- E,lıL,6c"6 2 ,(rL),kl 4 o >-»l ()a ı(j*ı
/,J. ı/

tİ"^/o/_

i]u-,]ırü-,ll ı^tıil l?jLH

W{,üü/,/,t 4lıönllnıuı, funlh -{l,,l4, t7o u h7,7,na a4
{

-i.
L t1 (ı Ll r- -Uo. tl"J/;n

tJ,*lwül,a"
ül/ı/- lıil.B

-e
L l,t, ,ll/,//4W

anBitte einsenden an: stef Waltenberg, Wilhelmst1. 1, 56oo Wuppertal 1
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ğaıen \rIunoung ırno Aroelt deİ vİ\Pdl'!
WlR FORDERN DIE SOFORTIGE FREILASSUNG VON HAYDAR KUTLU UND NIHAT SARGIN
SOWIE DIE FREILASSUNG ALLER ANDEREN INHAFTİERTEN DEMOKRATEN!

Name Adıesse Beruf/Funktion unterschrift//g/ıcJ_ |9eıse?s ,ç+eofııv 9ı ıı/- 9 k ı«aQen kı t*sroB
t1J-* ?".ü,"T Troqxaslr,,t36lJ-4 G fe3

Bitte einsenden an: Sıefan Wattenbeıg, Wilhelmstı. 1, 56oo Wuppertal l

- Wiedeı,

- Aufhebr ----aıdeİeı demokratischeı parteien!

- Zu]assun _ jrtt aıbeit deı VKPdT!
wlR FORD -_,-ioF6-RTıGE FREILASSUNG voN HAYDAR KUTLU UND NIHAT SARGIN
SOWİE DIE T,REILASSUNG ALLER ANDEREN INHAFTIERTEN DEMOKRATEN!

Name Adıesse Beıuf/Fıınktion Unterschıift

§enloren-qdıutz-Bun d (SS B)

Gıoue Poniher e.V.
Bundeszontrols

Bundesckodemia
fir

Selbstverwoltuno '

Rothenoı,ısiı.2
5503 Vy'upperlol 2

TeJi. 02 02 / aa 5< lr

Max Melsen. Bundesvorşt and
Klaus Geİger; ssB-wuPpertaı\n

Biıte einsenden an: Sıefan \\|altenberg, Wilhelmstr. 1, 56oo Wuppertal 1
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Das Leben von Haydar K utlu
.!r qğl. ıul,\r5Llrcll \Jcıalıtlssclı tAcll), (lem lst 

'oaİ:und Nihat Sargin ist in Gefahr!
ln dieser-Siıuation gilı es, Solidaritöt zu übenl
Die Unıeızeichner dieses Aufıufs foıdeın von deı türkischen Regieıung:
- Wiede ıhe rstellung deı demokıatischen Rechte in deı.Türkei!
- Aufhebung des verbots deı Tkp und der Tip sowie aıdeıer demokıatischer paıteien!
- Zulassung der tegalen Gründung und Arbeit deı VKPdT!
WİR FORDERN DjE SOFORT|GE FREİLASSUNG VON HAYDAR KUTLU UND NIHAT SARGINSOWIE DlE FREİLASSUNG ALLER ANDEREN İNHAF,IIERTEN DEMOKRATEN!

Na me Adresse Beruf/Funktion unıerschrift

0,i[ı^(\ çf Tec""L q 3{ı. §Ewı
,f6 u ,*{,r e"/bJ ,{

Slrrlr-t
SlrrJ.. fL"l
G€U a. cL
l1,1</.ırl dr,
d.ul 3u5ı]

Y:rf,
6uÇ 11 lxL \

T

l *o[o- Uı\

Biııe einsenden aı: Sıefan \Yaltenberg, Wilhelmstr. t, 56oo Wuppertal l

.], :..,:- , -: .-,..'.. : I*wIR FORDERN LıtE sof-uK'r-ıçtg ,F ı<tltı-A§)lrNğ İ\rır rınııııın ,ıı., ı ı-ı---.,,,i,-. -----_-+
SOWIE DİE FREİLASSUNG ALLER ANDEREN İNHAFTIERTEN DEMOKRATEN! :

Nam e Adresse Beruf/Funktion unı.erschıift

/ü-6lk_
lıır;}aLA

Rafl]ıer,u
.j/ou lnr,r ü,ı,- .- a6;rü-\

,r
;?

Q,kt 4 ., 0 vLl oa?(A

. t, L(v-.Qı.1 )..s/;\ /C'
h1r"ao4 ,Wftr_"/ffi!

.l/ -e -l*
İ; ,llrrllhW

*l (ir^/aİ*

Biııe einsenden an: Stefan Waltenberg, Wilhelmst1. 1, 56oo Wuppertal t
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- Zulassung der legalen Griindung und Arbeit deı VKPdT!
WIR FORDERN DlE SOFORTIGE FREILASSUNG VON HAYDAR KUTLU UND NIHAT SARGINSOWIE DlE FREİLASSUNG ALLER ANDEREN INHAFTİERTEN DEMOKRATEN!

Name Adresse ' Beruf/Funktion Pntersc ft
§(" Q4 il ı

JI]NGSoZIALISTEN IN DER sPD , Unterbezirk lİ ftJde"t"t". s.
/ıa /tyı,1.

_§iU* , {+i,kl..^ 
, üü 

ı

V{^ü- ?(o,-.^^^.^ ıVoylsa1++c. Z1=, Jr
{ro,^^ı- J^{.l..l.t^*,,f, 

l A^ ,{*_ 34$L
?.*t.-tri."lv- tjll{ç"k". ,l.* C+^ıı t 5,

Tıc"{.*Aı4ı

6 ul-ı nZ
b, ı7 ü-ı/ı Ip
J-( ü-2a 32

Bitıe einsenden an: Stefan Waltenbeıg, \ı\'ilhelms r. 1, 56oo Wuppeıtal l

ln dieseı Situation gilt es, Solidaıitiit zu üben!
Die Unterzeichneı dieses Aufrufs foıdern von der türkischen Regierung:
- Wiede rhe ıstellung deı demokratischen Rechte in deı Tüıkei!
- Aufhebung des veıbots der Tkp und deı Tip sowie aıdeıer demokraıischer parteien!

- Zulassung deı legalen Gründung und Aıbeit der VKPdT!
WIR FORDERN DlE SOFORTIGE FREILASSUNG VON HAYDAR KUTLU UND NIHAT SARGIN
SOWIE DIE FREILASSUNG ALLER ANDEREN INHAFIIERTEN DEMOKRATEN!

N-.ne Adresse

t

ğ,;a^r"., Sbelu

7ı.a.ı-D;-.z
Vtı..--. EL-_

Wo-.k.er.üfr, T
S6ocı c"z I hZ 4

Beıuf/Funktion
€e,tJt a,-ç,;;1 Ç,n

fu4o.r*-
R".rü a,,g2!rl.r._

U teIschrift

O"}.-

VO."^

a ü,,A1:<
Sta;(r\

Bitte einsenden an: Sıefan WaItenberg, Wilhelmstr. l, 56oo Wuppertat 1
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FREİHEİT FOR ALLE DEMOKRATEN. DER TÜRKEİ l
Am 29. Novembeı fanden in deı Tüıkei die angekündiğten vorgezogenep Paıtam entss,ahlen sıatt.
Damiı sollte von Minisı eıpıösident Özal und den Militiiıs bewĞsen weİÖen, daR die Tüıkei den
1ngeküıdigten 

!|Weg zur Demokıatie'ı eingeschlagen habe.
Die \\'iıklichkeit sieht jedoch andeıs aus: Nach wie voı weıden in deı Türkei etementare 

'\rı 

en-
schenıechıe verletzt- tn den Gefingnissen wiıd bıutat gefotteıt. Das Recht auf geweıkschaft-
liche Oıgaıisation ist auBeı Kıaft geseızt. Die kuıdischen Mitbüıgeı weıden u,eİteı veıfo1gt
und unteıdıückt- Selt dem Mililiirputsch vom 12.9-1980 teben zetİntausende Tüıken im eıİ,unge-
nen Exil: lhnen wuıden die Pisse und die St aatsbüıgeıschaft entzogen. Die meisten von ihnen -
leben bei uns in deı Bundesıepublik Deuıschland.
zwei wochen voı den paılamentsr,ıahlen sind die Geneıatsekıetö re der Tüıkischen kommunisti-
schen Paıtei (TKP) und deı Tüıkischen Aıbeiteıparıei (TlP) - Haydaı Kutlu und Njhaı srrg; -nun in ihı Heimatland zurückgekehıt. Damit woİtten sie gemeinsİm ein Zeichen setzen füı-gewaltfıeien Wideıstand, sie ıvolIten doıt in deı Legalitiiİ die Veıeinigung ihıeı paıteien zur
Veıeinigten Kommunistischen Paıtei deı Tüıkei (VKPdT) voltziehen rnJ .İİt, daıübeıhinaus füı
die legale Aıbeiı a|leı potitischen Opposition einsetzen.
HaYdaı Kurlu und Nihat Sargin wuıden am 16. November - unmitıelbar nach ihıer Ankunft
in deı Türkei - ruie schwe ıve ıbıecheı veıhaftet und in Haıdschetten und mit veıbundenen
Augen 

_ 
abtranspoıtie ıt. Die L,titglieder deı inteınationalen Begleit delegat ion (paıtamentaıier,

l"urnalisten, Juıisten etc-) ır,uıden_, _ats sie gegen diese Verhİft ung"n -prot 
"ati"rten, 

bıutal
,:chlagen und aus dem Weg geschleppı.
Wer um die Zusıönde in deı Türkei und in den tüIki§chen Gefiingissen wei8, dem ist klaı:
Das Leben von Haydaı Kutlu und Nihat Sargin ist in Gefahı!
ln dieser Situation gitt es, Sotidaıitiit zu üben!
Die Unıeızeichneı dieses Aufıufs foıdeın von deı tüıkischen Regierung:
-'-tıliedeıheıstettung deı demokıatischen Rechte in deı Tüıkei!
- Aufhebuag des Veıbots de,ı TX_P ı.rıd deı TIP soclla aıdeıeı demo!ıatisc!ıeı Paıteien!
- Zutassung der tegaten Griindung und Arbeit der, VKPdT!.
WJR FORDERN DİE SOFORTİGE FREILASSUNC ÜON HAYDAR KUTLU UND NIHAT SARGIN
SOWIE DIE FREİLASSUNG ALLER ANDEREN INHAFTİERTEN DEMOKRATEN!
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We call on all progressive peop.le to support the ca]_l by the
Turkish inte]ligentsia for strugg]e for democracy, human rights and

freedom in Turkey

Name profession ( titte ) nationa]ity
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lVe call on a].l progressive people to 9upport the call by the
Turkish intelligentsia for struggle for democracy, human rights and

freedom in Turkey
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We ca]_l on all progressive people to support the cal.l by the
Turkish inte]ligentsia for struggle for democracy, human rights and

freedom in Turkey
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lle call on all progressive people to support the call by the
Turkjsh inte]ligentsia for struggle for democracy, human rights and

freedorı in Ttırkey
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An den lii_nisterpriisidenten der Türkei
Herrn Tı.ı rgu t 0zal
Ankara

Sehr geehrter Herr Mini s terpriisi dent !

Nach einern 3ericht der Frankfurter Rundschau vom 19.11.1987,
einer in der ganzen Bundesrepublik gelesenen zeitung, sind
die Vorsitzenden der'lVereinigten Tlirkischen Kommunistischen
Partei", Haydar Kutlu und Nihat Sargin bei ihrer Rückkehr aus
dern Exil in ilie Türkei aın 16.11.1987 verhaftet worden.
Ich bin über dieses undemokratische Vorgehen Ihrer Regierung
tief empört ! Tn cler Türkei auf dem Weg zur Deınokratie und mit
dem ziel des Beitritts zur EG mu6 auch die kommunistische partei
J-egal tiitig sein können. Deshalb fordere ich die sofortige Frei-
lassung von Havdar Kutlu und Nilat Sargin.
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ğEoıı. Yit. og.

- 6s-
Vyzfvdıne v§echntrr poklokovğ 1iiii, aby svfn poctpisen potlpoüil1

v;i,zvu tureck6 inteligence k boji za demokracli, lidskd prdva a

svobodu v Turecku.
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VyzfvCae vöechnşı pokrokov6 1icii, aby svfn poclpisen potlpoflli

v;lzvu tureckd inteligence k bojl za denokracil, lldskd prdva a

svoboaiu v Turecku.
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Vyz;fvdıne vĞechny pokrokov6 1idi, aby svfın podpiseıı podpoiili
vfzvu tureck6 inteligence k boji za denıokracii, i-idskd pr6va a

Svobodu v Turecku.
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vyzjvine vÖechny pokrokov6 li<ii, aby sffi podpisem podpoİili ğzvu
tureckö inteJ.igence k boji za demokracii, lidskj p"jvu u svobodu v
Turecku.
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Iiyzfvdne vĞechışı pobokovd l1d1, a§ sqin podplsen potipoltll
vliıvu tureckd latıllgıncc k boj1 ıa dlıınolraclt, l1dskC prCva a
svobodu v turecku.
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qlıvu tureckd 1atıllgıacı k boj1 ıa dınobac1l, l1dckd prcva a
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Vyz5İvdnıe v6echny pokrokov4 1idi, aby svfn podpiseıı p;Jpoiı,li
,ı;izvu tureckğ j_nteligeıce k bo,ji za deııokracii, ridska prava ,)

svobodu v'lurecku"
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Yyzjvdne v§echı5ı pokrokov6 1ld1, aby sqin podplsen podpollt1
vJİıvu tureckd 1at.118€acc k bojl ıa dırıokracll, J.ldsk6 prcva a
svobodu v Turecku.
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Ef 'Jl./oq,'far.q?

Wzfvğıa vğochaJı pobokcvd llttl. a§ aWD podplson podpei!,ll
vJlıru tıırockd latıllgıaco k bcjt ıa dınobacil, lldskğ prdre a
avcb.du v ture oku.
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Yyz5ivCıe v§ech.rşı pobokcvd 11d1. ağ srjn podplacn podpellll
qİıvu tureck6 latıllgıncc k boj!. ıa dınokrecll, l!,dckC prCva a
svcbadu v Tıırecku.
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Svfnn pod.pisern se piipojuji k pıotestu pioti zatĞenİ,
vöznöni a mudeni piedstavitelü Konıunistiek6 stıaııy [ureck
a Dğlnick6 §trany Tufecka a k podpoie boje tureck6 inteli-
8ence za d.erıokıacii, liCska prdva a svobod.u v TuIecku.
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§wfn podplsen se pİlpoJuJ1 k protestu protl zatöenf, vi;zn§ni,a nuÖenİ pİ,edstavitelÜ (omurıistickğ stran.,, frırecka a )ğ].nick6 stra_nv turecka a k pod1,oie boJe tiıreck6 inteli^ence za denokracil,
11cis]ç5 pr6va a s?o iodu v i u.reckıı.
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§vfn podplsen se pfipoJuJi k pxote§tu prot1 zatĞenl , v5znönf
a muöenİ piedstavite]-ü lioınunistick6 stranr Turecka a i)ğ]_nick6 stıa-
ny turecka a k pod1,oİe bo j e tı.Eeck6 inte1l .,ence za ıien,okracii,
lidskd pr{va a svobodu v Jureckı:.
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§,ırfn podplşeq ee pflpoJuJ1 k protestu proti zatğeı{, v{ı znĞn{
a muöen{ piedstavitelü }fomu:ılstlck6 stran,r Tüıecka a ])ğlnlck6 stra-
ny Tuıecka a k podlıoİ,e boje tııreckd inteli,ence za denokracii,
1idsk6 pr{va a svo lrod u, v iı-ı.reckı: .
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Svyın pod.pisem se piipojuji ]s protestu proti zatöeni,
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Svfııı pod.piserrr se pİipo juji k pıotestu proti zatĞenİ,

vğznğnf a muÖenj pİeöstavitelü Komunistick6 stıany Tui.eck{
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Svjnı pod.piserı se piipojuji k protestu pıoti zatĞenf,
vğznğni a nuöenf piedstavitelü Kornunistiek6 strany Tureckğ
a Dğlnick6 gtıgny Tuıecka a k pod,poİe boje tureck6 inteli-
gence za d,enoklac ii, lid.sk:i pıdva a svobod.u v Tulecku.
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Svlin podplsen se pllpojuj1 k pıotestu proti zgtĞen{, vĞznĞn{
a nuĞen{, piedstavitelü Konunlstlc}6 strany Turecka a Dğlnlckğ stra-
ny Turecka a k podpoie boje tureckd 1ntellgence za denokrac11,
lldskğ prdva a svobodu v Turecku.
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§ıfn podpiseıı se pilpojuji k protestu proti zatöen{,, v6znönl,a muöenİ pİedstavitelİ :ioınr:uri s t i ck6 straniı Tuıecka a Jğ].nickğ stra_ny l'uıecka a k podpoie boje trıreck6 inteliıence ga demokİacii,
11dşkıİ pr4va a svoi-)odu v iureck,ı.
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Svfn podplsen se pltpojujt k pııotestu protl zatĞen{, vEznEni
a nuĞeni pledstavltetü Konunlstlct6 strany Turecka a Dğlnlckğ stra-
ny Turecka a k podpole boje tureckd inteligence za denokracll,
lldskğ prdva a svobodu v Turecku.
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Svfn podpJ,sen ae pilpojujt k pıotestu protl zatĞen1 , v§zn6n{
a nuĞen{ pfe<lstavitelü Konunlgtlct6 strarıy Tuıecka a Dğlnlckğ etra-
ny Turecka a k podpole boje tureckd lnteli,gence za deookractl,
1ldskğ prdva a svobodu v Tuıecku.
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Svşin podplsen 8e pllpojujt k pırotestu protl zatĞen{, vöznğn{
a nuĞenl, pledstavitelü Komunlstiek6 s trarly Turecka a Dğlnlckğ stra-
ny Turecka a k podpoie boje tureckd lntelfuence za denokracll,
Ildskğ prdva a svobodu v Turecku.
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pod.pisen se pİipojuji k protestu proti zatÖenf,
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vğznğni a muöenj pİed.stavitelü Kornunistiek6 strany Tureck
a Dğlnick6 stıany Tuıecka a k podpoie boje tureck6 inteli-
gence za d,enrokrac i i, lid.skd prdva a svobod.u v Tulecku.
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Svy,ın pod.pisern se piipo juji k protestu pıoti zatĞeni,
vğzn6ni a muĞenİ pied.stavitelü Komunistiek6 strany Tuıeck4
a Dğlnick6 stıany [urecka a k podpoie boje tureck6 inteli-
8ence za d,emokracii', lid.skıi prdva a svobod.u v [u!ecku.
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Svlm poCpiseın se pİipojuji k pıotestu proti zatöenİ,
vğznğni a mrröenf pied.stavitelü Koınunistiok6 stıany Tureck
a Dğlnickd strany Turecka a k pod.poie boje tureck6 inteli-
gence za d,emok_racii, 1id.sk6 pığ.ya a svobod.u v Tuiecku.

"]eğ-ıp_
pod.pis

---7,ş2-----Llür-g/-J.rJ
o/,,-*/ı

--&"_a.,1-1----
/J,L,k-L
oZı

---Jr-l"/-----
__Lly_,ü_.ü____

T-
,?-4

..,',',,.\,.-' ----e ,{a

,-'ıi "L,.
.]

C

-!br-,-./ü.-

kı-/.-,
[/_çı,ı

CL}/-
a«.-4

lt rılr"

-2&,*!e_--
*o/.-|.l'

l,>rü ü

_9y:ı_M=__
l.,LLLıt,

--"---E<r.-*
ğr,-O- 

"",'!z-,
İ7 . _,Iy'

i/"?p:ıx--

)

__!1 ü-4
Ca-a/ı.u*

_4ı!r,'/i-{---

( ----/

,1 ,:..
-:* L Jrl3-

povoltıın i eL,.!ğigl,.

IA;IZ__ --------l--ı---i (ıka
'Ş,""-----'-

-!L!z*,---

-lgna---

- .-.:_=--.ü------_-

4
--|!lI:X--

1,
üırüa'---- a:,--,-----
çl Jt7l---------,r--,---

1iJ

-&çy+,-*-?ı-----

,üL/z,,/-,,-r-rü;-J"*[--

_.---ç_t:*ı
,L.l ,

---!!r4!-x,--

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



Svfm pod,piseın se pİipojuji k pıotestu proti zatÖenİ,
vöznöni a mtıdeni pied"stavitelü Konıunistiek6 strany Tufeck
a Dğfnick6 strany Turecka a k podpoie boje tureck6 inteli-
gence za d-emokıacii, lid.skıi prti.İa a svobod.u v Turecku.
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Svjm pod.pisem se piipojujl k protestu proti zatĞeni,
vğznğni a mu.öeni pied.stavitelü Komunistiek6 strany Tureck
a Dğlnick6 strany Turecka a k podpoİe boje tureck6 inteli-
gence za d_erıokraci i, lid.skd pı6va a svobod.u v Turecku.
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svliiıı pod.pisem se pıipo juji k protestu proti zatöenı,
vğznğnf a muöeni piedstavitelü Komunistiek6 strany Tureck{
a Dğlnick6 strany Turecka a k pod"poie boje tureckd inteti-
gence za d.emokrac ii, lid.skd prdva a svobod.u v Turecku.

-,1e-%g iis 1.

tıb rcJ

yJIOıA-----

?ııru!___
Lt,ıŞı't

b_DOı,ı,,z ı'

Pr|/./ 97724

fufu;-____

- Sr.(,?İfu_-.],aS*

-Ş.J-U-?a.üı-_ı!.i" /,ssL----
<r"-ç.s4

____üş_*-----
Avı
o.?c e

nodpi s

Sru-D€N7 ys

}/|yLü üüAflA Orüıı*,ç W

pfrJŞ?Htr(

Sucı-ıOH€touo'ı-atfi,o,;;//
İk ctı.../, 1.{ («,e
a|ı/D€U7 ırğ

----\_ - a *---
eaB,q-J1(--

/// '//
td,uJa"o,,d ll".

-{ü/,./_s{:rf CY/e

-"l

povol6nf

c-sg7_'---afrZ-"---.

a/.gs A

i7ü /.

/\/ l, -- l
----Z-- -"--z--

-lJ

-----4] §4"""{TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



r h- 4.-

svlim pod.pisem se pıipojuji k protestu pıoti zatöenf,
vğznğni a rnudenf pİed.stavitelü Kornunistiek6 strariy Tureök<
a Dğlnick6 stıany Tulecka a k pod.poİe boje tureck6 inteli-
8ence za d.eırıokracii, lid.skii pıiİııa a svobod.u v Tuiecku.
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Svjın pod.pisem se piipojuji k prote§tu pıoti zatöenİ,
vlznöni a mıığenj pied"stavitelü Koınunistiek6 strany Tuı.eckd
a Dğlnick6 strany Tuıecka a k pod.poie boje tureck6 inteli-
gence za d.ernokrac ii, 1id.şk6 pr6va a svobod.u v Turecku.
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Svlm pod,pisem se piipojuji k protestu pıoti zatöenf,
v6zn6ni a mıiöenj pİed,stavitelü Koınıınistiok6 stranş Tureck
a Dğlnick6 stlany [urecka a k podpoie boje tureck6 intelİ-
gence za d.enıoklacii, lid.sk:i prdva a svobod.u v Tuiecku.
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Svyrn pod.piseıı se pİipojuji k pıotestu proti zatÖenİ,
vğznğni a ınuÖenf pİed.stavitelü Korıunistick6 strany Tureck
a Dğ]_nick6 §trany Tuıecka a k pod,poie boje tuıeck6 İnteli-
gence za d.emokracii, lidskd prdva a svobod.u v Tuiecku.
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Svlhıı pod.pisem se piipojuji k protestu proti zatÖenİ,
vğznğnİ a muöenf piedstavitelü Koınunistiek6 strarıy Tureckc
e Dğlnick6 strany 0uİecka a k pod"poİe boje tuİeck6 inteli-
gence za d"eırıokiacii, lid.ska pıdva a svobod.u v Tuiecku.
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Svlm pod.pisern se pİipojuji k protestu proti zatöenf,
vöznğnf a mtığenj pied"stavitelü Komıüistiek6 strany Tureckq.,
e Dğlnick6 §irany Turecka a k podpoİe boje tureck6 inte]_i-
gence za d.enokiac i i, lidskğ prdva a svobod.u v [urecku.
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Svjın poĞpisem se pİipojuji k protestu proti zatĞeni,
vöznörri a nruöenj püed"stavitelü Kornunistiek6 strarıy Tureck,-
a Dğfnick6 §tlany Tufecka a k pod.poie boje tureck6 intell-
gence za d,enoktac ii, lid.ska praya a svobod.u v TuIecku.
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Svfrn pod.piseın se piipojuj1 k pıotestu pıoti zatöenİ,
vğznğni a nuğenf pied.stavitelü Komunistiek6 stra4y Tufecke
g Dğlnickai stıany Turecka a k podpoİe boje tureck6 inteli-
Bence za d.erıokiacii, lidskd pielra a svobod.u v Turecku.
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Svlm pod.pisem se piipojuji k protestu pıoti zatöenf,
vğznğni a rnuğenİ pied.stavitelü Koınunistiek6 strany Tureck
a Dğlnick6 strany Turdcka a k podpoİe boje tureck6 inteli-
gence za d.emok.rac ii, lid.skd pıd,va a svobod.u v Turecku.
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Svjm pod.pisem se pİipojuji k pıotestu proti zatöeni,
vöznğni a muöeni pied.stavitelü Komunistiek6 strarıy Tuieck.;ı-
a Dğlnick6 §trany Tuıecka a k pod.poİe boje tureck6 inteli-
gence za d"emokrac ii, 1id.ska pi6ıra a svobod.u v Turecku.
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Svlıı pod.pisem se pİipojuji k protestu proti zatÖenİ,
vöznğnİ a muöenj pied"stavitelü Komunistiok6 strany Tureci«ı
a Dğ]_nick6 stfany Tu:reclça a k pod,poie boje tureck6 inteli-
gence za d"emokracii, lid.ske prd].a a svobod.u v Tuiecku.
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Svjm pod.pisenr se piipojuji k protestu proti zatöeni,
vöznöni a muöeni pied-stavitelü Koıııunistiek6 strany Tureck
a Dğlnick6 strany Tuıecka a k podpoie boje tureck6 intell-
gence za d-enıoküac i i, lid.skd pr6va a svobod.u v Tuıecku.
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Svliın pod.pisem se piipojuji k protestu proti zatöeni,
vÖznöni- a muöenj pİedstavitelü Konunistiek6 straıry Tureck
a Dğfnick6 strany Tuıecka a k podpoİe boje tureck6 intelİ-
gence za denoklac i i, 1id.sk:İ !ıava a svobod.u v Tuiecku.
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Svfm podpisem se pİipojııji k protestu proti zatöenf,
vöznğnf a muöenf pİedstavitelü Korıunistiek6 strany Tureck
a Dğlnick6 strany Turec}ca a k pod.poİe böje tuıeck6 inteli-
gence za d.enokiacii, liCsk:İ pıeya a svobod.u v Turecku.
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svlıı podpıs;:X?;juıi k protestu ,r"** ,"İU].r,
v6zn6ni a muöenf pied.stavitelü Koınunistiok6 stranJr Tuııeck
a Dölnick6 strany Turecka a k podpoie boje tuıeck6 inteli-
gence za d.emokracii, Iid.skıi priİva a §Tobod.u v Turecku.
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Svlm pod.pisem se piipojuji k protestu pıoti zatöenf,
vÖznğni a muöeni pied.stavitelü Koııunlstiek6 strarıy Tureck
a Dğlnick6 gtıany Tufecka a k podpoie boje tureck6 inteli-
gence za d.eıaokıac i i, 1iCsk6 prdva a svobod.u v Tutecku.
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svlim pod.pisem se pıipojuji k pıotestu proti zatöeni,
vğznğnf a muöenf pİed.stavitelü Korounistiok6 stıany Tuieck
a Dğlnick6 strany Tulecka a k podpoie boje tureck6 inteli-
gence za d.enokiaci i, lidska preya a svobod.u v Tuiecku.
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Svym pod.pisem se piipojuji k protestu proti zatÖenİ,
vöznğni a muöenj pied"stavitelü Konunistiek6 strarıy Tu-reckA
a Dğlnick6 §trany Tuıecka a ir podpoie boje tureck6 inteli-
gence za d.enokiacii, lid.sk:i pıeve a svobod.u v Tuiecku.
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Sı-;iın pod.ptsern se pİipo jRji k protestu proti zatöenİ,
vöznğni a muÖenf pied"stavj_telü Koııırnistick6 strarış Tureck
a Dğlnick6'gtrany Tuiecka a k pod.poie boje tureck6 inteli-
gence za d.eııokrac ii, 1id.sk6 pidva a svobod.u v Turecku.
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Sıt'm podpisern se piipojuji k protestu proti zatöenİ,
vöznğni a muĞenİ pied.stavi.telü Komu,niştick6 stıarıy Tu-reck
a Dğlnick6 st}any iurecka a k pcd.poİe boje tuleck6 intelt-
gence za d_enokracii, lid.skğ praya a svobod.u v Turecku.
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Sv-fın pod.pisem se piipoJuji k pıoteotu proti zatĞenİ,
vğznönf a nıuÖeni pied.stavi.telü Kornunistiek6 strarış Tureck&
a Dğlnick6 strany iu:ecka t:. k pod.poie boje tureck6 intelf_
gence za d.emokrac ii, lid.skd. prd,ua a svoboĞu v Tu.iecku.

st;piiş!. pod.pisJ!!9!9

ZEDlJtı*A

.kc le,r

çn.olJTZ

-%|*---_
-JAAlDğJ.süOr

-9:-u:ş;ı:.----
Sn,.}L..\-l

bra-.g--J
_-İ;L_,{ü_

ögsp

-}B§r:K- SD-r,H]:----
___t_s_s12

--JsS_g-Gıe

- lı -
-]bfr---
-_b§L:---

t-ıı - lı

\

--:W4$0J{.-

o

şTU0 T /rıı{rJp,
1 ,/ ll.. t-.t'Jğssq

-Tı-;]Jt---_
_İ!KLO.ı:
-b!-§lrOJL--

--ğııh*_--
Ltro
_-Sı*u_ _

Eı_tıüst,..f

Jit?nıı
Ov5fioı4'

r_---- /.
--4lr-
-İ-

--tı__ --ür2A-
-r'+

-a-!-9!>*-_-
-\\ -

----|\ 
.- .--J{ 

- W*.m

/^

-Parq-<,A,-
-!!u.bi
-'gıı,ınııl--

1/ta7" ı

fi}4td

-i 

_

-\ 
--=- L.;J,.1;L

..---L ^-.-§Til}Eu1-- _---
+4nrı",f- _-&rfuttıı

1-/,Lo-?\<_,/

S

(r--

{

t^A t(-
\ /ı-Bı

povolıini

ffiı*,

W"14

_--l-?-{3----_-_
<_+-

--ş]-0§İL----

-l-

Cıc*11----(.----

---t!şİ--
,/.?

-/.

_lünizyı

__YJ,{L*_

lı._
ı

,|'nu n
_ ___-L-§!rl--------

a--

L r

*--, /ı-

-l

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



Svfrn pod.pisem se piipojuji k protestu proti zatĞenİ,
vğznğni a muöeni pied.stavitelü Koııunistick6 stıanş Tu-reck
a Dğlnick6 stıatly Turecita a k pod.poİe boje tuıeck6 inteli-
gerıce za d.emokrac ii r lid.sk6 pr{va a svobod.u v Turecku.
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Svf,n pod.pisem se iıİipo;uji 1ç protestu proti zatöenİ,
vğznğnf a rnuöenj pied.stavitelü Komqnistiek6 strarıy Tuieck
a Dğlnick6 stIany Tuiecka a k podpoie boje tureck6 inteli-
gence za d.erookrac ii, lid.skıi pij.lra a svobod.u v Turecku.
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Unterstützen Sie unsere Forderungen:

ı solortige Freilassung von Nihal sargın und Haydaı kutlu!

ı Fıeiheit lür alle Demokraten in der Türkei und ungehinderte
Bückkehrmöglichkeit lür alle politischen Emigranten!

ı Auihebung des verbols aller demokratischen parteien,
einschlieBlich der Türkischen Arbeiterpartei (TlP) und'
der Kommunislischen Parlei (TKP)!
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lch u n te rstütze d ies en Aulruf :

-\ Bitte einsenden an: Solidaritatsinitialive "Freiheit lijr alle türkischen Demokraten"
c/o Rainer Uhrnıann, Arminstrasse 36,

:]"L (***
... T;jpl.şJ" :.7..ı...IAçç tte;l-. - -f,

(Name) (Adresse) (Beıu f/Funktion)

7000 Stuttgİrt 1 tıll
Als die Nazis die Kommunisten holten,
habe ich geschwlegen;
iciı war ja kein Kommunist.
Als sie die Sozialdemokraten elnsperten,
habe ich geschwiegen;
iciı war ja kein Sozialdemokrat.
Als gie dle Kathollken holten,
habe ich gesc*ıwlegen;
lciı war ja kein Katholik
As sie mich holten,gab es keinen mehı,
der protestie.en konnte.

M.Niemöller

SoLtDARIT)T

lhre moralische und finanzielle solidaritet können sie
richten an die lniıiative l'ür den Schutz der in die Türkei
zurückkehrenden poliıischen Emigranten, G. Parwez,
Hansastr. 86, 4100 Duisburg I. Te|.: 0202/ 33 l7 95
Bankıerbindung: Sparkasse Duisburg, Kto. Nr.: 226 000
438 BLZ 350 500 00

V.i.S.d.P.: Rainer Uhrııann, Arıııinstrasse 36, 7000 5tuttgart l
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solidarilel mit den Demokraten deı Türkei
Freiheit iür ]ılilıat saıgın uııd Haydar kııtlu

Allen verspıechungen zum Tıotz ist die türkische Regieıung nichl bereit, die vollen demokıa.
lischen Rechte und Fıeiheiten für alle ihre Birger heizusteilen. Dies zeigt sich auch bei den
vorgezogen€n Paılamentswah len am 29. i,lovember, bei denen die Arbei|erpaılei und die
kommunistische partei der Türkei nicht kandidieren dürlen, weil sie seit Jahren bzw. Jahr.
zehnten verboten sind. Damit slehı die Tüıkei allein in Europa, andererseits dıöngl die Türkei
in die EWG..Das Folgende zeigt jed_och mit aller Deutlichtdit, da0 die Staatsoıglne jegliche
demokratische Regung mit brutaier Geıvall unlerdrücken.

Die inleınational angesehenen und geachleten Demokralen, die Generalsek rel6 re der türki.
sch€n Arbeitelparlei (TlP) und der Koınmunistischen Paıtei (TKP), Nihat Sargin und Haydar
Kutlu, sind in ihr Heimatland zuıückgekehıt, um in offenar 0iskussion lüı die Legalisierunğ der
veıbotenen Paıteien einzutıeten. Dies ist iüı den Demokıatisierungsproze0 in der Tiıkeİ von
entscheidender Bedeulung.
Beide wu rden bei ihreı Ankun lt in Ankara am 16.1 '1.87 n och auf dem tlugfeld verhaflet u nd ins
Sicherheitsgeföngnis veıschleppt. Sie wurden brutal mit Handschel[en und veıbundenen
Augen abgefühıl. Seildem wird ihnen jeglicher Kontakt, insbesondere mit ihıen Anwilten und
Aızten ihres verlıauens verwehıt. sie sind vollkommen isoliert. Mitreisende denokıatische
Persönlichkeiten, Paılamentarier des Eu ropaparlamen ls und vieler nationaler Parlamente,
Juristen und Jouınalisten versuchten ohne Erlolg die Veıhallungen zu verhindern. Der Delega.
tion wuıde ieglicher Konlakl mit den |nhaftierten verweigerl, auch nachdem bekannt wurde,
daB Haydar Kutlu wegen Herzbeschwerden nach einem Aızt verlangt hal. Wir sind in groBer
Sorgeum die Geşmdheit unC das Leben der beiden Geneıalsekretare. ln den tüıkischen Ge-
iöngnissen herıschen unmenschliche Zusl5nde, Gefangene werden erniedrigt. geschlagen
Und gefolterı.

i,Jiha| Sargin und Haydaı Kutlu vor der Riickkefu in dle
Tüı*ei auI einer Pıessekonlercnz in west8edin. lm
türkiscrıen Gefdngnis wurden sie geschlagen, mil Elek,
troschocis und kaltem Drucftwasser gequell, autg*
hlngt und mit Schlelenüug belegt, Mitlleveile wuı,
den auch zwei deı Rect tsanw5lte von Saryin und
Kutlu von der polilischen Polizei in Ankara lest,
genommen.

Die Tüıkei gehört zu den 51 Gıünd ungsmitgliedern deı Veıeinten llalionen und hat die
l4enschenıechtsdeklaıation unleızeichnet. Auch die euıopöische Menschenrechtskonvenlion
und die SchluOakte von Helsinki. Sie ist Mitglied in Europarat.

Aıtikel 3 der Menschenıechtskonventio n lautet: ,Niemand darl der Folter oder unmenschlicheı
odeı erniedrigendef Stıale oder Behandlung unterworlen werden'. Die Tüıkei verstöBl hier-
gegen und auch gegen das Recht eines lnhaltierlen auf unverzügliche Entscheidung eines
unabhiingigen Gerichtes und Beistaıd eines Anwalles (Art. 5 und 6).
Es gibt kÖinen Gıund, die beiden Demokralen, die olferİ und in lriedlicher Absichl in die Türkei
gekommen sind um ihıe Grundrechle aul freie Meinungsdufıerung und 0rganisationsİıeiheit
wahızunehmen, weileı zu inhaltieıen.
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Unlerslützen Sie unsere Forderungen:

ı Sotortige Freilassung von Nihat Sargın und Haydar Kullu!
ı Fıeiheil lür alle Demokraten in der Türkei und ungehinderte

Rückkehrmöglichkeit f ür alle politischen Emigranten!
ı A.ulheb.ung des Verbots aller demokratischen Parteien,

einschlie[İlich der Tüıkischen Arbeiterpartei (TlP) und'
der Kommunistischen Partei (TKP)! -

l4artha Kude., sPD Heilbıonn - KUıt Falle! VVN/BdA Heilbronn - cuno Högele GEw Karlsruhe -
Hans schafer Lehrer - Fliedensinitiative Heilbronn - wN/BdA Vorstand Heilblonn - sPD Volstand
Heilbfonn - JUso Volstand Heilbronn - Aneli Dietz sPD schwebj.sch Gmünd - Brigitte schmid Grüne
schwöbisch Gmünd - rnternat.Velein e.V. Voistand Schtüabisch Gmünd - Dagmaf ostefwald _ Gersine
Betz, Ludwig Kemmeth - IGlt1 stuttgart - Heidi schaıf, IGl'l stuttgart - Jürgen stanm, IGı4 stutt-
gart - Heidi Hummle!, HBV stuttgart - lJwe Boldanovich, IGll Ludwigsburg - Roland Kugler, Fechts-
anwalt stuttgart - Hans Jülgen l4eieı, Journalist - Kall Hainz ıleier B.aUn sJR stuttgart - Renate
sone! Annesty Int. Bad.württ. - Edo Leitner, VVN/BdA schwiibişch Gmünd - Aıfred Hausser, VvN/BdA
Bad.württ. - Frj_tz 8esnecker, VVN/BdA Bad.wortt. - Diete! Keller DKP Bad.-l.lürtt. - H.D. l.rohlfahrt,
Rechtsanwalt stuttgart - Bolf Gutmann, Rechtsanüralt stuttgalt - Niko Argi.i stuttgart - Thonas
Gugeles VVN/BdA schwöbisch 6münd - Dlago Drj.zic DKP schwebisch Gmünd - Lisa D. Pieper Amnesty Int.
schwöbisch Grnünd . Prof. weıner Frank sch9ıabisch Gnünd - H. Jürgen i,1ayer Journalist - Alfons
Leinmülle! IGM schwöbisch Gmünd - Prof. Helnut chlismann, schwabisch 6[ünd - claus weisbach,
Architekt, 8öblingen - chlistine zimme§nann, Assistentin, Pforzheim - Günter Brandstetter, Techn.
Ange§tellter, Nufringen - werner Kempter - sKF-Betİiebsratsvors . , stuttgalt - Iıona schiıülanski,
JouTn8listin, stuttgart - Kall 8raig, Betriebsrat, Beutlingen - tlichael Tvengert, zerspannungs-
mechaniker, Esslingen - Beinhard Neudorfer, oTV, Waiblingen - Prof. Albert schau, Ludwigsburg-
Dj.eter Buı].ing, SPo-ortsveieinsvorsi,tzender Leinzell - Plof. 0].men welke, Ludwigsburg - Lore
Gelhard-schmiedeI , The.apeutin, schwöbisch Gmünd - Boland (üg].e!, Rechtsanwalt, stuttgalt -
G8bi Kampe-İ4auz, GEl,J-se kretğİ.in , Nsu - chıistian Bitsert, Alzt, stuttgart - Prof. Petar Koch,
Ludwigsbulg - N. ı.lülle!, Rechtsanwalt, Freibuİg - Gisela sprenger-schoch , Lehrelin, Vorstand
1.1ieteİ,velein stuttgart -

.....flplfu_,_a.nü.e 7ıo9 b rcnrv l,Qrnırrk /.2.- k,,,hl-

SOLÜDARÜT)T

lhre moralische und finanzi€lıe solidariüit können sie
richten an die lniıioıive rı)r den Schuız der in die Tüikei
ıurückkehrenden poliıischen Emigranıen, G, Parwez,
Hansastr. 86,4l00 Duisbue l. Tel.:02021 33 |7 95
Bonkverbindung: Sparkasse Duisburg. Klo. Nr.: 226 000
438 BLz ]50 500 00

(
,/

(Name) (Adresse) (8e ru l/F un ktion )

Bitte einsenden an:solldaritatslnltiative "Freıhell luI alle türkischen Demokraten"
c,/o Rainer Uhrnıann, Arnıinstrasse 36, /000 Stuttg;rt l

Alg die Nazİs die Kommunisten holten,
habe lch gesciıwiegen;
|dı war Ja kein Koınırrunist.
Als sle dle Sozlaldemolaaten einsperrten,
habe lciı gescirwiegen;
iciı war ja keln Sozialdemotrat.
As sle dIe lGtholiken holten,
habc lcrı gesciıwiegen;
lcfi war |a keln Katholik
Ae sle mich holten, gab ee keinen melır,
der pıotest|eıen konnte.

M.Niemö]ler

V.i.s.d.P.: Ra,iner Uhnıann, Anllinstrasse 36, 70oo stuttgart ı

lch unterstütze diesen Auiıuf :
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solidarilel mit den Demokraten der Türkei
Freiheit iüı }lilıat Saıgın uııd Haydaı Kııtlu

Nihaı sargin und Haydaı Kullu vor der Rückkefu in <!ie

Tijrkei aut einer pressekonlercnz in west8edin. lm
ıülkischen Gelöngnis wurdea sie geschlaçn, mil Elek,
İroschocİs und kaltem Dructwasser gequet, auıge
hengl und mit Sci,larentsug belegl. Mnlerweih ,ıur,
den auch zwei dü Rccİ,tsanwe c von saıgın und
Kutıu voıl deı poafischen Polizei in Ankan lest,
genommen.

Die Tüıkei gehört ıu den 5l Gıü ndungsmitgliedeın deı Vereinlen i,lationen und hat dle
l4enschenıechtsdeklaration unteızeichnel. Auch die euıopöische Menschenıechlskonvenüon
und die SchluOakle von Helsinki. Sie ist Milglied in iuıopaıal.

Arlikel 3 der 14enschenıechlskonvenlion lautet: ,Niemand darl der Folteı oder unmenschlicheı
oder erniedıigendeı Slıale oder Behand|ung unlerworlen weıden'.Oie Tüıkei veıstöOt hieı,
gegen und auch gegen das Rechl eines lnhaltieıten aul unveızügliche Entscheidung eines
unabhöngigen Geıİchtes und Beistand eines Anwalles (A(t.5 und 6).
Es gibt keinen Gıund, die beiden Demokralen, die ollen und in lıiedlicher 

^bsichl 
in die Tüıkei

gekommen sind um ihıe Gıundıechte aul fıeie Meinungs5uOerung und 0rganisationslıeiheit
wahrıunehmen, weileı ıu inhaltieıen.

Allen Verspıechungen zum Tıotz isl die tüıkische Regieıung nicht beıeit, die vollen demokra. .

lischen Rechte und Freiheiten lür alle ihıe Büıgeı heızustellen. Dies zeigt sich auch bei den
vofgezogenen Pa rlamentswah len am 29. ilovember, bei ddnen die Aıbeiteıpaıtei und die
kommunistische paılei deı Tüıkei nicht kandidieren düıien, weil sie seit Jahren bzw. Jahı.
zehnlen veıboten sind. Damit stehl die Tüıkei allein in iuropa, andererseils dıingt die Tüıkei
in die EWG. Das Folgende zeigı iedoch mit alleı Deullichkeiı, da0 die Staatsorgane iegliche
demokıatische Regung miI bıutaleı Geıvalt unteıdıücken.

Die inteınational angesehenen und geachteten Demokralen, die Geneıalsekretare def türki.
schen Aıbeiteıpartei (TlP) und deı Kornmunistischen Paılei (TKP), Nihal Saıgin und Haydar
Kutlu, sind iri ihı Heimatland ıurückgekehıt, um in offener Diskussion lüı die Legalisieıung deı
veıbotenen Paıleien einzulıeten. Dies ist lüı den Demokıatisierungsproıe0 in der Türkei von
enlscheidendeı Bedeulung.
Beide wu rden bei ihıeı Ankunfl in Ankara am 16.1 1.87 noch aui dem Flugield veıhaitet und ins
Sicherheilsget5ngnis veıschleppt. Sie wurden brutal mil Handschellen und veıbundenen
Augen abgeiührl. Seildem wiıd ihnen jeglicheı Kontakt, insbesondere mil ihıen Anwilten und
Arzlen ihıes verlıauens veruehrt. sie sind vollkommen isolierl. Mitıeisende demokıalische
Persönlich keiten, Paılamentaıieı des Eu ropapaılamen ts und vieler nationaler Parlamenle,
Juıislen und Journalisten veısuchlen ohne Eriolg die Verhaltungen zu verhindern. Deı Delega-
tion wurde ieglicher Konüakl mit den lnhaltieıten veueigert, auch nachdem bekannl wuıde,
daR Haydar Kutlu wegen Herzbeschwerden nach einem Arzt verlangt hat. Wiı sind in groOer
Soıge um die Gesundheit und das Leben der beiden Geneıalsek retire. ln den lüıkischen Ge-
löngnissen herıschen unmenschliche Zustdnde, Gefangene werden erniedıigt. geschlagen
und geloltert.
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Unterslützen Sie unseıe Forderungen:

ı sofortige Fıeilassung von Nihal sargın und Haydar kutlu!

Freiheil füı alle Demokralen in der Türkei und ungehindeıle
Rückkehrmöglichkeit f üı al]e politischen Emigranten!

Aulhebung des Veıbots aller demokratischen Parteien,
einschlieBlich der Türkischen Arbeiterparlei (Tl|) und
der Kommunistischen Parlei (TKP)!

Martha Kuder, sPD Heilblonn - KUrt Faller VVN/BdA Heilbronn - cuno Högele GEI,J Karlsruhe -
Hans schEfer Lehrer - Friedensinitiative Heilbronn - VVN/BdA Vorstand Heilbronn - sPD Vorstand
Heilbfonn - JUso VoIstand Heilbronn - Aneli Dietz sPD schtöbisch Gmünd - Brigitte schmid Gİüne
schw6bisch Gmünd - Internat.Veİein e.V. Vorstand schwöbisch Gmünd - Dagmar oste.wald - Gersine
Betz, Ludüjig Keınnıeth - rG stuttgalt - Heidi scharf, IGM stuttgart - Jürgen stamm, IGM stutt-
gart - Heidi Hummlei, HBV stuttgart - ljı,re Bordanovich, IGM Ludt,,igsburg - Roland Kuglel, Rechts-

'nwalt 
stuttgart - Hans Jürgen lrleier, Journalist - K€Tl Hainz Meieİ, Bıaun sJR stuttgaft - Renate

soner Amnesti Int. Bad.Würti. - Edo Leitneİ, VVN/BdA schwebisch 6İıünd - Alfred H6usseİ,, VVN/BdA
Bad.Wültt. - Fritz Besnecker, VVN/BdA Bad.l.lüİtt. - Diete! (eller DKP Bad.-wü!tt. - H.D. l,Johlfahlt,
Rechtsanwa].t stuttgart - Bo].f Gutnann, Rechtsanü.ralt stuttgalt - Niko Argiri stuttgalt - Thoünas
Gugeles vVN/gdA schwiibisch Gmünd - Drago Drizic DKP schwebisch Gmünd - Lisa D. Pieper Amnesty Int.
Schwöbisch Gmünd Pİof. Weınel Fiank Sçhtıöbisch Gmünd - H. Jürgen Mayer Journalist - Alfons
Leinmüller IGM schwiibisch Gmünd - Prof. Helmut chTisnann, schwabisch Grnünd - claus weisbach,
Afchitekt, Böblingen - christine zimmermann, Assistentin, PfoTzheim - Günter B.andstetter, Techn.
Angestelltei, Nuf.ingen - wer:ner Kenpte! - sKF -Betliebslatsvors , , Stuttgart - Ilona schiınanski,
Journalistj_n, stuttgart - Kall Blaig, Betriebslat, Beutlingen - |tlichael Tvengeıt, zerspannungs-
mechaniker, Esslingen - Reinhaİd Neudorfe!, öTV, Waibıingen - Piof. Albert schau, Ludwigsburg-
Dietea Bulling, sPD-Ortsvereinsvolsitzender Leinzell - Prof. olnen Welke, Ludwigsburg - Lore
Gerhard-schmiedeı, The.apeutin, Schwiibisch Gmünd - Boland Kügler, Rechtsanwalt, stuttgart -
Gabi Kaınpe-i,iauz, oEw-sekretörin, Nstl - christian Ritsert, Aİzt, stuttgalt - Prof. Peter Koch,
Ludwigsbulg - N. l,1üller, Rechtsanwa]_t, Freiburg - Gisela sprengeı-schoch , Lehrerin, Vorstand
i.lieteİverein stUttgart -

% .. /, dğ. t ....... ..%r/_:..6xw--z*

lch unterstü lze diesen Aulruf :

Alg die Nazis die Kommunisten holten,
habe iciı geschwiegen;
lcfi war ja kein Kommunist.
As sle die Sozialdemokraten einsperrten,
hab€ lch geschwiegen;
ich waı ja kein Sozialdemokrat.
Als ıie die Katholiken holten,
habe ich geschwiegen;
lciı war |a kein Katholik
Ag gie mich holten,gab es keinen mehr,
der pıotestieren konnte.

SOLIDARlTAT

(Name) (Adresse) (Be r u f/F u n klion)

Bilte einsenden an:solidaritatsınitiative "Frelheit |ijr alle tüfkischen Demokraten"

c,/o Rainer Uhrnıann, Arıııinstrasse 36, 7000 5tuttgArt 1

M.Niemöller

V.,i.s.d.P.: Rainer Uhrııann, Arııinstrasse 36, 7000 stuttgart 1

Ihre moralische und finanzielle solidariüıt können sie
richten an die Iniıiaıive _tür den Schuız der in die Tüikei
zurückkehrenden poliıischen Emigranıen, G. Parwez,
Hansastr. 86,4100 Duisburg l. Tel.: 0202/ 33 17 95
Bankııerbindung: Sparkasse Duisburg, I(o. Nr.: 226 000
438 BLZ 350 500 00
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solida]ilel mit den Demokraten der Türkei
Freiheit iür ililıat Saıgın uııd Haydaı Kııtlu

Alleı veıspıechungerı zum Tıotz ist die lüıkische Regieıung nicht befeiı, die vollen demokıa- .

tischen Rechte und Fıeiheilen lüı alle ihre Büıger heizusteilen. Dies ıeigt sich auch bei den
v_o.gezogenen paılamen tswah len am 29. llovembeı, bei ddnen die Arbeiterparlei und die
kommunistische partei der Tüıkei nicht kandidieren düıfen, weil sie seit Jahren bzw. Jahr.
zehnıen veıboten sind. Damit stehl die Tüıkei allein in Europa, andererseils dı6ngt die Türkei
in die. EWG..Das Folgende zeigt.jed^och mil alleı Deutlichriit, da0 rtie Staatsorgİne iegİiche
demokrati5che Regung mit brutaler Geıvalt unterdrücken.

Die inleınalional angesehenen und geachteten Demokralen, die Generalsekretare def türki.
s.chen Aıbeiterpaıtei (TlP) und deı Konmunistischen Partei (TKP), Nihal Sargin und Haydar
Kullu, sind in ihr Heimalland zuıückgekehrt, um in oflenar Disİussion tüı die Leİalisieıuno der
veıboıenen parleien einzulreten. Dies ist lür den Demokratisieıung spıoze8 in ier Tüıkeı von
entscheidendeı Bedeutung.
Beide wurden bei ihıer Ankunlt in Ankara am 16.11.87 noch aui dem Flugfeld veıhaftet und ins
sicheıheitsgeldngnis veıschleppt. sie wurden brutal mit Handschelien und verbundenen
Augen abgetuhrt. seitdem wird ihnen jegticher kontakt, insbesondeıe mit ihren Anwillen und
Aızlen ihıes verlıauens verwehıt. sie iind vollkommen isoliert. Mitreisende demokıatischepeısönlich keiten, paılamenlaıieı des Eu ropaparlamen ts und vieler nationaler parlamenle,
Juıisten und Jouınalisten veüsuchten ohne Erfolg die verhallungen zu verhindern. Der Delega.
tion wurde iegticher kontakı mit den lnhattierte-n verweigerl, a]uch nachdem bekannl wurüe,
daB Haydar KuIlu wegen Herzbeschwerden nach einem Arzİveılangl hat. Wi, sind in gıo0eİ
Soıge um die Gesundheit und das Leben der beiden Geneıatsek retdİe. ln den lüıkischğn Ge.
töngnissen herrschen unmenschliche Zustinde, Gefangene werden eıniedıigt. geschlagen
und geloltert.

lVihal Sargin und Haydal Kuılu voI del Rljckkehı in dıe
Tüı*ei auf einer Pressekonlerenz in Wesl8eılln- lm
tü*ischen Getdngnis wurden sie geschlagen, mil Elek
tıoschocts und kaltem Druclrwasser gequa[, aulge
höngl und mit Schhiendug belegl. Minleıweih wuı-
den auch zwei dü Reclıtsanwİlte von saryin und
Kullu vcrı ılet poatschen Porızei in Ankaa lest-
genommen-

Dje Türkei gehört ıu den 5l Gıündungsmitgliedern der Veıeinten l,|ationen und hat die
Henschenıechtsdeklaıation unleızeichnCt. Auah die europöische Menschenrechtskonvenlion .

und die SchluOakte von Helsinki. Sie ist Mitglied in iuıopaİat.

Aılikel 3 deı Menschenrechlskonvenlion lautet: ,Niemand darl deı Folter odeı unmenschlicheı
odeı erniedrigendeı Slıale odeı Behandlung unlerworlen werden". Die Tüıkei verstöOt hieı.
gegen und auch gegen das Recht eines lnhallieıten auİ unverzügliche Entscheidung eines
unabhöngigen Geıichtes und Beistand eines Anwalıes (Ar1.5 Ünd 6).
Es gibt keinen Gıund, die beiden Demokraten, die olien und in lıiedlicher Absicht in die Türkei
gekommen sind um ihre Gıundıechte aui lıeie Meinungsöu[}eıung und 0rganisationslıeiheit
wahızunehmen, weileı ıu inhallieren.

§

"§§§
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i,jartha Kuder,, SPD Heilbronn - Ku.t Faller WN/BdA Heilbronn - cuno Hegele GEW Karlsruhe -
Hans sch5fer Lehrer - Friedensinitiative Heilbronn - VVN/BdA Vorstand Heilbronn - sPD Volstand
Heilbronn - JlJso Vorstand Heilbronn - Aneli Dietz sPD schwebisch Gmünd - grigitte schnid G!üne
schwöbisch Gmünd - Intelnat . Verej.n e.V, Vorstand schwğbisch Gmünd - Dagmar osterı,/ald - Gersine
Betz, Ludwig Kemneth - IGırl stuttgalt - Heidi scharf, IGlt1 stuttgalt - Jürgen staünm, IGı4 stutt-

lch u nters tü tze diesen Aul,uf :

gart - Heidi Hummler, HBV stuttgart - Uwe Boİdanovich, IGl,l Lud,.Jigsbulg - Roland Kugler, Rechts-
anwalt stuttgart - Hans Jülgen Meier, Journalist - Karl Hainz l4eie! Blaun sJR stuttgart - Renate
soneİ Amnesty Int. Bad.Wüİtt. - Edo Leitner, VVN/BdA schwabisch Gııünd - Alfred HaUsser, VVN/BdA
Bad.Württ. - Fritz Besneckeİ,, VVN/BdA Bad.württ. - Dieter Kelle! oKP Bad.-württ. - H.0. wohlfahrt,
Rechtsanwalt stuttgart - Bolf Gutnann, Hechtsanwalt Stuttgart - Niko Argiri stuttgart - Thomas
Gugeles vVN/BdA schwebisch Gmünd - Drago Drizic DKP schwabisch Gnünd - Lisa D. Piepeı Amnesty Int.
sch!,/ebisch Gmünd Prof. !ılerner Frank schwabisch Gmünd - H, Jürgen l4ayei Journalist - Alfons
LeinmülleT IGM schırebisch Gmünd - Prof. Helmut ch.ismann, schwöbisch Gmünd - ClaUs l]eisbach,
Architekt, Böblingen - christj"ne Zimmermann, Assistentin, Pforzheim - Günter 8randstetter, Techn.
Angestellter, Nuflingen - werner Kempter - sKF -Betriebslats Vols . , stuttgaft - I1ona schimanski,
Journalistin, Stuttgaİt - Karl Braig, Betriebslat, Heutlingen - i,iichael Tvengert, Zerspannungs-
mechanike!, Esslingen - ReinhaTd Neudo.feİ, oTV, l.,aiblingen - Prof. Albert Schau, LUdt igsburg-
Dieter Bulling, sPD-Ortsvereinsvorsitzender Leinzel]. - Prof. Olmen llelke, Ludt,/igsburg - Lore
Gerhald-schnieder , Therapeutin, schvJöbisch Gmünd - Holand Kügle!, Rechtsanwalt, stuttgalt -
Gabi Kampe-Mauz, GEw-sekret6rin, NsU - christian Ritse.t, Arzt, stuttgart - Prof. Peter Koch,
Ludı.ıigsburg - N. Müller, Rechtsanuıalt, F.eiburg - Gisela spİengeT-schoch , Lehİerin, Vorstand
|tlieterVeTein stUttga!t -

i,ü (- ,!/sİ.. /r'Hfu-t,
2.!.:|

( L

Als die Nazis die Kommunisten holten,
habe lcüı geschwiegen;
lciı war ja kein Kommunist.
As sle dle Sozialdemokraten einsperrten,
habe iciı geschwiegen;
iciı war ja kein Sozialdemokıat.
Als sie die Katholiken holten,
habe lcfi gesciıwiegen;
lcir war ja keln Kathollk
As gle mich holten, gab es keinen mehr,
der pıotestieıen konnte.

M.NiemöIleı

SoLlDAR|TAT

Ihre monlische und finanzielle solidaritöt können sie
richten an dirc Iniliaıive fijr den Schuız der in die Tüikei
zurückkehrenden poliıischen Emigranlen, G. Parwez,
Hansastr. 86,4l00 DuisbuB l. Tel.:0202/ 33 l7 95
gankverbindung: Sparkasse Duisburg, Kto. Nr.: 226 000
4]8 BLZ 350 500 00

v.i.s.d.P.: Rainer Uhnıann, Anllinstrasse 36, 7000 stuttgart ı

Unlerstützen Sie unsere Forderungen:

ı solortige Freilassung von Nihal sargın und Haydar kutlu!

ı Freiheil lüı alle Demokralen in der Türkei und ungehindeıle
Rückkehrmöglichkeit lür alle politischen Emigıanlen!

ı Aulhebung des verbots aller demokratischen parleien,
einschlieBlich der Tüıkischen Arbeiterpartei (TlP) und'
der Kommunislischen Parlei (TKP)!

(Name) (Adresse) (Beıu l/Fun ktion)

Bitte einsenden an:solidarititsiniliative "Freiheit liir alle türkischen Demoklaten"
c/o Rainer Uhrnıann, Arrn,instrasse 36, 7000 Stuttgİrt l
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sollda]ilel mit den Demokraten der Türkei
Freiheit iür Nilıat Sargın uııd Haydaı Kııtlu

Allen verspıechungen zum Trolz ist die ttirkische Regierung nicht bereit, die vollen demokıa. .

ıischen Rechle und Fıeiheiten lüı alle ihıe Bürger herzustellen. Dies zeigt sich auch bei den
voıgezogen€n parlamenlswah len am 29. i,|ovembeı, bei dinen die Arbeiterpaılei und die
kommunistische paıtei deı Tüıkei nicht kandidieren düıfen, weil sie seit Jahren bzw. Jahr.
zehnlen verboten sind. Damit sleht die Türkei allein in Europa, andererseits drJngt die Ti:ıkei
in die. EWG. Das Folgende zeigt jed_och mit aller Deullichriit, oaB die Staatsorgine jegliche
demokratische Regung mit brutaleı Geııall unlerdrücken.

Die inleınational angesehenen und geachteten Demokıalen, die Gene ralsekıetire der türki.
schen Aıbeiteıpartei (TlP) und deı Kommunistischen Parlei (TKP), Nihat Saıgin und Haydaı
kutlu, sind iri ihr Heimatland zurückgekehıl, um in of{ener Disiussion lüı die Ldgalisierunğ deı
vefboıenen paıteien einzutrelen. Dies ist iür den Demokratisieıungsproze0 in der Türke| von
entscheidender Bedeutung.
8eide wuıden bei ihreı Ankunft in Ankaıa am 16.11.87 noch aul dem Flugield verhaltel und ins
Sicherheitsgeföngnis verschleppt. Sie wuıden bıutal mit Handschel[en und veıbundenen
Augen abgelühıl. Seildem wiıd ihnen ieglicheı Kontakt, insbesondere mit ihren Anwdlten und
Aızten ihres vertıauens veruehrı. sie sind vollkommen isolierl. Mitreisende demokratische
Peısön lichkeiten, Parlamenlaıier des Euıopaparlamenls und vieleı nationaleı Parlamente,
Juıisten und Jouınalislen versuchten ohne Eılolg die Verhallungen zu verhindern. Der Delega.
tion wurde jeglicher Kontakt mil den lnhaltierten venıeigert, auch nachdem bekannt wurde,
daB Haydar Kutlu wegen Heızbeschwerden nach einem Arzl verlangt hal. Wiı sind in groBer
Soıge um die Gesundheil und das Leben der beiden Geneıalsek retöre. ln den türkischen Ge.
tingnissen herıschen unmenschliche Zusl5nde, Gefangene werden erniedıigt, geschlagen
und gefoltert.

lv,İaı sargin und Haydal Kutıu vol der Rückkehr in die
Tüı*ei aul einer Pressekonleıenz in wesıBeılin. ln
türtiscien Geföngnj§ wurden sie geschhgen, mia Elek
t oschocks und kaltem Dructwasseı gequğıt, aulge-
höngı und mit schhıenaug belegı. Mitııeıweiıe wut-
den auch zwei dü RecDisanw5lle von Saıgin und
Kullu volı der poğııschen Polizei in Ankara ıest-
genommen.

Die Türkei gehörl zu den 5l Gıündungsmitgliedeın der Veıeinlen llalionen und hat dle
llenschenrechlsdeklaıalion unteııeichnel. Auch die euıopiische Menschenrechlskonvenlion
und die SchluOakle von Helsinki. Sie ist Milglied in iuıopaıal.
Aılikel 3 der Menschenrechlskonvention lautet:,Niemand daıl deı Folteı odeı unmenschlicheı
oder eıniedıigendeı Stıale odeı Behandlung unlerworlen weıden'. Die Tüıkei veıstöOt hieı.
gegen und auch gegen das Recht eines lnhaltierlen aui unveızügliche Entscheidung eines
unabhangigen Gerichles und Beistand eines Anwaltes (Aıt.5 ıind 6).
Es gibl keinen Gıund, die beiden Demokıalen, die ollen und in iıiedlicheı 

^bsichl 
in die Tüıkei

gekommen sind um ihıe Gıundıechle aui iıeie MeinungsduBeıung und 0rganisationslıeiheit
wahrıunehmen, weileı ıu inhaltieıen.
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Unteıstützen Sie unsere Forderungen:

ı Solorlige Fıeilassung von Nihat Sargın und Haydaı Kullu!

ı Freiheit lür alle Demokıalen in der Türkei und ungeh|nderte
Rückkehrmöglichkeil lür alle polilischen Emigranten!

ı Authebung des Verbots alleı demokratischen Parteien,
einschlieBlich der Türkischen Arbeiterpartei (TlP) und'
der Kommunistischen Parlei (TKP)!

. ]* 3*a
tHŞl.,.ı

llarbha (uder, sPD Heilb.onn - Kurt Falleı WN/BdA Hei].blonn - cuno Högele GEw Karlsluhe -
Hans schöfer Lehrer - Friedensinitiative Hei.lbronn - WN/BdA Vorstand Heilbronn - sPD Volstand
Heilbronn - JlJso Volstand Heilb.onn - Aneli Dietz sPD schwöbisch Gmünd - Brigitte schııid Grüne
schwebisch Gmünd - Internat.Veİein e.V. Volstand schl./6bisch Gmünd - Dagmar osterwald - Gersine
Betz, Ludrüig Kemmeth - IGü stuttgalt - Heidi scharf, IGii stuttgart - Jürgen staflüm, IGll Stutt-
gart - Heidi Humınler, HBV stuttgart - ljwe Boıdanovich, Iclt,l LudtJigsburg - Roland KuoleT, Rechts-
anwalt stuttgart - Hans Jülgen Meiet,, Journalist - Kar1 Hainz ıleier Braun sJR stuttgart - Renate
soner Annesty Int. Bad.württ. - Edo Leitner, VVN/BdA schwiibisch Gmünd - Alfred HauŞser, VVN/BdA
Bsd.württ. - Fritz Besnecker, WN/BdA Bad.württ. - Dieter Kelıer oKP Bad.-wüıtt. - H.D. wohlfahrt,
Rechtsanwalt stuttgart - Ro].f Gutmann l Rechtsanüralt stuttgaıt - Niko A.gj.ri stuttgart - Thomas
Gugeles VVN/8dA schwebisch Gmünd - Dlago Drizic oKP schwöbisçh Gnünd - Lisa D. Piepe! Amnesty rnt.
schwöbisch Gmünd Pıof. werneİ Frank schwöbisch Gmünd - H, Jürgen !1ayer Joulnalist - Aıfons
Leinmülle! IGM schwebisch Gnünd - Ptof. Helmut chrismann, schwebisch 6münd - claus weisbach,
Architekt, Böblingen - chlistine zinmermann, Assistentin, Pfoızheiün - 6ünter Brandstetter, Techn.
Angestellter, Nufıingen - weı,ne. Kempte! - sKF-Betriebsratsvors . , stuttgarL - I1ona schi,manski,
Journalistin, stuttgalt - Karl Braig, Betriebsrat, Reutlingen - !1ichael Tvengert, zerspannungs-
mechaniker, Esslingen - Hei_nhsrd Neudorfer, öTV, waiblingen - Prof. Albert schau, Luduigsburg-
Dieter Bulling, sPD-OrtsvereinŞvo.sitzende! Leinzell - Plof. 01men welke, LudwigsbuIg - LoIe
Gerhard-schııieder, Therapeutin, schw6bisch Gmünd - Boland Kügler, Rechtsanü{alt, stuttgalt -
Gabi (ampe-ltlauz, GEw-sekletafin, NsU - christian Ritsert, Alzt, stuttgart - Prof. Pete! Koch,
Ludwigsburg - N. Müller, Rechtsanwalt, Freiburg - Gisela splenger-schoch , Lehrelin, volstand
ı,lieterveİein stuttgalt -

lch u nteıstütze diesen Auirul:

},' U &
'(Be

N...r.3ose..+r*

(Adresse)

(üJer,l+

ıutlFun ktion)

Bitte einsenden an: solidaritatsinitiative "Freıheil fur aIle türkischen Demokralen"
c/o Rainer Uhrnann, Arni,instrasse 36, 7000 Stuttgİrt l

Als dle Naz|s die Kommunigten hoIten,
habe lcfi gesciıwiegen;
|ciı war la kein Kommunlst.
As gle dle Sozlaldemokraten elnsperrten,
habe lciı gesdıwiegen;
ldı war |a kein Sozialdemokrat.
Aı sle dle Kathollken hohen,
habe lc*ı gesciıwiegen;
lciı war |a keln Kathollk
At sle mich holten, gab es keinen melır,
der pıoteetlergıı konnte.

M.Niemöller

V.i.s.d.P.: Rainer Uhnnann, Anıl.instrasse 36, 7000 stuttgart 1

SoLüDARüT)7

Ihre moralische und finanzielle solidariüit können sie
richten an die ıniıioıive rür den Schuız der in die Tüikei
zurückkehrenden poliıischen Emipanıen, G. Pancez,
Hansastr. 86, 4l00 Duisburg l. Te|.:02021 33 17 95
Bonkverbindung: Sparkasse Duisburg, Klo. Nr.: 226 000
438 BLz 350 500 00
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solida]ilel mit den Demokraten der Türkei
Freiheit iüı }lilıat Saıgın uııd Haydar fuıtlu

Nihaa sargin und HaYdal KuıIu vol der Bückkefu in die
Tüıkei aut eineı prcssekonlercn2 in west3eılin. lm
tüıl<,ischen Gelöngnis wurden sie geschlaço, mil Elek,
ıroschocı(s und kaltem Dructwasser gequeft, eullğ
hengl und mit Schlaienü,ug belegl. Minleıırelh wuı,
den auch zwei der Rec|,|sanwefie von Sargin und
Kullu voı, der poltischen Polizei in Ankan l*l,
genommen.

Die Tüıkei gehöı| zu den 51 Gıündungsmitgliedern deı Veıeinten ilationen und hat dle
Henschen ıechtsdeklaıalion unlerzeichnel. Auch die europiische Menschenıechtskonvenlion
und die SchluOakle von Helsinki. Sie ist Milglied in iuropaıal.

Arlikel 3 deı Menschenıechtskonvenlion lauteı: ,Niemand daıl der Folter oder unmenschlicher
odeı eıniedıigender Stıale odeı Behandlung unlerworlen werden'. Die Tüıkei veıstöOt hieı,
gegen und auch gegen das Recht eines lnhaltierlen auf unverzügliche Entscheidung eines
unabhöngigen Geıichles und Beistand eines Anwaltes (Arl. 5 und 6).
Es gibt keinen Gıund, die beiden Demokraten, die olfen und in lriedlicheı Absicht in die Tüıkei
gekommen sind um ihıe Gıundıechte aul iıeie Meinungsdu0eıung und 0rganisationslıeiheit
wahızunehmen, weileı ıu inhaltieıen.

Allen Veıspıechungen ıum Tıotz ist die tüıkische Regieıung nicht beıeil, die vollen demokra. ,

tischen Rechle und Freiheilen İüı alle ihre Bürgeı heızustellen. Dies zeigl sich auch bei den
voıgezogenen Paılamenlswah len am 29. llovember, bei denen die Arbeiterpaıtei und die
kommunistische partei deı Tüıkei nicht kandidieren düıfen, weil sie seit Jahren bzw. Jahr.
ıehOlen vefbolen sind. Damit slehl die Tüıkei allein in Europa, andererseits dringt die Tirkei
in die EWG. Das Fotgende zeigt iedoch mit aller Deutlichkeit, da0 die Staatsorgane jegliche
demokıatische Regung mit bıutaler Geıvalt unleıdrücken.

Die international angesehenen und geachteten Demokralen, die Generalsekıelöıe der tüıki-
schen Aıbeiterpaılei (TlP) und deı Korımu nistischen Paıtei (TKP), Nihat Sargin und Haydar
Kutlu, sind in ihı Heimatland zuıückgekehrl, um in olleneı Diskussion iür die Legalisieıung deı
veıbolenen Parteien einıulıeten. Dies isl iür den Demckralisieıungspıoze0 in der Tüıkei von
entscheidender Bedeutung.
Beide wuıden bei ihreı Ankunll in Ankara am l6.11.87 noch aul dem Flug feld.veıhallel und ins
Sicheıheitsgelingnis verschleppt. Sie wuıden bıutal mil Handschel|en und veıbundenen
Augen abgelühıl. Seildem wiıd ihnen jeglicheı Kontakl, insbesondere mil ihıen Anwillen und
Aızlen ihıes verlrauens veMehrl. sie sind vollkommen isolierl. Mitıeisende demokıatische
Peısönlichkeiten, Paılamentaıieı des Eu ropapaılamen ts und vieleı nalionaleı Parlamente,
Juristen und Journalisten veısuchten ohne Erlolg die Veıhaltungen zu verhindern. Der Delega.
tion wuıde ieglicher Konlakt mil den lnhaflierten verweigerl, auch nachdem bekannt wurde,
da0 Haydaı Kutlu wegen Heızbeschwerden nach einem Aızl veılangt hat. Wir sind in gıoOer
Soıge um die Gesundheit und das Leben der beiden Generalsekıeti re. ln den türkischen Ge-
löngnissen herıschen unmenschliche Zustğnde, Gelangene werden erniedrigt. geschlagen
und geloltefı.
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Unlerstützen Sie unsere Forderungen:

ı solortige Freilassung von Nihal sargın und Haydar kutlu!

ı Freiheil tür alle Demokraten in der Türkei und ungehinderte
Rückkehrmöglichkeil iür alle politischen Emigranten!

ı Authebung des verbots alleı demokratischen parleien,
einschlieBlich der Türkischen Arbeiterpartei (TlP) und
der Kommunistischen Parlei (TKP)!

i,iartha Kuder, sPD Heilbronn - Kuİt Faller VVN/BdA Heilbronn - cuno Hegele 6EW Karlsruhe -
Hans schafer Lehieİ - Friedensinltiative Heilbronn - WN/BdA Volstand Heilbronn - SPD Volstand
Heilbronn - JUso Volstand Heilbronn - Aneli Dietz sPD schwiibisch Gınünd - Brigitte Schmid Grüne
schw6bisch Gmünd - Internat.Veİein e,V. Volstand schwabisch Gmünd - Dagnar osteİwald - Gersine
Betz, Ludwig Kernmeth - I0lv1 stuttgart - Hej.di scharf, IGM stuttgsrt - Jürgen stamm, IG!1 stutt-
gart - Heidi Hunmler, HBV stuttgart - uwe Boldanovich, IG}l Ludwigsburg - Roland Kugler, Rechts-
anwalt stuttgart - Hans Jürgen lleier, Journalist - Karl Hainz Meier Braun sJB stuttgalt - Benate
Soner Amnest! Int, Bad.l.Jürta. - Edo Leitner, VVN/BdA schwöbisch Gmünd - Alfred Hausser, VVN/BdA
Bad.württ. - Fİitz Besneckeİ, VVN/BdA Bad.Württ. - Dietei Kelleİ DKP Bad.-württ. - H.D, Wohlfahrt,
Hechtsanwalt stuttgart - Bolf Gutmann, Rechtsanwalt stUttgart - Nik
Gugeles VVN/BdA schwğbisch Gnünd - orago Drizic DKP Schwöbisch Gmün
schwebisch Gınünd Prof. Welneİ Frank schwöbisch Gmünd - H. Jürgen
Leinmüller rGM schwebisch Gmünd - Plof. Helmut chrismann, schwöbisc

oA
d-
May
hG

rgiri stuttgart - Thomas
Lisa D. Piepe! Amnesty Int.

er Journalist - Alfons
münd - claus lJeisbach,

Architekt, Böblingen - christine zimmermann, Assistentin, Pforzheim - Günter Brandstetter, Techn,
Angestellter,, Nufringen - WeTner Kempter - sKF-Betriebsratsvors.,stuttgart - I1ona schimanski,
Joulnalistin, stuttgart - Karl Braig, Betriebsrat, Reutlingen - İ,lichael Tvengert, zerspannungs-
mechanikef, Esslingan - ReinhaEd Neudorfer, ÖTV, Waiblingen - Prof. Albeİ,t schau, Ludwig§bulg-
Dieteı Bu].ling, sPD-Ortsvereinsvorsitzender Leinzell - Prof. 01nen welke, Ludwigsburg - Lore
Gerhard-Schmieder, Therapeutin, schwabisch Gmünd - Roland Kügler, Rechtsanwalt, stuttgart -
Gabi Kampe-l'lauz, GEw-sekİetöfin, NslJ - chlistian Ritseİt, Arzt, stuttgart - Plof. Peter Koch,
Ludwigsburg - N. l,1üller, Rechtsanwalt, Freiburg - Gisela splenge!-schoch , Lehrerin, Vorstand
Mieteiverei_n stUttgalt -

lch u nterstülze diesen Aulruf:

l[4
(Name) (Be ruflFunklion)

Bitle einsenden an: solid aritats in it iat ive " Freiheit lılr alle türkischen Demokraten"

c/o Rainer Uhrnıann, Arııinstrasse 36, 7000 Stuttgİrt 1

|,r

Alg die i{azis die Kommunisten ho|ten,
habe ich gescfiwiegen;
lciı war ja kein Kommunist.
Als sie die Soialdemokraten einsperten,
habe ich geschwiegen;
iciı war ja kein Sozialdemokrat.
Als sie dle Katholiken holten,
habe iciı gesc*twiegen;
lc*ı war ja kein Katholilç
Als s|e mich holten, gab es keinen melır,
deı pıotstieren konnte.

SoLlDAR|TAT

V. i.s.d.P.: Rainer Uhrınann, Anlıinstrasse 36, 7000 stuttgart ı

(Adresse)

M.Niemöller

lhre moralische und finanzielle solidariüt können sie
richten an die lniıiaıive für den Schuız der in die Tüikei
zurückkehrenden politiıchen Emigranıen, G. Parwez,
Hansastr. 86,4100 Duisburg l, Tel.: 0202/ 33 l7 95
Bankverbindung: Sparkasse Duisburg, Kto. Nr.: 226 000
438 BLZ 350 500 00
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solidarilel mit den Demokraten der Tüıkei
Freiheit iüı }lilıat Saıgın uııd Haydaı Kııüu

Alleı verspıechungerı z.um Tıotz isı die ıüıkische Regieıung nicht beıeit. die vollen demokra. .

lischen Rechte und Fıeiheiten lür alle ihre Büıger helzusteilen. Dies zeigt sich auch bei den
vorgezogen€n Parlamentswah len .am 29. llovember, beı denen die Ar-beiteıpaıtei und die
kommunisıische parlei deı Tüıkei nicht kandidieren düılen, weil sie seiı Jahıen bzw. Jahr-
zehnten veıboten sind. Damil steht die Tüıkei allein in Euıopa, andereıseits dıöngl die Türkei
in die. EWG. Das Folgende zeigt jed^och mil alleı Deullichtdiı, da0 aie Staaısorgine iegıiin;
demokratische Regung mil bıutaler Geıvalt unterdrucken.

Die inleınaıional angesehenen und geachteten Demokralen, die Geneıalsekıetöre deı tüıki.
schen Arbeilelpaıtei (TlP) und der Koınmunistischen Paıtei (TKP), Nihat Sargin und Haydar
kutlu, sind in ihr Heimatland zuıüctgekehrl, um in offener Disıussiijn lüı die Ljgalisierunj der
veıboıenen Parleien einzutreten. Dies ist iür den Demokıatisieıungsproze0 in ier Türkeİvon
entscheidender Bedeulung.
Beide wuıden bei ihıer Ankunlt in Ankara am 16.1 1.87 noch aul dem Flug feld veıhaltet und ins
sicheıheitsgetöngnis veıschleppt. sie wurden bıutal mit Handschelien und verbundenen
Augen abgetührt. seitdem wird ihnen jeg{icher kontakt, insbesondeıe mit ihıen Anwdlten und
Aız|en ihıes veıtrauefıs venıehıt. sie İind vollkommen isoliert. Mitreisende denokratischepeısönlichkeilen, paılamentarieı des Eu ropapaılamen ts und vieler nationaler parlamente,
Juıisten und Journalisten veısuchıen ohne Erfolg die veıhallungen zu verhindern. 0er Delega.
tion wurde jeglicher Kontakt mit den lnhaftierten verueigert, alch nachdem bekannt wurğe,
daB Haydar Kutlu wegen Herzbeschwerden nach einem Arzt verlangt hat. Wir sind in gıo0eİ
Soıge um die Gesundheil unC das Leben der beiden Geneıalsek retdİe. ln den türkischğn Ge-
töngnissen herıschen unmenschliche Zust5nde, Gefangene werden erniedıigt. geschlagen
und gefolterl.

lvihal sargin und Haydar Kullu vol der Rückkefu in die
Taiüei aut einer Pressekonlerenz in westae,lın. ım
tiiıkischen Gefengnjs wurdeİ? sie geschhgen, miı EIek-
İroscİ,ocks und kaltem Druckwasser gequön, aulge.
höngt und mit Schhlenüug belegl. Mittleryeile wur-
den auch zwei dq Recİ,tsanwöıİe von saryin und
Kutlu von der politischen Polilei in Ankan lest-
genommen.

Dje Tüıkei gehöıl ıu den 51 Gıündungsmitgliedeın deı Veıeinten ilationen und hat die
l4enschen ıechtsdeklaıation unleızeichnet. Auch die europiische Menschenıechlskonvenlion
und die SchluOakle von Helsinki. Sie isl Mitglied in Europaİat.

Aılikel 3 der Menschenrechtskonvention laulel: ,Niernand daıl deı Folter odeı unmenschlicheı
oder eıniedıigender Stıale odeı Behandlung unlerwoılen weıden'. Die Tüıkei veıstöOt hieı.
gegen und auch gegen das Recht eines lnhaftierten aul unverzügliche Enlscheidung eines
unabhingigen Gerichtes und Beistand eines Anwalles (Art. 5 Ünd 6).
Es gibt keinen Gıund, die beiden Demokraten, die olfen und in lriedlicher Absicht in die Tüıkei
gekommen sind um ihıe Grundıechte aul iıeie Meinungsiuf}eıung und Oıganisalionslıeiheit
wahrzunehmen, weiteı zu inhaitieıen.
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Unterslützen Sie unsere Forderungen:

o Solortige Freilassung von Nihal Sargın und Haydar Kutlu!

ı Frelheil lüı alle Demokralen in der Türkei und ungehinderle
Rückkehrmöglichkeil f ür alle polilischen Emigranlen!

ı A.uthqb.!n_g des Verbots alleı demokralischen Parteien,
einschlieBlich der Türkischen Arbeiterpartei (TlP) und'
der Kommunistischen Paılei (TKP)!

l.|artha Kuder, SPD Heilbıonn - Kurt Faller WN/BdA Hej.lbronn - cuno Hğgele GEw Ka!].s!Uhe -
Hans schafer Lehrer - Flj.edensinitiative Heilbıonn - VVN/BdA Vorstand Heilbıonn - sPD Vorştand
Hei].bronn - JUso Vorstand Heilbronn - Aneli Dietz sPD schüröbisch Gününd - Bri.gitte schnid Grüne
sclıwğbisch Gününd - rnternat,veıein e.V. Volstand schwöbisch Gmünd - Dagn€! osterwald - Gersine
Betz, Ludwig Kemmeth - IGl.| stuttgart - Heidi scharf, IG|.i strrttgart - Jğrgen stanüı], IGı4 stutt-
gaıt - Heidi Hummle!, HBV stuttgart - [Jwe Bold8novich, IGtl Ludwigsburg - Roland Kugler, Hechts-
anwalt stuttgart - Hans Jülgen Meier, Journalist - Kall Hainz lr,leier Braun sJR stuttgort - Renste
soner Amnesty Int. Bad.württ. - Edo Leitner, VVN/BdA schıröbisch Gnünd _ A].fıed Hausser, VVN/BdA
Bad.württ. - Fıitz Besnecke!, VVN/BdA Bad.l.Jürtt. - oieter Keller DKP Bad._t,,ü!tt. - H.0. llohuahrt,
Rechtsanwalt stuttgart - Rolf Gutmann, Rechtsanwalt stuttgart - Niko Argiri stuttgalt - Thomas
Gugeles VVN/BdA schwebisch Gmünd - Dlago Drizic oKP sch}rğbisch Gmünd - Lisa 0. Pieper Amnesty Int.
schw6bisch Gmünd Prof. werneı F.ank schwebisch Gmünd - H. Jürgei İ,layeı Joulnaıisi - Aıfons
Leinııüller IGM schwöbisch Gmünd - Plof. Helmut chrismann, schwöbisch Gniind - claUs weisbach,
Archj_tekt, Böblingen - chlistine zimmerınann, Assistentin, Pforzhein - Günter 8.andstetter, Techn.
Angestellteı, Nufİ,ingen - l,Jerner Kempter - sKF-getriebsratsvors . , stuttgart _ I1on6 schinanski,
Journalistin, stuttgart - Karl Braig, Betriebsratl Beutlj.ngen - llichael Tvengert, zerspannungs-
mechanike., Esslingen - Reinhard Neudorfer, (jTV, waiblingen - Prof. Albert sahau, Ludwigsburg-
Dieter Bulling, SPD-Ortsvereinsvolsitzender Leinzell - Piof. 01men welke, LudvJigsbulg --Lole
Gerhard-schmiede! , Therapeutin, schwöbisch Gnünd - Boland Kügler, Rechtsanwalt, Stutagaİt -
Gabi Kampe-|.iauz, GEw-sekreterin, Nsu - christian Ritsert, Arzt, stuttgalt - Plof. Petar Koch,
Ludwigsbulg - N. ı,lüuer, Rechtsanıralt, Ffeiburg - Gisela spİ.enger-schach , Lehrelin, Vo.stand
llieterveıein stUttga.t -

lch unterstü lze diesen Aulruf:

........ Aelq.u ios........... i, aı i.ç *"J..i},....Çn...h.e,.(h.sı*.o........A.*.[*,,lı.

M.Niemöller

SOLİDARITA:T

lhre moralisch€ und finanzielle solidariıat können sie
richten an die lniıiaıiye fıjl den Schuız der in die Tükei
zurückkehrenden poliıischen Emigronıen, G. Parwez,
Hansastr. 86,4100 Duisburg l. Tel.: 0202/ 33 l7 95
Bankverbindung: Sparkas§e Duisburg, Kto. Nr.: 226 000
438 BLZ 350 500 00

V.i.S.d.P.: Rainer Uhnnann, AnDin5trasse 36, 7000 Stuttgart l

(Name) (Adresse) (Berul/Funktion)

Bitte einsenden an: solıdalitatsinllialive "Freıheit lür alle tülkischen Demokralen"
c/o Rainer Uhrnıann, Arnıjnstra5se 36, 7000 Stuttgart 1

Alı die Nazls die Kommunisten holten,
habe lciı gesc*ıwiegen;
lc*ı war ja kein Kommunlst.
Als gle dle Sozlaldemokraten einaperrten,
habe iciı gesciıwiegen:
lciı war ja kein Solaldemokrat.
A|s sle dle Kathoiken holten,
habe ic*ı gesc*ıwlegen;
lciı war !a keln KathoIlk
Ale ıle mlch holten, gab es keinen melır,
der protestieıen konnte.
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solidarilal mit den Demokraten der Türkei
Fıeiheit iür Nilıai Saıgın uııd Haydaı Kııllu

Allen Veıspıechungen zum Tıotz isl die tüıkische Regieıung nicht beıeit, die vollen demokra. .

lischen Rechte und Freiheilen iüı alte ihre Bıirgeı heızustellen. Dies zeigl sich auch bei den
voıgezogenen Paılamentswah len am 29. i,|ovember, bei denen die Aıbeiterpaıtei und die
kommunistische paıtei deı Tüıkei nicht kandidieren dürlen, weil sie seit Jahren bzw. Jahı.
zehnten veıboten sind. Damil sleht die Tüıkei allein in iuropa, andererseits dıingt die Tüıkei
in die EWG. Das Folgende zeigl jedoch mil alleı Deullichkeit, daB die Staatsorgane jegliche
demokıatische Regung mil bıutaleı Geıvalt unleıdricken.

Die inteınational angesehenen und geachtelen Demokıaten, die Generalsek reli re deı lüıki.
schen Aıbeiterparlei (TlP) und der Kommunistischen Parlei (TKP), Nihat Sargin und Haydaı
Kutlu, sind in ihı Heimatland zuıückgekehrt, um in oflenaı 0iskussion lüı die Legalisieıung' deı
veıbotenen Parteien einzulreten. Dies ist lür den Demokıatisieıungspıoze0 in deı Tüıkeİ von
enlscheidender Bedeutung.
Beide wuıden bei ihıeı An\unll in Ankaıa am 16.11.87 noch aul dem Flugfeld verhaltet und ins
Sicherheitsgelöngnis verschleppt. Sie wuıden bıutal mil Handschelhn und veıbundenen
Augen abgelührl. Seitdem wiıd ihnen jeglicheı Kontakt, insbesondeıe mit ihren Anwillen und
Arzlen ihıes vertrauens verwehıt. sie sind vollkommen isoliert. Mitıeisende demokraıische
Peısönlichkeilen, Paılamentarier des Eu ropapaılaments und vieler nationaler Parlamente,
Juıisten und Journalisten versuchlen ohne Erfolg die Verhaltungen zu veıhindern. Der Delega-
tion wuıde ieglicher Kontakt mit den lnhaltieılen verweigerl, auch nachdem bekannt wuıde,
da0 Haydar Kutlu wegen Herzbeschwerden nach einem A(zl verlangt hat. Wir sind in gıo8er
Soıge um die Gesundheit und das Leben der beiden Geneıalsek retöre. ln den lüıkischen Ge-
iingnissen henschen unmenschliche Zust5nde, Gelangene werden erniedıigt.geschlagen
und geloltert.

Nihaı sargin und Haydar Ku u vor der Rückkehr in die
Tijdl.ei eul einer Pressekonlerenz in wesıfeılın. lm
ıiJl*ischen Geığngnıs wuıden sie geschıagen, miı Elek,
ıroschocr(s und kaltem Drucloıasser gequen, auıge
henü und mit Sctılafentsug belegt. MiftIeıueih wur,
den auch zwei del Rccİ,tsanwelıe von Saıgin und
Kutlu voıı der potllschen Polizei in Ankaa lest,
genommen.

Die Tüıkei gehöıl ıu den 51 Gıü ndungsmitgliedern deı Vereinten llationen und hat die
Henschenıechlsdeklaıalion unterzeichnet. Auch die euıopiische Menschenıechlskonvention ,

und die Schlullakle von Helsinki. Sie ist Mitglied in Europaıal.

Aılikel 3 deı Menschenrechtskonvention lautet: 
"Niemand 

daıl der Folter oder unmenschlicheı
oder eıniedrigender Stıate odeı Behandlung unleıworlen werden'. Die Tüıkei verslö0l hieı.
gegen und auch gegen das Rechl eines lnhaltierlen auİ unveııügliche Entscheidung eines
unabhingigen Geıichtes und Beisıand eines Anwalıes (Art. 5 ıjnd 6).
Es gibt keinen Gıund, die beiden Demokraten, die olfen und in lriedlicher 

^bsichl 
in die Tüıkei

gekommen sind um ihıe Grundıechte aul ireie Meinungsau0eıung und Oıganisalionslıeiheit
wahızunehmen, weileı ıu inhallieıen.
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Unterstützen Sie unsere Fordeıungen:

ı Sotorlige Fıeilassung von Nihat Sargın und Haydaı Kullu!
ı Freiheit lür alle Demokıalen in der Türkei und ungehinderte

Rückkehrmöglichkeil f ür alle politischen Emigraıİten!

ı A.uihebung des Verbots aller demokratischen Parleien,
einschlieBlich der Türkischen Arbeiterpartei (TlP) und'
der Kommunistischen Paıtei (TKP)!

ı{8rtha KUde., sPD Heilblonn - KUlt Falle. WN/BdA Heilblonn - cuno Hğge].e GEI'J Karlsluhe -
Hsns SchğfeT Lehrer - Friedensinitiative Hei].bronn - WN/BdA Volstand Heilbıonn - sPD vorstand
Heilbronn - JUso Vorstand Hei]"bronn - Aneli Dietz sPD schwebisch Gmünd - Bİigitte schmid Grüne
sclMiibisch Gmünd - Intelnat.Verein e.V, Voİstand schwöbisch Gmünd - Dagma! ostelwald - Gersine
Betz, Ludwig Kemmeth - IGı.,l stuttgart - Heidi scharf, rGt4 stuttgart - Jürgen stamm, IGl'l stutt-
g8rt - Heidi Hunınle!, HBV stuttgaİt - twe 8ordanovich, IGl,! Ludwigsburg - Roland Kugleı, Rechts-
anwalt stuttgart - H8ns Jürgen l|eier, Joulnalist - Kall Hai.nz l4eie! Blaun sJR stuttgart - Renate
soner Amnesty Int. Bad.wültt. - Edo Leitneİ,, VVN/BdA schwğbisch Gmünd - Alfred Hausae!, VvN/BdA
Bad.württ. - Fritz Besneckeı, WN/BdA Bad.württ. - Diete! Keller DKP Bad.-württ. - H.D. t.,ohlfahlt,
Rechtsanü,a].t Stuttgart - flolf Gutmann, Rechtsanwa].t stuttgalt - Niko Argiri stuttgart - Tho0as
Gugeles VVN/BdA schwebisch Gmünd - orago Dlizic oKP schrüebisch 6nünd - Lis6 o. ııeper Annesty Int.
schwöbisch Gmünd Prof. werner Frank schwebisch Gınünd - H. Jürgen Mayer Joulnalist - Alfons
Leinmülle! rGM schwöbisch Gmünd - Prof. Helmut chrismann, schwğbisch Gmünd - claus weisbach,
Architekt, Böblingen - christine zimmermann, A§sistentj.n, Pforzheim - Günteı Brandstetter, Techn.
Angestellte!, Nuflingen - we.ner Kempter - s(F -Betliebsr8tsvors . , stuttgart - I1ona schiınanskj.,
Jouİnalistin, stuttgaİt - Kar1 Blaig, Betriebslat, Beutlingen - l,|iÇhael Tvengert, ze.spannungs-
nechaniker, Esslingen - Rej_nhard Neudorfer, öTV, Waiblingen - Plof. Albert sahau, Ludwigsburg-
oiete! Bulling, sP0-oltsvereinsvorsitzende! Leinzell - Prof. 01nen welke, Ludürigsburg - Lore
Gerhard-Schmieder, Theİapeutin, schwabisch Gmünd - Roland Kügle!, Rechtsanwalt, stutagart -
Gabi Kampe-ılauz, GEw-sekreterin, NsU - christian Ritsert, Alzt, stuttgart - Prof. Petar Koch,
Ludwigsburg - N. l'lülle!, Rechtsanwa].t, Freiburg - Gisela Sprenger-Schoch , Lehıeıint Vorstand
Mietelverein stuttgart -

lch u n lerstütze diesen Aulıul:

]*r"""-"ir,
(Name)

l ,. )ı,..ıı ıkJ* a Lzç,Lt,
(Adresse)

Bitte einsenden an: solidaritatsinitaative "Freiheit lür alle lüıkischen Demokıaten"
c/o Rainer Uhrnıann, Arnıinstrasse 36, 7O00 Stutt9İrt l

Aa dle Nazis die KommunIsten holten,
habo lcft gesciıwiegen;
lc{ı war Ja kein Kommunlst.
Als gle dle Sozlaldemokraten einspoırten,
habe lciı gesc*ıwlegen;
ldı war ja kein Sozialdemokrat.
Als ale dle Kathollkeıı holten,
habe lcr, gescrıwaeg€n;
lciı war ia kein Kathol|k
Ag sle mich holten, gab es keinen me}rr,
der protestie]€n konnte.

ü).

(Berul/Funklion)

SOLÜDARIT)T

Ihre mora|ische und llnanzieıle soliüritıiı können sie
richten an die lniıioıiye riı den Schuız der in die Tüikei
zurückkehrenden poliıischen Emigonıen, G. Parwez,
Hansastr. 86,4100 Duisburg l. Tel.:0202/ 33 l7 95
Bankverbindung: Sparkasse Duisburg, Klo. Nr.: 226 000
438 BLZ 350 500 00M.Niemöller

v.i.s.d.P.; Rainer Uhnıann, Anllinströsse 36, 70oo stuttgart ı

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



solida]ilel mit den Demokraten der Türkei
Fıeiheit iüı ililıat Saıgın uııd Haydar fuıtlu

Nihat Sargin und Haydar Kutlu vol der Rijckkefu in die
Tüüei aut einer Pressekonleıen2 in Wesl8eılin. lm
lürkischen Gelöngnis wurden sie geschlagen, mil EIek,
İroschocİs und kaltem Dructwasseı gequölı, eu|ge
höngt und mit schlaiendug belegl. Mittleryeile vıur,
den euch zwei der Rccİ,tsanwğlte von seryin und
Kutlu voıı der poliiiıchen Polizei ln Ankan fest,
genommen.

Allen Verspıechungen zum Tıotz ist die tüıkische Regieıung nicht beıeil. die vollen demokra. ,

lischen Rechte und Fıeiheilen für alle ihre Büıger herzustellen. Dies zeigt sich auch bei den
vorgezogenen Paılamentswah len am 29. ilovembeı, bei dÖnen die ArLeiterpaıtei und die
kommunislische parlei der Türkei nicht kandidieıen dürlen, weil sie seit Jahren bzw. Jahr.
zehnlen verboten sind. Damil steht die Tüıkei allein in Europa, andereıseils drinqt die Turkei
in die EWG. Das Folgende ıeigı iedoch mil aller Deutlichkeit, da0 die Staatsoı9İne iegliche
demokratische Regung mit brulaleı Gervalt unteıdıücken.

Die inlernalional angesehenen und geachteten Demokıalen, die Geneıalsekıetğıe der tüıki.
schen Aıbeiteıparlei (TlP) und deı Konmunistischen Partei (TKP), Nihat Sargin und Haydaı
Kutlu, sind iıi ihı Heimatland zurückgekehrl, um in oftenar Diskussion lüı die Legalisierunğ deı
veıbotenen Paıteien einzutıeten. Dies ist lür den Demok ratisierungsprozeR in der Türkeİ von
entscheidendeı Bedeulung.
Beide wuıden bei ihıer Ankunit in Ankara am 16.'l1.87 noch aui dem Flugleld veıhaftet und ins
Sicheıheitsgelangn is veıschleppt. Sie wurden bıutal mil Handschellen und verbundenen
Augen abgelührt. Seitdem wird ihnen ieglicher Kontakt, insbesondeıe mit ihıen Anwilten und
Aızten ihres vertrauens verwehıl. sie sind vollkommen isoliert. Mitreisende demokıatische
Peısön lichkeiten, Paılamentaıier des Europapaılaments und vieler nationaler Parlamente,
Juıisten und Jouınalisten versuchten ohne Erlolg die Verhaitungen ıu verhindern. Deı Delega-
lion wurde jeglicheı Kontakt mii den lnhaltierlen verweigert, auch nachdem bekannl wuıde,
da0 Haydar Kullu wegen Herzbeschweıden nach einem Arzı verlangt hat. Wiı sind in gıo0er
Sorge um die Gesundheit unc das Leben der beiden Geneıalsek retöre. ln den türkischen Ge-
föngnissen heırschen unmenschliche Zusl5nde, Gefangene werden erniedıigt,geschlagen
und geıolıert.

Die Tüıkei gehöıl zu den 51 Gründungsmitgliedern der Veıeinten ]lationen und hat die
Henschenıechtsdeklaıalion unlerzeichnet. Auch die europiische Menschenıechtskonvenlion ,

und die Schlu(lakle yon Helsinki. Sie ist Mitglied in Europaıal.

Aılilıel 3 deı Menschenrechtskonvenlion laulet 
"Niemand 

daıt der Folter odeı unmenschlicheı
odeı erniedıigendeı Stıaie odeı 8ehandlung unterworien werden'. Die Ttirkei verstöOt hieı,
gegen und auch gegen das Rechl eines lnhallierten auf unverzügliche Entscheidung eines
unabhöngigen Gerichtes und Beistand eines Anwalles (Art. 5 Ünd 6).
Es gibt keinen Gıund, die beiden Demokralen, die ollen und in lriedlicheı 

^bsichl 
in die Tüıkei

getommen sind um ihıe Gıundıechte auf lreie Meinungs5u0eıung und 0rganisationslıeiheit
wahrzunehmen, weiteı ıu inhaltieıen.
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Unlerstützen Sie unsere Forderungen:

ı Soiorlige Freilassung von Nihat Sargın und Haydaı Kutlu!

ı Freiheil lür alle Demokralen in der Türkei und ungehinderte
Rü ckkehrmöglichke it f üı alle poliiischen Emigraİ"len!

ı A.ulheb.ung des Verbols aller demokıalischen Parteien,
einschlieBlich der Tüıkischen Aıbeiterparlei (Tl|) und'
der Kommunistischen Parlei (TKP)!

|tlsrbha Kuder, sPD Heilbronn - KUrt Fa1].er WN/BdA Heilbronn - Cuno H69ele GEt.l Karlsruhe -
Hans schefer Lehre. - Friedensinitj_ative Heilblonn - WN/BdA Vorstand Heılblonn - sPD Volstand
Heilbronn - JUso Vorstand Heilblonn - Aneli oietz sPD schwğbisch Gnünd - Bliqitte schnid Grüne
schlıöbisch Gmünd - Inteİ,nat . Velein e.V. Voİstand schwğbisch Gmünd - Dagma! ostelwald - Gersine
Betz, Ludı.rig Kemmeth - lGlt1 stuttgalt - Heidi schalf, IGl4 stuttgart - Jürgen staüıılı, IGl'l stutt-
gart - Heidi Humnler, H8v stuttgart - Uwe Bordanovich, IGl4 Ludwigsburg - Ro].and Kugle!, Rechts-
anwalt stuttgart - Hans Jürgen l.|eier, Journalist - Karl Hainz ı.leie. BİaUn sJR stuttgart - Benate
soner Amnesty Int. 8ad.l.lültt. - Edo Leitner, wN/BdA scht"riibisch Gmünd - Alfled Hausaer, WN/BdA
Bad.württ. - Fritz Besneckeİ., vVN/BdA Bad.wüıtt. - Dieter Kelleİ DKP 8ad.-württ. - H.D. wohlfahrt,
Rechtsan!ıalt stuttgart - Rolf Gutmann, Rechtsan,ralt stuttgart - Niko A.gi.i stuttgart - Thomas
Gugeles vVN/BdA schwğbisch Gmünd - orago Dlizic DKP schwebisch Gmünd - Lisa D. Pi-per Annesty Int.
schıı6bisch Gmünd Prof. werner Frank schwiibisch Gmünd - H. Jülgen Mayer Journalist - Alfons
Leinnıüller IGM sch!üöbisch Gmünd - Plof. Helmut chfisnann, schwğbisch 6ınünd - claUs Weisbach,
Alchitekt, Böblingen - christine zimmeTmann, Assistentin, Pforzheim - Günter Brandstetter, Techn.
Angestellte!, Nufringen - werner KempteT - s(F-Betliebsratsvors . , stuttgart - rlona schimanski,
Journalistin, stuttgalt - Karl Braig, Betriebsrat, Beutlingen - lÇlichaei Tvengelt, zeİspannungs-
mechaniker, Esslingen - Reinhard Neudorfer, öTv, waiblingen - P.of. Albert sahau, Ludürigsburg-
Dieter Bulıing, SPD-Orbsvereinsvorsitzender Leinzell - Prof. 01men welke, LudüJigsburg - Lore
Gerhald-schmieder , Thelapeutin, schırebisch Gmünd - Roland Kügter, Rechtsanüıaıt, stutagalt -
Gabi 

_ 
Kampe-l.|auz, GEw-sekretelin, Ns[J - christian Ritseİt, Arrt, stuttgalt - Prof. Petğr Koch,

Ludwigsbulg - N. ı.iül].er, Rechtsanüralt, Freibulg - Gisela sprenger-schÖch , Lehlerin, Vorstsnd
Mietelverein stuttgart -

lch unterstütze diesen Aulıuf

(Name) (Adresse) (Beıu t/Funktion)

Bitte einsenden an: solidaritatsinilialive "Frelheit İur alle türkischen Demokıaten.'
c/o Rainer Uhrnıann, Arıüinstrasse 36, 7000 5tuttgart 1

M.Niemöller

As die i{az|e dle Kommuniıten holten,
habe lc*ı gesciıwiegeı;
ldı waı |a keln Kommunişt.
A|s sle dle Sodaldemokraten elnsperrtan,
habe iciı getchwiegen;
lciı war ja kein Sola|demokrat.
Als sie dle Katho|iken holten,
habe iciı gesciıwiegen;
ldı war ja kein Katholik
Alg sle mich holten, gab es keinen melır,
der pıoteetİeı€n konnte.

SoLlDARlTAT

Ihre moralische und finanzielle solidaridt können sie
richten an die lnitigtive I r den schuız der in die Tüikei
zurückkehrenden politischen Emigronıeıı, G. Parwez,
Hansastr. 86,4100 Duisburg l, Tel.: 0202/ 33 17 95
Bankverbindung: Sparkassc Duisburg, Kıo. Nr.: 226 000
438 BLZ 350 500 00

v.i.s.d.P.: Rainer Uhnıann, Arıııinstrasse 36, 7000 stuttgart ı
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solida]ilel mit den Demokraten der Türkei
Freiheit iiir ililıat Saıgın uııd Haydaı Kııtlu

Allen Verspıechungen zum Tıolz isl die türkische flegierung nicht bereit, die vollen demokıa. ,

lischen Rechle und Fıeiheiten lüı alle ihre 8üıger herzustellen. Dies zeigt sich auch bei den
vorgezogenen Paılamentswah len am 29. i,lovembeı, bei dÖnen die Arbeiteıpaıtei und die
kommurıistische parlei der Türkei nicht kandidieıen düılen, weil sie seil Jahfen bzw. Jahr-
zehnten veİboten sind. Damit slehı die Türkei allein in Europa, andereıseits dıiingl die Türkei
in die EWG. Das Folgende zeigl iedoch mil aller Deutlichkeil, dat} die 5laatsoıgİne jegliche
demokratische Regung mit brutaleı Geı.ıall unteıdıücken.

Die inleınational angesehenen und geachteten Demokıalen, die Geneıalsekıetöre der türki.
schen Aıbeileıparlei (TlP) und deı Konmunistischen Paılei (TKP), Nihat Saıgin und Haydar
Kullu, sind in ihı Heimatland zuıückgekehıl, um in oltener Diskussion füı die Legalisieıung deı
verbotenen Paıteien einzutıeten. Dies isl lür den Demokratisierungspıoze0 in der Tüıkeİ von
entscheidendeı Bedeulung.
8eide wu rden bei ihıer An kunlt in Ankara am 16.1 1.87 noch aui dem Flugfeld veıhaitet und ins
Sicheıheitsgefingnis verschleppt. Sie wurden bıutal mit Handschelİen und veıbundenen
Augen abgelührt. Seildem wird ihnen jeglicheı Kontakt, insbesondeıe mit ihıen Anwilten und
Arzlen ihıes vedıauens vemehrl. sie sind vollkommen isolieıl. Mitreisende demokratische
Peısönlichkeiten, Paılarnentaıieı des Euıopaparlamenls und vieleı nationaler Parlamenle,
Juıisten und Jouınalisten versuchten ohne Erlolg die Verhallungen zu verhindern. Der Delega-
tion wuıde ieglicheı Kontakt mil den lnhatıierten verweigerl, auch nachdem bekannt wuİde,
daO Haydaı Kullu wegen Heızbeschwerden nach einem Arzl verlangl hat. Wiı sind in groOer
Soıge um die Gesundheit und das Leben der beiden Geneıalsekret5re. ln den türkischen Ge-
töngnissen herıschen unmenschliche Zustande. Gelangene werden erniedrigı. geschlagen
und gelolıe,ı.

Die Türkei gehöıt ıu den 51 Gıündungsmilgliedeın deı Vereinlen ilationen und hal dle
l4enschenıechtsdeklaıation unleızeichnel. Auch die euıopiische Menschenrechlskonvenlion ,

und die SchluOakte von Helsinki. Sie ist Milglied in Europaıal.

Aılikel3 der lılenschenıechlskonvention lautet: 
"Niemand 

darl deı Folter odeı unmenschlicheı
odeı eıniedıigendeı Skale oder 8ehandlung unlerwoılen weıden'. Die Tüıkei veıstöBt hieı,
gegen und auch gegen das Recht eines lnhaltieıten auf unveızügliche Entscheidung eines
unabhingigen Gerichtes und Beisland eines Anwaltes (Art. 5 ıİnd 6).
Es gibl keinen Gıund, die beiden Demokıaten, die ollen und in lıiedlicher Absichl in die Tüıkei
gekommen sind um ihıe Grundıechte aul lıeie MeinungsauBeıung und 0ıganisationslıeiheit
wahızunehmen, weilerzu inhalliefen.

Nilıat sa.gin und Ha,/dal Kutlu voı del Rückkefu in die
Tü*ei aul einer pıessekonterenz in wesl.8edin. ım
tijı*ischen Geıengnis wurden sie geschlaçn, mil Elek,
t osciocts und kallem Druckwasseı gequlıl, aulgğ
hangı und mil Schlaienüug belegl. Mitlleıweile wuı,
den euch Zhıei der Recıırsanweııe Yoa sargin Wd
Kullu voıı det Politischen Poıızei in Antara 

'esl-genommen.
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Unterstützen Sie unsere Forderungen:

ı Solorlige Freilassung von Nihal Sargın und Haydar Kullu!
ı Freiheit lür alle Demokıalen in der Türkei und ungehinderle

Rückkehrmöglichkeil f ür alle polilischen Emigıanten!
ı A.ulhebung des Veıbots alleı demokratischen Parteien,

einschlieBlich der Türkischen Arbeiterparlei (Tl|) und'
der Kommunistischen Paılei (TKP)!

ı4artha KUde!, sPD Heilblonn - KUrt Faller VVN/BdA Heilbronn _ cuno Hğgele GEw Karlsruhe -
Hans schafer Lehrer - Friedensi.nitiative Hei].blonn - WN/BdA Vorstand Heilbronn - sPD Vorstand
Heilbıonn - Juso Vorstand Hej.lbronn - Aneli Dietz sPD schwöbisch Gmünd - Brigitte schnid Grüne
schw6bisch Gmünd - Internat . Velej.n e.V, Vorstand schwabiŞch Gmünd - Dagüıar osterwald - Gersine
Betz, Ludwig Keııımeth - ıGl.| stuttgart - Heidi scharf, IGl,! stuttgart - Jürgen Staom, IGt1 stutt-
gart - Heidi Huınmle!, HBV stuttgart - uwe gordanovich, IGt4 Ludwigsburg - Roland Kugle!, Rechts-
anrralt stuttgart - Hans Jülgen l{eie!, Joulnalist - (a.]. Hainz i,|eier Braun sJR stuttgart - Renate
soner Aİnnesty Int. Bad.wültt. - Edo Leitner, WN/BdA schırğbisch Gınünd - Alfred Hausse!, vVN/BdA
Bad.württ. - Fıitz Besnecker, WN/BdA Bad.württ. - Dieter Ketler DKP 8ad.-württ. - H.0. wohlfahrt,
Hechtsanwalt stuttgart - nolf Gutmann, Rethtsanwalt stuttgalt - Niko Argiri stuttgart - Thomas
Gugeles VVN/BdA schwöbisch Gmünd - orago Drizic oKP schwebisch Gınünd - Lisa D. Piepeı Amnesty Int.
schwğbisch Gmünd . Piof. werner Frank schwğbisch Gnünd - H. Jülgen l.iaye! Journatist - Alfons
Leinmülle! rG schwğbisch Gmünd - Prof. Helmut chrisnann, schwğbisch Gnünd - claus weisbach,
Architekt, Böblingen - christine Ziııxneımann, Assistentin, Pforzheim - Günter Brandstetter, Techn.
Angesteılte!, Nuflingen - werner (empter - sKF -BetriebsTats vors . , stuttgart - Ilona schimanski,
Jouınalistin, stuttgart - Kar1 8raig, Betlj.ebsrat, Reutlingen - Michael Tvengert, zerspannungs-
ınechaniker, Esslingen - Reinha.d Neudolfer, ÖTV, waiblingen - Prof. Albert schaU, Ludwigsburg-
Dieter Bulling, sPD-Ortsveleinsvolsitzender Leinze].] - Prof. 01men welke, Ludwigsbulg - Lore
Gerhard-schmieder, Therapeutin, Schwabisch Gmünd - Boland Kügler, Rechtsanwa].t, stuttgart -
Gabj. K8mpe-l.iauz, GEw-sekretörin, NstJ - christian Ritselt, Arzt, stuttgart - Prof. Pete! Koch,
Ludwigsbuİg - N. l,lüller, Rechtsanwalt, FTeiburg - Gisela sprenger-Schoch , Lehrerj.n, Vorstand
Hieterve.ein stuttgalt -

lch u n terslütze dies en Aulrul:

fuk ldı (*# *ha_kau|ö f,

(Name) (Adresse)

Bitte einsenden an: solidaritatsinitiative "Frejheit l!r alle tülkischen oemokıaten"
c/o Rainer Uhrmann, Arnı,instrasse 36, 7000 Stuttgİrt l

Ale die i{azis die Kommunisten holten,
habe lciı gescirwIegen;
Iciı war |a kein Kommunist.
As ele dle Sozlaldemokraten einspeırten,
habe iciı gescirwiegen ;

!dı war !a keln Solaldamokrat.
As gie dlo Kathollken holten,
habe iciı gescirwiegen ;

lciı war !a keln Kathollk
As sle mIch holten, gab ee keinen mehr,
der pıoteotieren konnte.

SoLlDAR|TAT

M.NiemöIleı

v.i.s.d.P.: Rainer Uhnııann, Arılinstrasse 36, 7000 stuttgart ı

(Be ruflFunklion)

Ihre moralische und finanzie|le solidaritıit können sie
richten an die lniıiaıive ffu den Schutz der in die Tüikei
zurückkehrenden poliıischen Emigronıen, G. Parııez,
Hansastr. 86,4100 Duisburg l. Tel.: 0202/ 33 17 95
Bonkverbindung: Sparkasse Duisburg, Kto. Nr.: 226 000
438 BLz 350 500 00
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solida]ilel mit den Demokraten der Tüıkei
Fıeiheit iür Nilıat Saıgın uııd Haydaı Kııtlu

Allen Veısprechungen zum Tıotı ist die lüıkische Regieıung nicht beıeil, die vollen demokra. ,

lischen Rechte und Fıeiheiten iür alte ihıe Bıirgeı heızuslellen. Dies zeigt sich auch bei den
vorgezogenen Pa r|amentswah len am 29. ilovember, bei dÖnen die Aıbeiterpaıtei und die
kommunislische paıtei deı Türkei nicht kandidieıen dürien, weil sie seil Jahren bzw. Jahı.
zehnlen verboten sind. Damit sleht dıe Tüıkei allein in Europa, andererseits dıöngt die Tüıkei
in die EWG. Das Folgende zeigl jedoch mit alleı Deutlichleil, dan die Staatsorgİne jegliche
demokratische riegung mit bıutaler Geıvall unteıdrücken.

Die inleınalional angesehenen und geachteten Demokraten, die Generalsekıetöıe deı ıüıki.
schen Aıbeitelpartei (TlP) und deı Konmunislischen Paflei (TKP), Nihat Sargin und Haydaı
kullu, sind in ihı Heimalland zurücigekehıt, um in ollenaı Diskussion lüı die Legalisierunğ deı
veıbolenen Paıteien einzutıeten. Dies ist lüı den Demokratisieıungspıoze8 in deı Türkeİ von
enlscheidendeı Bedeulung.
Beide wuıden bei ihıeı Ankunft in Ankara am 16.11.87 noch auf dem Flugield veıhaitet und ins
Sicheıheitsgel5ngnis veıschleppl. Sie wurden bıutal mit Handschel[en und veıbundenen
Augen abgelührl. Seitdem wird ihnen jeglicher Kontakl, insbesondeıe mil ihıen Anwillen und
Aızlen ihres verlrauens verwehıl. sie sind vollkommen isolieıl. Mitreisende demokratische
Persönlichkeilen, Paılamentarieı des Europapaılaments und vieler nationaleı Paılamente,
Juıislen und Journalisten versuch|en ohne Eılolg die Veıhallungen ıu veıhindern. Der 0elega.
lion wurde jeglicher Kontakt mit den |nhaftieılen veMeigert, auch nachdem bekannl wuıİİe,
daO Haydar Kutlu wegen Herzbeschwerden nach einem Aızt verlangt hat. Wiı sind in gıo0eı
Soıge um die Gesundheit und das Leben der beiden Geneıalsek retire. ln den türkischen Ge.
töngnissen herrschen unmenschliche Zusl5nde, Gefangene weıden eıniedıigt. geschlagen
und gelolteft.

Nihal Sargin und Haydar Kutlu vol del Rijckkefu in die
Tüüei aut einer P?1sekanlerenz in wesı3edın. ım
ıijı*ischen Geıengnis wurden sie geschıeg€n, mit Elek-
troschocks und kallem Druclrwasser gequön, aulgğ
hengı und mit Schlatenüug belegt. Miftlefuıeiıe wut-
den auch zwei dü Racİtsanwilte von saryin und
Kullu voıl der polilischen Polizei in Ankan fesl-
genommen.

Die Tüıkei gehöft zğ den 5l Gıündungsmilgliedeın deı Vereinten llalionen und hal die
Henschenıechlsdeklaıalion unteııeichnel. Auch die europöische Menschenrechlskonvention
und die SchluOakte von Helsinki. Sie ist Milglied in Euıopaıal.

Arlikel 3 deı Menschenıechtskonvenlion lautet: ,Niemand dart deı Folteı odeı unmenschlicheı
odeı eıniedıigendeı Stıale odeı Behandlung unlerworlen werden'. Die Tüıkei veıstöRt hieı.
gegen und auch gegen das Recht eines lnhaftierten aul unverıügliche Enlscheidung eines
unabhingigen Gerichtes und Beisland eines Anwaltes (Aıt.5 und 6).
Es gibl keinen Gıund, die beiden Demokıalen, die ollen und in lıiedlicher Absicht in die Tüıkei
gekommen sind um ihıe Grundıechte aul iıeie Meinungsiu0eıung und 0rganisationslıeiheit
wahızunehmen, weiteı zu inhaltieıen.
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Unterslützen Sie unsere Forderungen:

ı Solorlige Freilassung von Nihat Sargın und Haydar Kullu!
ı Fıeiheil lür alle Demokralen in der Türkei und ungehinderte

Rückkehrmöglichkeit f ür alle politischen Emigranten!

ı A.ulhebung des Verbots aller demokratischen Parleien,
einschlie[İlich der Tüıkischen Arbeiterpartel (TlP) und'
der Kommunislischen Parlei (TKP)!

Martha KudeT, sPD Heilbronn - KUrt Faller VVN/BdA Hei].bronn - cuno Högele GEw KarlsİUhe -
Hans schefeİ, Lehref - Fİ,iedensinitiative Heilbronn - VVN/BdA Vorstand Heilblonn - sPD Volstand
Heilbronn - JUso Vorstand Heilbronn - Aneli Dietz sPD schwabisch Gmünd - Bİigitte schmid Grüne
schwebisch GmÜnd - Internat.Velein e.V. Voıstand schwabisch 6rnünd - Dagmaİ ostelwald - Gelsine
Betz, Ludwig Keünmeth - rGı4 stuttgart - Heidi scharf, rGM stuttgart - Jülgen stamm, IGII| stutt-
g6rt - Heidi Huüımler, HBV stuttgaİt - [Jwe Bordanovich, IG!1 Ludwigsburg - Roland KUgleT, Rechts-
anwalt stuttgart - Hans Jürgen l4eier, Jouınalist - Karl Hainz lleier Braun sJR stuttgart - Renate
soner Amnesty Int. Bad.Württ. - Edo Leitner, VVN/BdA schi,üöbisch Gmünd - Alfred Hausser, VVN/BdA
Bad.Wültt. - Fritz Besnecker, VVN/BdA Bad,württ. - Dieter Kelle! DKP Bad.-Württ. - H.D. wohlfahrt,
Rechtsanüialt stuttgart - Rolf Gutmann, Bechtsanıralt stuttgart - Niko Argiıi stuttgart - İhomas
Gugeles VVN/BdA schwdbisch Gmünd - Diago Dlizic DKP schwe6isch 6münd - tisa D. PiĞper Annesty Int.
schw5bj"sch Gmünd Prof. Herner Flank schwebisch Gmünd - H. Jürgen Mayer Journalist - Alfons
Leinrİıülle! IGl4 schwöbisch Gmünd - Plof. Helinut chlismann, schw6bisch 6münd - claUs Weisbach,
Architekt, Böblingen - chfistine Zimmermann, Assistentin, Pforzhein - Günte! Brandstetter, Techn.
Angestellter, Nufiingen - Werne! KempteI - sKF-Betriebsratsvors.,stuttgalt - Ilona Schimanski,
Journalistin, Stuttgaİt - Kaı].8!aig, Betıiebsrat, Beutlingen - l"lichael Tvengert, zerspannungs-
mechaniker, Esslingen - Rej.nhard Neudorfer, ajTV, Waiblingen - Plof. Albert sahau, Ludwigsbulg-
Diete! Bulling, sPD-Oİtsveİeinsvorsitzender Leinzel1 - Pfof. 01men welke, LudwigibuIg --Lore
Gerhald-schnieder , Thelapeutin, schwebisch Gmünd - Roland Kügleİ, Rechtsanl.ıaıt, -stutigart -
Gabi 

. 
Kanpe -l4auz , GEw-sekleterin, NsU - chıistian Bitse.t, Arrt, stuttgart - Prof, Petğ! Koch,

LUdwigsburg - N. Müuer, Rechtsanwalt, Freibuıg - Gisela sprenger-schoch , Lehrelin, VoTstand
l4ietervelein stUttgaıt -

(Name) (Adresse) (Beıut/Funklion)

Bitte einsenden an: soiidaritatsinitialive "Freiheit lür alle türkischen Demokraıen''
c,/o Rainer Uhrnıann, Ar[üinstrasse 36, 7000 Stutt9İrt l

lch u n terstijtze diesen Aulrul:

Als die Nazis die Kommunisten holten,
habe icüı geschwiegen;
lciı war ja keln Kommunist.
Als sle die Soia|demokraten einsperilen,
habe iciı gesciıwiegen;
Iciı waı ja kein Sozialdemokrat.
Als ıie dle Katholiken holten,
habe ich gesciıwiegen;
lc*ı war ja keln Katholilç
Als sie mich holten, gab es keinen mehr,
der protestieren konnte.

V.i.S.d.P.: Ra,iner Uhnnann, Anııinstrasse 36, 7000 Stuttgart l

..-7/.4,.!"".Y.a;A.........M.&'l/ı...t.ı.o_r..r*ı.E.ll.,.......ŞJ_A.-..>{ü,Lı,4-,,,L

M.Niemöller

lhre moralische und linanzielle solidaritet können sie
richten an die lniıiative für den Schuız der in die Tüfuei
zurückkehrenden poliıischen Etnigranıen, G. Parwez,
Han§astr. 86,4l00 Duisburg l. Tel.: 0202/ 33 17 95
Bonkverbindung: Sparkasse Duisbury, Kto. Nr.: 226 000
438 BLZ 350 500 00
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solida]ilel mit den Demokraten der Tüıkei
Freiheit iür ililıat Sargın uııd Haydar Kııtlu

N,ııat sarg'n und Haydel Kutıu vor der Rückkehr in die
Tij*ei aul einel prcssekonlercnz in west8edin. lm
tüı*ischen Ge|angnis wurden sie geschlaçn, mil Elek,
trosclıocr(s und kaltem Druckwasseı gequlıt, eulge
höngt und mit Schlalenüug belegl. Minleryeif- wu|,
den auch zwei deı Rechlsanwölte von Saıgin und
Kullu voa dq polilischen Polizei in Ankan lest,
genommen.

Allen Veıspıechungen zum Trolz ist die türkische Regierung nichl bereit, die vollen demokıa. ,

tischen Rechte und Fıeiheiten tıiı alle ihre Bürger herzustellen. 0ies zeigt sich auch bei den
voıgezogen€n Parlamentswah len am 29. llovembeı, bei denen die Arbeiterpaılei und die
kommunistische partei der Tüıkei nichl kandidieren dijıfen, weil sie seit Jahıen bzw. Jahı.
zehnlen veıboten sind. Damil steht die Türkei allein in Europa, andeıeıseils dıangt die Tüıkei
in die EWG. Das Folgende zeigt jedoch mit alleı Deutlichkeit, daR die Slaatsoıgİne jegtiche
demokıalische Regung mit bıutaler Geıvalt unterdıücken.

Die inteınational angesehenen und geachteten Demokraten, die Generalsekretire der türki-
sch€n A,beiterpaılei (TlP) und der Korımunistischen Paılei (TKP), Nihat Sargin und Haydar
Kutlu, sind in ihr Heimatland zuıückgekehrl, um in otiener Diskussion lüı die Legalisierunğ der
veıbotenen Paıteien einıutrelen. Dies ist lüı den Demokıatisieıungsproze0 in der Türkeİ von
enlscheidendeı Bedeulung.
Beide wuıden bei ihreı Ankun ll in Ankaıa am 16.1 

,1.87 
noch aul dem Flugleld veıhaltet u nd ins

Sicherheilsgetangnis veıschleppt. Sie wurden bıutal mil Handschelten und verbundenen
Augen abge'ührt. Seildem wird ihnen jeglicheı Kontakt, insbesondeıe mit ihren Anwöllen und
Aızlen ihres veı|rauens verwehıt. sie sind vollkommen isolieıl. Mitreisende demokratische
Persönlichkeiten, Parlamenlaıier des Euıopaparlament5 und vieleı nationaleı Paılamente,
Juristen und Journalisten versuchten ohne Erlolg die Verhaitungen zu verhindern. Deı Delega-
tion wurde jeglicher Kontakt mit den |nhaftierten veMeigert, auch nachdem bekannl wuıde,
da0 Haydar Kutlu wegen Herzbeschwerden nach einem Arzl verlangt hal. Wiı sind in groOeı
Soıge um die Gesundheit und das Leben der beiden Geneıalsek retöre. ln den türkischen Ge-
föngnissen herıschen unmenschtiche Zustğnde, Gelangene werden erniedrigl. geschlagen
und geioltert.

Die Tüıkei gehörl zu den 5l Gıündungsmilgliedeın deı Vereinten i,lalionen und hal die
l4enschenıechtsdeklaration unterıeichnel. Auah di€ europöische Menschenrechtskonvenlion ,

und die SchluOakte von Helsinki. Sie ist Mitglied im Euıopaıat.

Aılikel 3 der lılenschenıechlskonvenlion lautet: ,Niemand daıl deı Folteı oder unmenschlicheı
odeı eıniedıigendeı Slraie oder Behandlung unterwoılen werden'. Die Tüıkei veıstöBt hier,
gegen und aÜch gegen das Recht eines lnlaltierlen aul unveızügliche Entscheidung eines
Ünabhöngigen Geı]chles und Beistand eines Anwaltes (Art.5 und 6).
Es gibt k6iien Gıund, die beiden Demokralen, die olleri und in lıiedlicher 

^bsichı 
in die Tüıkei

gekommen sind um ihıe Gıundrechte aul iıeie Meinungsdu0eıung und 0rganisationslıeiheit
wahızunehmen, weiteı zu inhaltieıen.
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Unterslützen Sie unsere Forderungen:

o Solorlige Freilassung von Nihal Sargın und Haydar Kutlu!

ı Freiheil lür alle Demokralen in der Türkei und ungehinderle
Rückkehrmöglichkeil f ür alle politischen Emigranten!

ı A.ulhebung des Verbots alleı demokratischen Paıteien,
einschlie0llch der Türkischen Arbeiterpartei (Tt|) und'
der Kommunistischen Parlei (TKP)!

l{8rtha Kude!, SPD Heilbronn - Kurt Falleı VvN/BdA Hei].blonn - cuno Hegele GEl., Karlsruhe -
Hans schefer Lehrer - Friedensinitiative Heilbİonn - VVN/BdA Vo.stand Heilbronn - sPD Vorstand
Heilbronn - JUso Volstand Heilbronn - Aneli Dietz sPD schwebi.sch 6nünd - Bligitte schmid Grüne
schwöbi.sch Gmünd - Inteınat.Veİein e.V. Vorstand schwğbisch Gıüıünd - Dagma! osterweld - Gersine
Betz, Ludüüig Kemneth - IGü stuttgalt - H€idi scharf, 1G1,1 stuttgalt - Jürgen stamm, IGı,l stutt-
gart - Heidi Hummle!, H8V stuttgalt - [Jwe Boldanovich, IGi,| LudwigsbuTg - Roland Kugler, Bechts-
anwalt stuttgort - Hans Jürgen l.ieier, Journalist - Karl Hainz ı.leie! Braun sJR stuttgart - Benate
soner Amnesty Int. Bad.württ. - Edo Leitne!, VVN/BdA Schwöbisch Gmünd - Alfred Hausser, VVN/BdA
8ad.württ. - Fritz Besnecke., WN/BdA Bad.württ. - oiete! Keller DKP Bad.-württ. - H.D. t.lohlfahrt,
Rechtsanwalt Stuttgart - Rolf Gutnann, Rechtsanwalt stuttgalt - Niko Argiri stuttgart - Thomas
Gugeles VVt,{/BdA Schwğbisch Gmünd - Drago D.izi.c DKP schwabisch Gmünd - Lisa D. Pieper Amnesty Int.
schwöbisch G,ııünd Prof. Werner Frank schwebisch Gmünd - H. Jülgen l.laye! Jouınalist - Alfons
Leinnıüller rG schwöbisch Gmünd - Prof. Helmut chrisnann, Schııöbisch Gmünd - claus weisbach,
Architekt, Böblingen - christine ziıırnemann, Assistentin, Pfoızheiıı - Günte! Bfandstette!, Techn.
Angeste]].ter, Nufringen - werner Keiıpter - sKF -Betaiebslatsvors . , stuttgart - flona schimanski,
Joulnalistin, stuttgart - Karl Braig, Betriebsrat, Reut].ingen - lrichael Tvengert, zerspannungs-
ınechaniker, Esslingen - Reinha.d Neudorfer, (lTV, wai.bıingen - Prof. Albert schau, Luduigsbuıg-
Dieter Bul].ing, sPo-ortsvereinsvorsitzender Leinzell - Plof, olmen welke, Ludürigsburg - Lole
Gerhard-schüıieder, Therapeutin, schwabisch Gmünd - Roland Kügler, Rechtsanrralt, stuttgart -
Gabi Kaınpe-l.i8uz, GEw-sekretörin, Nstl - chlistian Ritsert, Alzt, stuttgart - P.of. Pete! Koch,
Ludwigsbuıg - N. lilülleI, Rechtsanwalt, Freiburg - Gisela splenger-schoch , Lehrerin, Vorstand
Hieterverein stuttgart -

lch unterstij lze diesen Aulrul:

c...fl l a-l .-| t/o'rcur } .13 7 u k.:9.*7.7,a- 4c,ğtD

(Name) L (Adresse)

Bilte einsenden an:solidaritetsinitialive "FreIheit lur alle türkischen Demokıaten"
c/o Ra'iner Uhrnıann, Arn,instrasse 36, 7000 Stuttgİrt l

A|s die i{azis dIe Konımunlsten holten,
habe lciı gesdıwiegen;
lciı war ja keln Kommunist.
Als gle d|e Sozlaldemokraten elnsperrten,
htbo lcft gesciıwiegen;
!dı war Ja kein Solaldemokrat.
Als sle dle Katholikeıı holten,
habe lch gesciıwiegen;
tciı waı ja kein KathoIllç
Als sle mlch holten, gab es keinen melır,
dcı proteatie]€n konnte.

(Beru l/Funktion)
fu.4.L^\//1c.;

SOLİDARİT)T

Ihre moralische und finanzielle solidariüt können sie
richten an die lniıiolive für den Schuız der iı die Tüikei
zurückkehrenden polilischen Emigrunten, G. Parwez,
Hansastr. 86,4t00 Duisburg l. Tel.: 0202/ 33 l7 95
Bonkverbindung: Sparkasse Duisburg, Kıo. Nr.: 226 000
438 BLz 350 500 00

v.i.s.d.P.: Rainer Uhnııann, Anllinstrasse 36, 7000 stuttgart ı

M.Niemöller
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solidarilel mit den Demokraten der Türkei
Fıeiheit iiiı Nilıat Saıgın uııd Haydaı Kııtlu

Allen Veıspıechungen zum Tıotz ist die lüıkische Regieıung nichl beıeit, die vollen demokra. .

tischen Rechle und Fıeiheiten lüı alle ihıe 8ürger heızustellen. Dies zeigt sich auch bei den
yoıgezogenen Paılamentswah len am 29. ilovembeı, bei denen die Aıbeiteıpartei und die
kommunistische partei der Türkei nicht kandidieren düıfen, weil sie seit Jahıen bzw. Jahı.
ıehnten verboten sind. Damit steht die Türkei allein in Euıopa, andererseits dıöngt die Türkei
in die EWG. Das Folgende zeigt jedoch mit aller Deutlichkeit, da0 die Staatsoıgane jegliche
demokıatische Regung mit bıutaleı Geıvalt unteıdıücken.

Die inteınational angesehenen und geachteten Demokıaten, die Geneıalsekrelire deı tüıki.
schen Aıbeiteıpartei (TlP) und deı Kornmunistischen Partei (TKP), Nihat Sargin und Haydaı
Kutlu, sind in ihı Heimatland zurückgekehıl, um in oİlener Diskussion füı die Legalisieıunğ der
vefbolenen Paıteien einzutrelen. Dies ist lüı den Demokıatisieıungsproze0 in der Tiıkeİ von
enlscheidender Bedeutung.
Beide wuıden bei ihreı Ankunft in Ankara am 16.11.87 noch aui dem Flugleld verhaltel und ins
Sicherheitsgeliingnis veıschleppl. Sie wuıden bıulal mil Handschellen und veıbundenen
Augen abgelührt. Seildem wiıd ihnen jeglicheı Kontakl, insbesondere mit ihren Anwğlten und
Arzlen ihıes verlrauens venıehrt. sie sind vollkommen isoliert. Mitıeisende demokratische
Peısönlichkeiten, Paılamenlarieı des Europapaılamen ts und vieler nationaler Parlanenle,
Juıisten und Jouınalislen versuchlen ohne Erfolg die Veıhaltungen zu veıhindeın. Der Delega.
lion wuıde iegticher Kontakl mit den lnhallieılen verweiger|, auch nachdem bekannt wurde,
da0 Haydar Kullu wegen Heızbeschwerden nach einem Aızt veılangt hat. Wiı sind in gro0er
Sorge um die Gesundheit und das Leben der beiden Generalsek retdıe. ln den türkischen Ge.
lingnissen heırschen unmenschliche Zustönde, Gelangene werden eıniedrigt. geschlagen
und gefolıert.

Nıhal Sargin und Haydar Kutlu vol der Rückkefu in die
Tiiüei aul eineı pressekonlercnz in wesl3eılin. lm
tü*ischen Gefengnis ıüurden sie geschıagcn, miı Elek-
toschocr(s und kaltem Drucl<vıasseı gequöIt, aulge.
höngt und mil Schhlenüug belegt. Minle^,reile wuı,
den auch zwei del Rcchtsanwiilıe von Sargin und
Kuııu Yü deı poiitischen Polizei in Ankara tesl-
genommen.

,_G&

Die Tüıkei gehöıt zu den 5l Gıü ndungsmitgliedern deı Veıeinten ilationen und hat die
l4enschenıechtsdeklaration unlerzeichnet. Auch die euıopiische Menschenıechtskonvenlion ,

und die Schlu0akle von Helsinki. Sie ist Mitglied in Europaıal.

Arlikel 3 der Menschenıechtsionvenlion laulet 
"Niemand 

daıt der Folter oder unmenschlicheı
odeı erniedıigendeı Slıale odeı Behandlung unlerworlen werden'. Die Türkei veıstöBt hieı-
gegen und auch gegen das Recht eines lnhalıierten aul unveızügliche Entscheidung eines
unabhingigen Geıichies und Beistand eines Anwalles (Aı1.5 und 6).
Es gibl keinen Gıund, die beiden Demokıaten, die oflen und in lıiedlicher Absichl in die Türkei
gekommen sind um ihıe Gıundıechle aui lıeie Meinungsaullerung und 0ıganisationslreiheit
wahızunehmen, weileı zu inhallieıen.
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Unterslülzen Sie unsere Forderungen:

ı Sotorlige Fıeilassung von Nihal Sargın und Haydar Kullu!
ı Fıeiheil lür alle Demokralen in der Türkei und ungehinderle

Rückkehrmöglichkeit für alle polilischen Emigranlen!

o A.ufhebung des Verbots aller demokratischen Parleien,
einschlieBlich der Tüıkischen Arbeiterpartei (TlP) und'
der Kommunislischen Partei (TKP)!

He| ını,tt 35 ı,ı lri(lıun
(Name) (Adresse) (Be ıu l/F un ktio n)

Bitte einsenden an: soiidaritatsinjtiaıive "Frelheat lajr alle t!rkischen Demokıaten'.
c/o Ra'iner Uhrnıann, Arnıinstrasse 36, 7000 Stutt9İrt 1

ı7 lr.rİ,,ı l..iı.t..ı. lır

M.Niemölleı

SOLIDAR|TAT

lhre mora|ische und finanzieıle solidariüit können sie
richten an die lnlioıive für den Schuız der in die Tüikei
zurückkehrenden poliıischen Emigronlen, G. Parwez,
Hansastr. 86,4100 Duisburg l. Tel.:0202/ 33 17 95
Bonkverbindung: Sparkasse Duisburg. Klo. Nr.: 226 000
438 BLZ ]50 500 00

Als die Nazis die Kommunisten holten,
habe lch gesciıwlegen;
lc*r war |a keln Koırmun|st.
Als sle dle Sozlaldemol<raten elnspeırten,
habe lciı gesciıwlegen;
ldr war ja kein SolaIdemokrat.
Alı sie dlo lGthollken holten,
habo lcft gesciıwlegen;
lciı war ja kein lQthol|k
Ag sle mich holten, gab e8 keinen mehr,
der pıotestieıeır konnte.

v.i.s.d.P.: Rainer Uhnnann, Anllinstrasse 36, 7000 stuttgart l

İilartha Kuder, sPD Heilbronn - Kurt Fal].er WN/BdA Heilbronn - cuno Hğgele GE}J (arlsİUhe -
Hans schafer Lehre! - Friedensinj.tiative Heitblonn - WN/BdA Volstand Heilbronn - sPo Vorstand
Heilbıonn - JUso volstand Heilbronn - Aneli Dietz sPD schwabisch Gnünd - Brigitte schmid Grüne
schwöbisch Gmünd - Intelnat.Verein e.V. Vorstand sthwabisch Gmünd - Dagmar osterwald - Gersine
Betz, Ludwig Kemneth - IGl{ stuttgart - Heidi schaıf, rGil stuttgalt - Jürgen staınn, rGfil stutt-
gart - Heidi Humınle!, HBV stuttgalt - ['ı,üe Bordanovich, IGtl Ludwigsburg - Roland Kugler, Rechts-
anw8lt stuttgart - Hans Jürgen i.1eier, Journalist - Karl Hainz İileier Blaun sJR stuttgart - Renate
soner Annesty Int. B6d.wü!tt. - Edo Leitner, VvN/BdA schürğbisch Gmünd - Alfred Housser, WN/BdA
86d.württ. - Fritz Besnecker, WN/BdA Bad,württ. - Dieter (e].1er DKP Bad.-württ. - H.D. l,ıohlfahrb,
RechtsanUalt stuttgart - Rolf Gutmann, Rechtsanwalt stuttgart _ Niko Argiri stuttgart - Thonas
Gugeles vVN/8dA schvöbisch Gmünd - Dr6go Dıizic DKP Schwöbisch Gnünd - Lisa D. Pj.eper Amnesty Int.
schwebisch Gnünd Pıof. weıner Frank schwöbisch GmÜnd - H. Jürgen l4aye! Journalist - Alfons
Leinmülıer IGM schı,/ebi.sch Gmünd - P!of. Helmut chlismann, schwğbisch Gnünd - claus weisbsch,
Architekt, Böblingen - chlistine zinmeıTann, AsŞistentini Pforzheim - Günter 8randstetter, iechn.
Angestellte!, Nuf.ingen - welner Kenpte! - sKF-8etliebsratsvors . , stuttgart - Ilons schima;ski,
Journ8liŞtin, stuttgalt - Karl Braig, Betriebslat, Reutlingen - lılichael Tvengert, zerspannungs-
mechaniker, Esslingen - Reinhard ı,|eudo!fer, öTV, tJaj.blingen - P.of. Albert sitıau, ıudwigsburğ-
oiete! Bulling, sPD-Ortsvereinsvorsitzendeİ, Leinzell - Piof. otnen welke, Ludwigsburg --Lore-
Gerh8rd-schüniede! , Therapeutin, schrıebisch Gmünd - Roland Kügler, Rechts;nwalt , 

-stutagart -
6abi 

_ 
Kaınpe-l.iauz, GEw-sekreterin, Nsu - chri.sti8n Ritselt, Ar;t, §tuttgart - Pı6f. Pet6r Koch,

Ludrüigsburg - N. l,|ülleı, Rechtsanürslt, Freiburg - Gisela sprenğer-sch6ch , Lehrerin, Vorstand'
iiieterverein stuttgart

lch unterstütze diesen Aulıuf:
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solidaıilöl mit den Demokraten der Tüıkel
Fıeiheit iür Nilıat Sargın uııd Haydaı Fuıtlu

Allen Veıspıechungen zum Trotz ist die tüıkische Regierunq nicht bereil, die vollen demokıa. .

lischen Rechte und Fıeiheiten lüı alle ihre Bü,ger herzustellen. Dies ıeigt sich auch bei den
yoıgezogenen Paılamenlswah len am 29. llovembeı, bei denen die Arbeileıpaıtei und die
kommunistische parlei der Tüıkei nicht kandidieren düıfen, weil sie seil Jahren bzw. Jahr.
zehnten verbolen sind. Damit steht die Türkei allein in Euıopa. andereıseits dringt die Tirkei
in die EWG. Das Folgende zeigt jedoch mil alleı Deutlichkeit, da0 die Staatsoıgane jegliche
demokıatische Regung mit brutaleı Geııall unlerdıücken.

Die inleınational angesehenen und geachteten Demokıalen, die Geneıalsekreteıe der türki.
schen Aıbeileıpartei (TlP) und deı Kornmunislischen Paılei (TKP), Nihat Saıgin und Haydaı
Kullu, sind iri ihı Heimatland ıurückgekehıl, um in olleneı Diskussion lüı die Legalisieıung deı
veıbolenen Paıteien einıutıeten. Dies ist lüı den Demokıatisieıungsproze0 in der Tüıkei von
enlscheidendeı Bedeutung.
Beide wuıden bei ihıer Ankunll in Ankara am 16.'l 1.87 noch aui dem Fluq feld veıhaftet und ins
Sicheıheitsgeföngnis veıschleppt. Sie wurden brutal mil Handschellen und veıbundenen
Augen abgelührt. Seildem wiıd ihnen jeglicheı Kontakt, insbesondere mil ihren Anwilten und
Aızlen ihıes veılıauens vemehrl. sie sind vollkommen isolierı. Mitıeisende demokıalische
Peısönlichkeiten, Paılamentaıieı des Eu ropapaılaments und vieler nationaler Parlamente,
Juristen und Jouınalisten versuchlen ohne Erlolg die Veıhaltungen zu verhindeın. Deı Delega-
lion wuıde jeglicher Konlakl mil den lnhallierlen verweigert, auch nachdem bekannl wuıde,
da0 Haydaı Kutlu wegen Heızbeschweıden nach einem Aızt verlangt hat, Wir sind in gro8er
Soıge um die Gesundheil und das Leben deı beiden Geneıalsek retğre. ln den türkischen Ge,
lingnissen heııschen unmenschliche Zust5nde, Gefangene werden erniedıigt. geschIagen
und gelolleıl.

Nihal Sargin und Haydaı Xullu vol del Rückkefu in die
Tüı*ei aiı einer Pressekonlercnz in west3eülın. lm
ıüı*ischen c,eığngnis wurden sie geschlagen, miı Elek,
troscİ,ocİs und kallem Druclçuıasseı gequöIl, aulge
hiingl und mil Schlaleatsug belegt. Miftlerweile wur
den- auch zwei der Rachiİanw5lle von Sargin und
Kutlu yü, deı polilischen Polizei in Ankan lest,
qenommen.

Die Türkei gehörl ı! den 51 Gıündungsmilgliedern der Veıeinten i,|ationen und hal die
üenschen ıeihtsdeklaıation unleızeichnet. Auah die europiische Menschenıechlskonvention ,

und die SchluOakle von Helsinki. Sie ist Milglied in Europaıal.

Aıtikel 3 der Menschenıechtskonvenlion lautel: ,Niernand daıt der Folter oder unmenschlicher
odeı eıniedıigendeı Stıale odeı Behandlung unlerwoılen werden'. Die Tüıkei veıslöOt hieı,
gegen und aİch gegen das Recht eines ln-haltierten aui unveızügliche Entscheidung eines
unabhöngigen Geıichtes und Beistand eines Anwaltes (Arl. 5 und 6).

Es gibt kÖiien Gıund, die beiden Demokıalen, die olİeri und in lıiedlicher Absichl in die Türkei
gek-ommen sind um ihıe Gıundıechte aul tıeie MeinungsiuReıung und 0rganisationslıeiheiı
wahızunehmen, weileı zu inhaltieıen.
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Unterslützen Sie unsere Forderungen:

ı solorlige Freilassung von Nihal sargın und Haydar kutlu!

ı Freiheit lür alle Demokralen in der Türkei und ungehinderte
Rückkehrmöglichkeil f ür alle polilischen Emigranten!

ı Aııthebung des Verbots aller demokratischen Parteien,
einschlieBlich der Türkischen Arbeiterpartei (Tl|) und'
der Kommunistischen Partei (TKP)!

llaltha Kudeı:, sPD Heilbronn - KUrt Faller VVN/BdA HeilbTonn - cuno Hagele GEI,J Kaİlsruhe -
Hans schöfer Lehler - Friedensinitiative Heilbıonn - VVN/BdA Vorstand Heilbronn - sPD Vorstand
Heilbronn - JtJso Vorstand Heilbİonn - Aneli Dietz sPD schwebisch Gmünd - Brigitte schmid Grüne
Schü.Jöbisch Gmünd - Internat.Verein e.V. Vorstand schwöbisch Gmünd - Dagnar osterwald - Gersine

Humünle
gaTt -
y Int
Frit

Bechtsanwalt StUt
Gugeles VVN/BdA s
schwebisch Gmünd
Leinmülle! IGltl sc

lch u nterstü lze diesen Auiruf:

ö.t.,...R. ]_

(Name)

gart - Rolf Gutmann, Bechtsanwalt stuttgait - Niko Argiri stuttgart - Thomas
hwebisch Gmünd - Drago Drizic oKP schwöbisch 6ınünd - Lisa D. Piepeİ Annesty Int,
Prof. Werner Frank schvJğbisch Gmünd - H. Jürgen ltlayeı Journalist - Alfons

wöbisch Gmünd - Prof. Helmut chrismann, schwğbisch Gmünd - claus Weisbach,
Architekt, Böblingen - christine zimınermann, Assistentin, Pforzheim - Günter Brandstetter, Techn.
Angestellte., Nufringen - l,Jernei Kempte! - sKF-Betriebslatsvors . , stuttgart - I1ona schimanski,
Journalistin, stuttgart - Karl Braig, Betriebsrat, Beutlingen - llichael Tvengelt, zefspannungs-
mechaniker, Esslj.ngen - Beinhard Neudorfer, öTV, Waiblingen - Prof. Albert sahau, Ludwigsburg-
oieter Bulling, sPD-Ortsveleinsvolsitzendeı Leinzell - Prof. 01men Welke, LudwigsbuTg - Lofe
Gerhard-schınieder , Thelapeutin, schwebisch Gmünd - Roland Kügler, Rechtsanwalt, stut'galt -
G6 bi 

. 
Kampe-Mauz , GEw-sekretölin, NsU - christian Ritseİt, Alrt, stuttgart _ Pfof. Petar Koch,

Ludtiigsburg - N. Müller, Bechtsanwalt, Freibufg - Gisela sprenger-Schoch , Lehrerin, Vorstand'
l4ieterverein stUttga.t -

h - IGt4 stuttgart - Heid1 schaİf, IG!1 stuttgart - Jürgen stamm, I6M stutt-
r, HBV stuttgart - lJwe Bordanovich, IGltl Ludı.,,igsburg - Ro].and Kugler, Rechts-
Hans Jürgen lleier, Jouİnalist - Karl Hainz İleier Braun sJB stuttgart - Benate
Bad.württ. - Edo Leitner, VVN/BdA Schwiibisch Gnünd - Alfred HaUsser, VVN/BdA
Besnecker, VVN/BdA Bad.württ. - Dieter Keller oKP Bad.-wü!tt. - H.D. wohlfahrt,

s- {. 
{...... Re 1..{. e-...,...aıu.ç. ın .h ı*. 14. s h

'/ '1ıd""$ V
.{5ı^ı.ı-- 4rtL

Betz, Ludwig Kemrİet
gart - Heidi
ant alt stutt
sone! Amnest
Bad.l,.'ü!tt. - ;

t
c

;

eruf/Funkıion)

SOLÜDARÜT)T

lhre moralische und finanzielle solidaritat können sie
richten an die lniıiaıive fir den Schuız der in die Tüikei
zurückkehrenden poliıischen Emiganıen, G. Parwez,
Hansastr. 86, 4l00 Duisbury l. Tel.: 0202/ 33 l7 95
Bonkverbindung: Sparkasse Duisbury, Kto. Nr.; 226 000
438 BLZ 350 500 00

Bitte einsenden an: solidaritatsiniliative "Frelheıl lür alle tülkischen Demokralen''
c/o Ra'iner Uhrnıann, Arnıinstrasse 36, i000 Stuttgİrt 1

Als die Nazis die Kommunisten holten,
habe lciı gescfiwiegen;
lc*r war ja kein Kommunist.
Als sie die Sozialdemokraten einsperrten,
habe iciı gesciıwiegen;
Icir war ja kein Sozialdemokrat.
Als sie die Katholiken holten,
habe iciı gesc*ıwiegen;
ldı war ja kein Katholik
Als sie mich holten, gab es keinen melır,
deı protestieren konnte.

M.Niemöller

V.i.s.d.P.; Rainer Uhnıann, Arııinstrasse 35, 7OOo stuttgart l
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solidarilal mit den Demokralen der Türkei
Freiheit iüı }lilıat Saıgın uııd Haydaı Kııtlu

Allerı verspıechungen zum Trotz isı die türkische Regieıung nicht beıeil, die vollen demokra. .

lischen Rechle und Fıeiheiten lıir alle ihre Btirgeı herzusleilen. Dies zeiqt sich auch bei den
v.orgezog€nen Parlamentswah len am 29. iJovember, bei dönen die Aı-beiterpaılei und die
kommunistische par|ei der Turkei nicht kandidieren dürlen, weil sie seil Jahien bıw, Jahı-
ıehnten verbolen sind. Damil steht die Türkei allein in Europa, andererseits dringt die Türkei
in die.EWG. Das Folgende zeigt jedoch mit aIler Deutlichkeil, daB die 5laatsoıglne iegliche
demokıalische Regung mit brutaleı Geıvall unterdıücken.

Die inlernational angesehenen und geachtelen Demokıalen, die Geneıalsekrelere deı türki-
s.ch€n Aıbeiterpaıtei (TlP) und der Kommunistischen Paılei (TKP), Nihal Sargin und Haydar
Kutlu, sind in ihr Heimatland zuıückgekehrt, um in oflenar Disİussion lüı die Legalisierunj deı
vefbolenen Parteien einzulrelen. Dies isl iür den Demokıatisie rungsprozeR in der Türkeİ von
entscheidender Bedeutung.
Beide wurden bei ihrer Ankunit in Ankarz am 16.11.87 noch aul dem Flugfeld verhaftet und ins
Sicherheitsgeföng nis verschleppt. 5ie wurden brulal mil Handschellen und veıbundenen
Augen abgeiührl. Seitdem wird ihnen jeglicheı Kontakt, insbesondeıe mit ihren Anwalten und
Aızlen ihres verlrauens venıehrt. sie sind vollkommen isolierl. Milreisende demokıatische
Peısönlichkeiten, Paılamenlaıier des Eu ropaparlamen ts und vieler nationaler Parlamente,
Jurislen und Jouınatisten versuchten ohne Erlolg die Verhaftungen zu verhindeın. Der Delega.
tion wurde iegİicheı Kontakl mit den lnhattierten verweigert, auch nachdem bekannl wurde,
daB Haydar Kullu wegen Herzbeschwerden nach einem Arzt veılangt hat. Wir sind in groOer
Sorge um die Gesundheit und das Leben der beiden Generalsekret5 ıe. ln den türkischen Ge-
l5ngnissen herrschen unmenschtiche Zustande. Gelangene weıden erniedrigt. geschlagen
und gefolıert.

Die Tüıkei gehört zu den 5l Gründ ungsmitgliedern deı Veıeinlen i,lalionen und hal dle
lıtenschen ıechlsdeklaıation unterzeichnet. Auch die euıopöische Menschenrechtskonvenüon -

und die SchluOakte von Helsinki. Sie ist Mitglied in Europaıal.

Aılikel 3 der Menschenıechtskonventio n lautet: ,Niemand darl deı Foller odeı unmenschlicheı
odeı eıniedıigendeı Slıale odeı Behandlung un|erworfen werden'. Die Tüıkei veıstöBt hieı,
gegen und auch gegen das Recht eines lnhaİtierten aul unverzügliche Entscheidung eines
unabhöngigen Gerichtes und Beisland eines Anwaltes (A(t.5 und 6).
Es gibı k6iİen Gıund, die beiden Demokıaten, die ollen und in lıiedlicheı 

^bsichl 
in die Türkei

gekommen sind um ihıe Gıundıechle aul lıeie Meinungsaut}eıung und 0rganisationslıeiheiı
wahrzunehmen, weileı zu inhaltieıen.

Niiat sargin und Haydar Kutlu vor der Rückkehr in die
Tüıkei aut einer pressekonlercnz in wüt.fedin. lm
ıijıkischen Gefengnis wuıden sie geschlaçn, mil Elek,
tIosciocİs und kaltem Drucl«vıasser gequğıt, eutge
hengı und miı schlafenaug beıegl. Mittıeryeiıe wuı,
den auch z!,ıei del Reclırsanwğlte von Saıgın und
Kutlu von der politıschen Polizei in Ankaa lest
genommen.
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